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Wolf: Maßnahmen gefordert
HEIDEKREIS. Mit einem eindring-

lichen Appell zur Einleitung weiterer 
Maßnahmen im Rahmen des Nieder-
sächsischen Wolfsmanagements 
hat sich Landrat Manfred Ostermann 
am 1. Februar schriftlich an Umwelt-
minister Olaf Lies gewandt - das 
teilte der Landkreis Heidekreis jetzt 
in einer Erklärung mit. Bereits Mitte 
Januar hatte Ostermann um die Ein-
leitung von Maßnahmen gegen den 
Wolf im Heidekreis gebeten, weil hier 
zunehmend über auffälliges und be-
unruhigendes Verhalten dieser Tiere 

berichtet werde. Ergänzend dazu 
wurden dem Ministerium Berichte 
der Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister aus dem Heidekreis vorge-
legt. Danach kommt es auch im 
Bereich der Wohnbebauung der 
Kernstädte, etwa in Walsrode, zu 
Wolfssichtungen und auffälligem 
Verhalten dieser Tiere. „Es wird fest-
gestellt, daß die Wölfe jegliche 
Scheu verlieren beziehungsweise 
über keinerlei Scheu vor dem Men-
schen verfügen“, so der Landkreis 
in seiner Mitteilung. Unter anderem 

wurde aus Schneverdingen von wie-
derholten Wolfssichtungen auf pri-
vatem Grundstück berichtet. In und 
um Bispingen seien bis zu vier Wöl-
fe mittlerweile allgegenwärtig. 
Schafsrisse hätten zu erheblicher 
Unruhe bei den Tierhaltern geführt. 
Viele Hobbyschafhaltungen seien 
aufgegeben worden. Manche Men-
schen hätten gewohnte Verhaltens-
weisen wie Spaziergänge in Wald 
und Heide sowie Out dooraktivitäten 
von und mit Kindern eingeschränkt 
oder aufgegeben.

SCHNEVERDINGEN. Klassik auf 
historischen Instrumenten erwartet 
Besucher des Konzertes am kom-
menden Sonntag,  dem 11. Februar, 
um 17 Uhr in der Eine-Welt-Kirche in 
Schneverdingen: Das Ensemble „Trio 
Classico“ - bestehend aus Lonni In-
man (Traversflöte), Susanna Weymar 
(Violoncello) und dem Schneverdin-
ger Raimund Wartenberg (Violine) - 
hat sich auf die authentische Wieder-
gabe des barocken, klassischen und 
romantischen Trio-Repertoires spe-
zialisiert. Die Ensemblemitglieder 
spielen auf Nachbauten und Origina-
linstrumenten, die im 17. und 18. 
Jahrhundert gespielt wurden. Da-
durch wird der originale Klang der Zeit 

- der sich auf modernen Instrumenten 
nicht nachahmen läßt - unverfälscht 
wiedergegeben und die Musik ge-
winnt an Farbe und Intensität des 
Ausdrucks. Bei ihren Konzerten er-
läutern Lonni Inman, Susanna Wey-
mar und Raimund Wartenberg ihre 
Instrumente und die Musik. Es wer-
den Stücke aus verschiedenen Epo-
chen in der jeweils passenden Instru-
mentierung aufgeführt. Auf diese 
Weise bietet das Trio einen Konzer-
tabend, der für Laien sowie für Ken-
ner gleichermaßen interessant sein 
dürfte. Der Eintritt zu dem Konzert ist 
frei, um eine Spende wird gebeten. 
Die Veranstaltung wird unterstützt 
von der Kreissparkasse Soltau.

Das Ensemble „Trio Classico“ gibt ein Konzert in der Eine-Welt-Kirche.

„Trio Classico“
Klassik auf historischen Instrumenten

Frühstückstreffen 
Powerfrau oder: Grenzen akzeptieren

NEUENKIRCHEN-SCHWALIN-
GEN. Unter dem Thema „Powerfrau 
oder: die eigenen Grenzen erkennen 
und akzeptieren“ steht das nächste 
Frühstückstreffen für Frauen am 
Samstag, den 10. März, um 9 Uhr in 
Wittes Gasthaus in Schwalingen.  Als 
Referentin kommt Katja Bernhardt 
aus Malsfeld/Hessen in den Sticht.  
Das Vorbereitungsteam der ev.-luth. 
Kirchengemeinde lädt alle interes-
sierten Frauen ein, in Gemeinschaft 
ein reichhaltiges Frühstück an schön 
gedeckten Tischen zu genießen, ein 
interessantes Referat zu hören, ei-
nem persönlichen Erfahrungsbericht 
zu lauschen und am Büchertisch zu 
stöbern.

Die Referentin schreibt über diesen 
Vortrag: „Familie, Kindererziehung, 
Beruf, Ehrenamt, dazu noch sport-
lich, gesundheitsbewußt und selbst-
verständlich attraktiv - alles kein 
Problem für die Powerfrau von heute! 
Stimmt das wirklich oder wächst uns 
nicht immer mehr der ‚ganz normale 
Wahnsinn‘ über den Kopf? Wer oder 
was treibt uns an? Und wie hoch sind 
die eigenen Erwartungen und An-
sprüche? Dieser Vortrag lädt dazu 
ein, die eigenen Grenzen zu erken-

nen und sie nicht länger als Schwä-
chen zu bewerten.“ Bernhrdt erzählt 
eine alte biblische Geschichte neu 
und gibt Hinweise, wie die Zuhöre-
rinnen sich vor dem „Ausbrennen“ 
schützen können. 

Karten sind im Vorverkauf ab Mitt-
woch, den 7. Februar, bei Zweirad-
technik Lohmann in Brochdorf und 
in der Gärtnerei Oldenburg in Neu-
enkirchen erhältlich.

Katja Bernhardt referiert am 10. März 
in Schwalingen zum Thema „Power-
frauen“. 

„Neues Krankenhaus
ist einmalige Chance“
Land gibt Heidekreis-Klinikum die Möglichkeit zur Zentralisierung

BAD FALLINGBOSTEL (mwi). 
Noch ist nichts entschieden, doch 
die Botschaft allein sorgt schon für 
Furore: Dem Heidekreis-Klinikum 
(HKK) als Tochter des Landkreises 
bietet sich die Möglichkeit, seine 
bisherigen Standorte in Soltau und 
Walsrode aufzugeben und statt 
dessen ein neues, modernes Kran-
kenhaus an einem zentralen Stand-
ort im Heidekreis zu bauen. Das 
gaben Landrat Manfred Ostermann, 
HKK-Aufsichtsratsvorsitzender 
Hermann Norden und sein Stellver-
treter Sebastian Zinke sowie HKK-
Geschäftsführer Dr. Christof Kugler 
am vergangenen Freitag bekannt. 
Sie alle werteten diese Option als 
einmalige Chance, die das HKK nut-
zen sollte, sofern denn die Voraus-
setzungen dafür sprächen. Eine 
Entscheidung darüber, so der Land-
rat, müsse in den kommenden drei 
bis vier Monaten getroffen werden.

Die Idee, das Heidekreis-Klinikum 
in einem zentralgelegenen Haus zu-
sammenzufassen, ist nicht neu, wur-
de erstmals schon vor mehr als 30 
Jahren ins Spiel gebracht und keim-
te immer wieder einmal auf. Sie war 
aber politisch im Heidekreis nicht 
durchsetzbar und wäre in den ver-
gangenen Jahren auch nicht finan-
zierbar gewesen.

Daß diese Option jetzt in greifbare 
Nähe gerückt ist, geht auf ein Ge-
spräch vom 24. Januar im nieder-
sächsischen Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Gleichstellung 
zurück: Als Vertreter von HKK und 
Heidekreis dort noch einmal über die 
beantragten Fördergelder - insge-
samt rund 40 Millionen für beide  
Häuser - sprechen wollten, kam von 
Staatssekretär Heiger Scholz der 
Vorschlag, die bereits bestehenden 
Planungen in einem Fördermittelan-
trag zur Zusammenführung der Kli-
niken in zentraler Lage im Heidekreis 
zu bündeln.

Ein solcher Ort, der verkehrtstech-
nisch gut erreichbar in Autobahnnä-
he zwischen Walsrode und Soltau 
liegen müßte, ließ sich am vergange-
nen Freitag noch nicht benennen, 
wohl aber die ganz groben Kosten 
für ein solches Projekt: So rechnet 
Norden mit Investitionen zwischen 
150 und 200 Millionen Euro. Mögli-
cherweise 50 Millionen Euro davon 
hätte der Landkreis zu tragen, wäh-
rend der Löwenanteil aus Fördermit-
teln kommen müßte. Fiele die Ent-
scheidung für einen Neubau, bekä-

me der Heidekreis innerhalb der 
nächsten fünf Jahre „eines der mo-
dernsten Krankenhäuser Nord-
deutschlands“, so Kugler. Eine ver-
lockende Perspektive, denn nach 
dem teilweise schmerzhaften Um-
strukturierungsprozeß,  um die bei-
den Krankenhäuser als wesentliche 
Garanten der Gesundheitsversor-
gung im Heidekreis attraktiv und 
konkurrenzfähig zu halten, hat das 
HKK nach wie vor zu kämpfen. Nicht 
nur, daß der Landkreis als alleiniger 
HKK-Gesellschafter jährlich zwi-
schen acht und zehn Millionen Euro 
für den Defizitausgleich hinlegen 
muß, um das Klinikum zu stützen - 
die Lage auf dem Gesundheitsmarkt 
insbesondere bei der Personalge-
winnung habe sich in den vergange-
nen Jahren nochmals verschärft, so 
Kugler: „Die Vorhaltung von Doppel-
strukturen im stationären Bereich ist 
auf Dauer kaum zu bewerkstelligen. 
Wenn wir einen Neubau umsetzen 
könnten, wäre das für uns ein Befrei-
ungsschlag.“

Dies, so Zinke, gelte insbesondere 
mit Blick in die Zukunft: „Hier geht es 
darum, nicht nur die momentane me-
dizinische Versorgung zu erhalten. 
Mit der Entscheidung geht es auch 
um deren Erhalt für die nächsten 
Jahrzehnte. Dies ist eine Riesen-
chance, die so schnell nicht wieder-
kommt, und eine Möglichkeit, den 
Knoten durchzuschlagen. Es lohnt 
sich darüber nachzudenken, denn 

vielleicht sind die beiden Häuser in 
Zukunft nicht mehr tragbar.“

Allerdings, auch das betont Zinke, 
„sind wir noch in einem ganz frühen 
Stadium und machen die ersten Trip-
pelschritte.“ Der Aufsichtsrat, der 
ebenfalls am Freitag gemeinsam mit 
der Kreistagsspitze zu diesem The-
ma getagt hatte, habe, so Norden, 
deshalb einstimmig beschlossen, in 
die Projektentwicklung einzusteigen, 
und die HKK-Geschäftsführung da-
mit beauftragt. Einbezogen werden 
sollen nicht nur professionelle Planer, 
sondern auch die Städte Soltau und 
Walsrode. Dort müßte es dann näm-
lich um die Nachnutzung der Kran-
kenhäuser gehen. Sowohl in Soltau 
als auch in Walsrode sei bisher ne-
ben der Schwerpunktbildung der 
stationären Versorgung der Struktur-
wandel hin zu einer zunehmenden 
Ambulantisierung aktiv angegangen 
worden, in der Böhmestadt bei-
spielsweise durch die Schaffung von 
Facharztpraxen durch die stadteige-
ne Ansiedlungs- und Wohnungsbau-
gesellschaft (AWS), so Kugler. Als Teil 
der künftigen Stand ortentwicklung 
bleibe die ambulante Versorgung an 
den beiden Standorten bestehen 
und solle gemeinsam mit Dritten aus-
gebaut und erweitert werden. Auch 
das Angebot von Spezialsprechstun-
den an den jeweiligen Standorten 
bleibe erhalten.

Es gehe also, so Norden, um eine 
möglichst optimale stationäre Ver-

sorgung der Bevölkerung und eine 
Weiterentwicklung der ambulanten 
Versorgung in Soltau und Walsrode.

Zu einem Neubau soll jetzt ein 
Konzept entwickelt werden, um es 
nach einer möglichen positiven Ent-
scheidung auf Heidekreis-Ebene 
dem Krankenhausplanungsaus-
schuß des Landes vorstellen zu kön-
nen, der im Juni tagt. Dazu Norden: 
„Wir müssen jetzt eine gesicherte 
Antwort finden, ob das geht oder 
nicht. Und diesen Weg wollen wir in 
einem offenen Prozeß gehen.“

In diesem Zuge wurden am ver-
gangenen Freitag nicht nur die HKK-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter, 
sondern auch die Bürgermeister  
über die neuen Entwicklungen infor-
miert. Dazu Ostermann: „Die Reak-
tion der Hauptverwaltungsbeamten 
war überwiegend positiv. Auch Sol-
taus Bürgemeister Helge Röbbert hat 
Akzeptanz signalisiert. Walsrodes 
Bürgermeisterin Helma Spöring hat 
sich zurückhaltend gezeigt: Sie wol-
le erst einmal wissen, wie es um eine 
Nachnutzung des Krankenhausge-
bäudes stehe.“

Am Ende jedoch hängt der Erfolg 
einer solchen Ein-Haus-Lösung an 
der Bevölkerung, denn die stimmt mit 
den Füßen ab. Doch ob die Patienten 
dann in erhoffter Zahl kommen, läßt 
sich kaum prognostizieren. Sie hätten 
dann aber auf jeden Fall ein moder-
nes Klinikum zur Verfügung.

Informierten über die neuesten Entwicklungen zum Heidekreis-Klinikum: (v.l.) Dr. Christof Kugler, Hermann 
Norden, Manfred Ostermann und Sebastian Zinke. Foto: mwi
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Ingo Lunau geht ins Rennen 
Bispingen: Christdemokraten küren ihren Bürgermeisterkandidaten

Gratulation nach der Wahl: (v.l.) CDU-Kreisvorsitzender Gerd Engel, stellvertretende CDU-Gemeindeverbands-
vorsitzende Anja Weigt, Bürgermeisterkandidat Ingo Lunau, stellvertretender Gemeindverbandsvorsitzender 
Christian Cohrs und Gemeindeverbandsvorsitzender Christoph Hemmerle. Foto: mwi

BISPINGEN (mwi). Sie haben den 
Anfang gemacht, die Bispinger 
Christdemokraten: Am vergange-
nen Mittwoch hat der CDU-Gemein-
deverband unter Vorsitz von Chri-
stoph Hemmerle mit Ingo Lunau 
seinen Kandidaten für die Bürger-
meisterwahl am 3. Juni nominiert. 
Lunau ist damit der erste, der an-
tritt, um ins Rathaus einzuziehen. 
Ob Bürgermeisterin Sabine Schlü-
ter nach ihrer ablaufenden achtjäh-
rigen Amtszeit noch einmal ihren 
Hut in den Ring werfen oder weite-
re Konkurrenz auf den Plan treten 
wird, steht derzeit noch nicht fest.

So schnell wie in der Nominie-
rungsversammlung am vergangenen 
Mittwoch in den Behringer Seeter-
rassen ist wohl selten ein Bürgermei-
sterkandidat aufgestellt worden: Nur 
rund 45 Minuten dauerte die Veran-
staltung, wobei ein Großteil dieser 
Zeit schon auf die Regularien entfal-
len war. Einen Mitbewerber gab es 
nicht, und so folgten die Mitglieder 
einmütig dem Vorschlag des Vor-
standes, den Hemmerle präsentierte: 
„Ingo Lunau sitzt seit Jahren im Rat, 
er kennt sich aus, er ist einer von 
uns.“ Mit 25 Ja-Stimmen bei einer 
Enthaltung hoben die Christdemo-
kraten Lunau sodann auf den Schild.

Der 49jährige, von Beruf Maschi-
nenbaumeister und stellvertretender 
Abteilungsleiter in einem großen 
Hamburger Bauunternehmen, ist 
verheiratet und hat zwei Kinder. Sein 
politisches Engagement begann 
2006 mit der Wahl in den Bispinger 
Rat, in dem er jetzt als Vorsitzender 
die acht Mitglieder starke CDU-Frak-
tion führt. An dieser Materie hat er 
offenbar großen Gefallen gefunden: 
„Die erste Wahlperiode war eine 
Lernphase. In der zweiten wollte ich 
mehr, und jetzt bin ich an einem 
Punkt, an dem ich dies zu meinem 
Beruf machen möchte. Als Ratsherr 
stößt man an seine Grenzen, denn 
ein ehrenamtlicher Feierabendpoliti-
ker kann vieles nicht leisten. Wenn 
man mehr bewegen möchte, ist der 
logische Schritt die Kandidatur für 
das Bürgermeisteramt“, so der Hör-
peler selbstbewußt.

Dabei scheinen ihn die Aufgaben 
als möglicher Rathauschef nicht zu 
schrecken: Die behördenähnlichen 
Abläufe, die er gut aus seinem Unter-
nehmen kenne, seien denen einer 
Gemeindeverwaltung durchaus ver-
gleichbar, wenngleich er sicherlich 
noch einiges dazuzulernen habe: 
„Aber dazu bin ich bereit.“

Was sein Ziele betrifft, sollte er an 
die Verwaltungsspitze gelangen, so 
konnte Lunau am vergangenen Mitt-
woch noch nicht mit einem fertigen 
Programm auftrumpfen. Einige Punk-
te konnt er aber bereits nennen, so 
beispielsweise veränderte Abläufe im 
Zusammenspiel von Rat und Verwal-
tung. Dabei gestand er Amstinhabe-
rin Schlüter zwar zu, einen recht gu-
ten Job zu machen, „aber wir haben 
bei Projekten exorbitante Beratungs-
kosten, die teilweise hätten vermie-
den werden können. Solche Projekte 
sind mit hohen Kosten für externe 
Beratungen und viel Arbeit der Ver-
waltung verbunden gewesen. Am 
Ende aber wurden sie zum Teil von 
den Entscheidungsgremien nicht ab-
gesegnet. Hier kann man an Stell-

schrauben drehen, indem man diese 
Gremien frühzeitig in die Planungen 
einbindet, externe Beratung nur so-
weit nötig in Anspruch nimmt und 
statt dessen interne Kompetenzen 
der Verwaltung reaktiviert. Dann wä-
re auch der Rat mit den Ergebissen 
einverstanden. Damit täte sich die 
Verwaltung einen Gefallen, denn die 
Gefahr, daß ein Projekt durchfiele und 
damit überflüssige Kosten enstün-
den, wäre wesentlich geringer.“

Darüber hinaus sieht Lunau die 
Notwendigkeit, die umliegenden 
Städte und Gemeinden des Heide-
kreises wieder stärker in den Blick zu 
nehmen: „Die Orientierung hin nach 
Harburg ist nicht falsch, aber wir 
müssen auch die Heideregion einbe-
ziehen“, meint Lunau. Hier gebe es 
zwar nach wie vor Mißtrauen gegen-
über Bispingen wegen der früheren 
Auseinandersetzungen um die An-
siedlung eines Designer-Outlet-Cen-
ters, „aber Mißtrauen kann man ab-
bauen.“

Wirtschaftlich, so der frischgebak-
kene CDU-Kandidat, sei die Gemein-
de auf einem guten Wege: „Wir haben 

eine gute fraktionsübergreifende 
Ratsarbeit, durch die wir uns selbst 
Sparmaßnahmen auferlegen konn-
ten. Dadurch und durch die gute kon-
junkturelle Entwicklung können wir 
auch weiterhin unsere Schulden ab-
bauen.“

Mit Lunau haben die Christdemo-
kraten ihre Kandidatenfrage also ge-
klärt. Weiteren Gesprächbedarf 
schien  es am Mittwoch nicht zu ge-
ben. Nur Uwe Dobler fragte bereits 
jetzt nach Wahlkampfstrategien: 
„Wie soll für Ingo Lunau geworben 
werden? Unsere einheimischen Kan-
didaten haben es erfahrungsgemäß 
schwer“, wie er in seiner aktiven pol-
tischen Zeit zweimal habe erleben 
müssen. Dobler bezog sich dabei auf 
die Wahlniederlage von Klaus Dopp-
ke 2001 und Hermann Bockelmann 
2010. Dazu meinte Hemmerle, Lu nau 
habe sich schon Gedanken gemacht, 
„und wir werden ihn unterstützen. 
Außerdem ist er gut vernetzt, was wir 
positiv nutzen werden.“ Und schließ-
lich, so der Vorsitzende, könne es 
duchaus Vorteile bringen, Einheimi-
scher zu sein.

Tierwohl im Fokus
„Soltauer Gespräche“ mit Dr. Heinz Schweer

SOLTAU. „Ist ein Ende der Mas-
sentierhaltung möglich? Die Her-
ausforderungen der Gesellschaft an 
die landwirtschaftliche Nutztierhal-
tung“ - so lautet das Thema der 
nächsten Vortragsveranstaltung der 
Reihe „Soltauer Gespräche“, die am 
14. Februar um 20 Uhr in der Biblio-
thek Waldmühle in Soltau auf dem 
Plan steht. Referent ist Dr. Heinz 
Schweer, Direktor Landwirtschaft 
bei der „Vion Food Group“.

Bereits vor einem Jahr präsentier-
te Bundeslandwirtschaftsminister 
Christian Schmidt das Logo für ein 
staatliches Label, das höhere Stan-
dards für die Nutztierhaltung garan-
tieren sollte. Bis heute wurde nichts 
daraus, aber auf die immer kritischer 
gewordene Haltung einer breiten 
Öffentlichkeit zur Massentierhaltung 
hat die deutsche Land- und Fleisch-
wirtschaft mittlerweile mit der „In-
itiative Tierwohl“ nach dem Beispiel 
und in Zusammenarbeit mit der nie-
derländischen „Beter Leven-Initiati-
ve“ auf diese Herausforderung mit 
einigem Erfolg geantwortet. Nach 
Angaben des Präsidenten des nie-
dersächsischen Landvolks seien 
bereits 23 Prozent aller Schweine-
züchter Teilnehmer in diesem Sy-
stem, einen solchen Anteil habe es 
noch mit keinem anderen Label ge-
geben. 

Die Initiative soll weiterentwickelt 
und ausgebaut werden. Auch in der 
hiesigen Region gibt es erste Zucht-
betriebe, die das Tierwohlprogramm 
umsetzen. Vor allem Verbraucher-
schutzverbände kritisieren diese 

Initiative als „Pseudolösung“, die 
gesetzliche Verbesserungen eher 
behindere. Der Bauernverband 
warnt demgegen über, den schon 
funktionierenden Tierwohl-Fonds 
der Initiative nicht zu gefährden. 

Dr. Heinz Schweer ist seit 2007 
Direktor Landwirtschaft der „Vion 
Food Group Deutschland“ und Mit-
initiator der Initiative „Tierwohl“ der 
deutschen Land- und Fleischwirt-
schaft. Zuhörer dürfen sich bei die-
sem aktuellen Thema, das alle an-
geht, auf einen spannenden Abend 
freuen, der sicherlich zu einer anre-
genden Diskussion führen wird. Die 
Veranstaltung war ursprünglich für 
den 7. Februar geplant, wurde aber 
auf den 14. Februar verschoben.

Hält in der Bibliothek Waldmühle 
einen Vortrag zum Thema „Ist ein 
Ende der Massentierhaltung mög-
lich? Die Herausforderungen der 
Gesellschaft an die landwirtschaft-
liche Nutztierhaltung“: Dr. Heinz 
Schweer.

MUNSTER. Für den „2. Poetry- 
City-Slam“ in Munster, der am 17. 
Februar um 18 Uhr im Bürgerhaus 
der Örtzestadt beginnt, startet am 
morgigen Montag der Vorverkauf: 
Karten gibt es ab dem 5. Februar in 
der Stadtbücherei und im Bürger-
haus Munster.

Wie schon zur Vorbereitung des 
ersten „Poetry-City-Slams“ Munster 
folgte der Hamburger Musiker, Foto-
graf und Slammer Armin Sengbusch 
der Einladung des Bürgerhauses 
zum Workshop in die Stadtbücherei 
Munster. Der Künstler, der einst 
schon Julia Engelmann in Work-
shops coachte, stand hier vor zwölf 
interessierten, zukünftigen oder auch 
aktiven Slammern die überwiegend 
aus dem Gymnasium Munster ka-
men. In dem rund vierstündigen 
Workshop gab er Tips und zeigte 
Tricks zu einer erfolgreichen Schreib-

arbeit und zu verschiedenen Mög-
lichkeiten, wie man mittels der Vor-
tragsweise das Publikum für sich 
gewinnen kann. Die jungen Poeten 
brachten viele Sätze aufs Papier und 
trugen anschließend vor: Lustiges, 
Nachdenkliches aber auch abstruse 
Gedanken.

Die Texte die hier in kurzer Zeit ge-
schrieben und zu Gehör gebracht 
wurden, machten Lust auf den Slam 
am 17. Februar im Bürgerhaus. 
Sengbusch bemerkte, daß er hier 
einen Workshop gar nicht hätte 
durchführen müssen: „Die Jungs und 
Mädchen können Schreiben und sie 
können Slam.“ Für die bevorstehen-
de Veranstaltung gab er ihnen noch 
den Rat: „Versucht nicht zu gewin-
nen. In dem Moment, in dem ihr auf 
eurer  Bühne steht und euren Text 
vortragt, habt ihr schon gewonnen. 
Ihr könnt beim Slam nicht verlieren.“

Armin Sengbusch (li.) bereitete Munsteraner Schüler in einem Workshop 
auf den zweiten „Poetry-City-Slam“ am 17. Februar vor.

„2. Poetry-City-Slam“
Vorbereitung in Workshop / Karten ab Montag

Klönen
SCHNEVERDINGEN. Das DHB 

Netzwerk Haushalt in Schneverdin-
gen lädt am kommenden Dienstag, 
dem 6. Februar, um 15 Uhr ein zum 
Klönen und Kaffeetrinken im Cafe am 
Dorfteich. 

Frauenkreis
SOLTAU. Der „Aktive Frauenkreis 

Soltau“ lädt am Donnerstag, dem 22. 
Februar, um 14.30 Uhr zum Lichtbil-
dervortrag „Jahreszeiten Impressio-
nen“ mit Hintergrundmusik und Ge-
dichten in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft in der Harm-Tyding-
Straße 13 ein. Um Anmeldungen 
dazu wird bis zum 19. Februar unter 
Telefon (05191) 12775 und (05191) 
13243 wird gebeten. Gäste sind will-
kommen. 

Einbruch
GRAUEN. Eine böse Überra-

schung erlebten die Bewohner eines 
Einfamilienhauses im Neuenkir-
chener Ortsteil Grauen, als sie aus 
dem Urlaub zurückkehrten: Bisher 
unbekannte Täter hatten in der Nacht 
vom vergangenen Dienstag auf Mitt-
woch die Terrassentür aufgebrochen 
und sämtliche Schränke durchwühlt. 
Der entstandene Schaden konnte 
bisher nicht benannt werden.
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Winterbonus**

50,–

Schneverdingen – ehemals Dat Brillenhus Inh. Gunter Müller,  
Verdener Str. 9-11, 29640 Schneverdingen, Tel: 05193 9769990
Optik Hallmann GmbH, Große Straße 8, 24937 Flensburg

* Ausgewählte Markenfassungen mit Gleitsicht- bzw. Einstärkengläsern 1,5 gehärtet und 
superentspiegelt. ** Gültig bis 28.02.2018 ab einem Einkaufswert von 149,– für den Kauf 
von Fassungen und Brillengläsern. Nicht mit anderen Aktionen und Gutscheinen kombi-
nierbar. Gültig nur auf Neuaufträge. Pro Person nur ein Bonus einlösbar. Keine Barablöse 
möglich. Ausschneiden und in Ihre Optik Hallmann Filiale mitnehmen.

WINTERFREUDEN

Marken-
Gleitsichtbrille

    nur 249,–*

Marken-
Lese-/Fernbrille

      nur 149,–*

NUR NOCH FÜR 

KURZE ZEIT

Auf ein baldiges Wiedersehen.
Ein neues Jahr bringt oft auch Veränderungen mit sich – so 

auch für unseren SternPartner Standort in Schneverdingen, 

der am 27.01.2018 nach vielen erfolgreichen Jahrzehnten 

seinen Betrieb eingestellt hat. 

Um den heutigen technischen Anforderungen gerecht zu wer-

den ist dieser Schritt unumgänglich, denn unser Anspruch ist 

es, Ihnen stets „das Beste“ zu bieten – mehr Serviceleistung 

und eine erhöhte Fachkompetenz. Unsere Filialen in Soltau 

und Rotenburg liegen ganz in Ihrer Nähe und bieten Ihnen 

genau diese Vorteile. 

> Unsere Mitarbeiter aus Schneverdingen werden in Zukunft 

  das Soltauer Team verstärken und noch leistungsfähiger 

   machen. 

> Auf Wiedersehen
   in Soltau.
SternPartner GmbH & Co.KG 
Lüneburger Straße 141-145 
29614 Soltau 
Tel. 0 51 91/600 - 0

> Auf Wiedersehen
   in Rotenburg.
SternPartner GmbH & Co.KG  
Industriestraße 12 - 16  
27356 Rotenburg
Tel. 0 42 61/ 93 71- 0

Wichtig für die Betriebe
Soltauer Wirtschaft für Verbesserung der Gesundheitsversorgung

SOLTAU (mwi). Verärgert in die 
Vergangenheit zu blicken ist ebenso 
fruchtlos wie die Gegenwart nur mit 
kummervollen Kommentaren zu be-
gleiten, wenn es um die Zukunft zu 
tun ist - um die Zukunft des Heide-
kreis-Klinikums (HKK) am Stand ort 
Soltau und die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Region rund um die 
Böhmestadt. Beides nämlich hängt 
miteinander zusammen und erfor-
dert nicht zuletzt deshalb eine kon-
struktive Zusammenarbeit. Davon 
ist der Förderverein der Soltauer 
Wirtschaft überzeugt. Seine Vertre-
ter - Dr. Wolff-Martin Mundschenk 
als Vorsitzender und André Pannier 
als sein Stellvertreter sowie Hinrich 
Röders - haben dazu deshalb jetzt 
drei grundlegende Ziele formuliert 
und am vergangenen Donnerstag 
an HKK-Geschäftsführer Dr. Chri-
stof Kugler übergeben.

Dem vorausgegangenen war ein 
Meinungsaustausch am Anfang Ja-
nuar, zu dem der Förderverein Fir-
menvertreter und den HKK-Ge-
schäftsführer eingeladen hatte. An-
laß dafür war die negative Entwick-
lung der Gesundheitsvorsorge in 
Soltau gewesen. Diese Aussprache, 
so Röders, sei offen und sehr sach-
lich geführt worden, so daß eine wei-
terführende und konstruktive Fort-
setzung erwartet werden könne.

Wie Mundschenk erläutert, gehöre 
es seit Jahren zu den Anliegen des 

Ziele in Sachen Gesundheitsversorgung übergeben: (v.l.) André Pannier, Dr. Christof Kugler, Hinrich Röders 
und Dr. Wolff-Martin Mundschenk. Foto: mwi

Fördervereins der Soltauer Wirt-
schaft, weiche Standortfaktoren wie 
Schulen, Sporteinrichtungen und 
das örtliche Gesundheitswesen zu 
unterstützen. Insofern stehe der Ver-
ein auch schon lange mit Kugler in 
Verbindung. Jetzt allerdings sei das 
Gesundheitswesen stärker in den 
Vordergrund gerückt, „weil die gute 
Versorgung zu verschwinden droht“, 
so der Vorsitzende. Damit bezieht er 
sich auch auf jüngste Maßnahmen 
der HKK-Umstrukturierung.

Auch Röders greift diesen Punkt 
auf. Die Entwicklung einer Region 
hänge ganz entscheidend von der 
Wirtschaftskraft der dortigen Firmen 
ab. Die wiederum seien - gerade 
auch in Zeiten des Fachkräfteman-
gels - darauf angewiesen, ihren be-
ruflichen Nachwuchs sowohl selbst 
heranzubilden als auch von außen 
anzuwerben: „Nicht die Arbeitsbe-
dingungen der Betriebe allein, son-
dern ganz wesentlich auch die Le-
bensbedingungen in der Region 
insbesondere für die Familien - die 
weichen Faktoren - entscheiden 
über die Zahl und Qualität der ver-
fügbaren Mitarbeiter und den Erfolg 
der Firmen. Dazu gehört an oberster 
Stelle die angebotene Gesundheits-
vorsorge.“ Sei hier eine entspre-
chende Versorgung nicht mehr ge-
geben, könne dies mittelfristig den 
Bestand der Unternehmen gefähr-
den.

Und ebendiese Versorgung hat 
durch die bisherigen Maßnahmen in 
Soltau gelitten. Das, so Pannier, ha-
be sich auch negativ auf die Akzep-
tanz des HKK im Nordkreis ausge-
wirkt: „Das Image ist zur Zeit nicht 
so, daß alle Patienten hineinströ-
men.“ Was am Soltauer HKK-Stand-
ort angesiedelt worden sei, so Pan-
nier weiter, seien im wesentlichen 
Kardiologie, Schlaganfalleinheit 
(Stroke Unit) und Geriatrie. Diese 
Bereiche seien zwar wichtig, „in er-
ster Linie aber für ältere Patienten 
gedacht, die nicht mehr arbeiten. Für 
die meisten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der hiesigen Unterneh-
men sind sie nur von niedriger Rele-
vanz.“ Hier fehle etwas, denn die 
Menschen müßten sich unter ande-
rem bei der Frage, wer sie im Notfall 
nachts oder am Wochenende versor-
ge, sicher fühlen.

In diesem Sinne hat der Förderver-
ein drei Ziele formuliert - mit dem 
Wunsch, das sie auch vom HKK mit-
getragen werden. Dies Ziele, so Rö-
ders, seien auch als „dringender 
Appell an die Politiker, ihre Verant-
wortung für die Region wahrzuneh-
men“, zu verstehen:

„1. Einrichtung einer an 24 Stun-
den und an sieben Tagen in der Wo-
che besetzten ambulanten Chirurgie 
am Standort Soltau. Die Besetzung 
der Notfallchirurgie kann in Rotation 
mit Ärzten  aus dem Standort Wals-

rode erfolgen, an dem der chirurgi-
sche Schwerpunkt des Klinikums 
angesiedelt ist. Eine teilstationäre 
Versorgung leichterer Fälle in Soltau 
sollte angestrebt werden.

2. Erweiterung des bestehenden 
Geburtshauses um eine klinische 
Gynäkologie, die werdenden Müttern 
ausreichend medizinische Sicherheit 
bietet, ihre Kinder in Soltau zu be-
kommen, aber auch darüber hinaus 
eine gynäkologische Versorgung vor 
Ort gewährleistet. Ausgeschlossen 
sind Frühgeburten, für die sich der 
Schwerpunkt in Walsrode befindet.

3. Ansiedlung eines weiteren nie-
dergelassenen Kinderarztes direkt im 
Klinikum am Standort Soltau, so, wie 
das im Kreistagsbeschluß von 2011 
vorgesehen ist.“

Wie die Vertreter des Fördervereins 
der Soltauer Wirtschaft in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich beto-
nen, spiele unter dem Stichwort Ge-
sundheitsvorsorgung allerdings nicht 
nur das HKK eine wichtige Rolle. 
Eine große Bedeutung habe auch der 
weitere Ausbau der ambulanten Ärz-
teversorgung. Die diesbezüglichen 
Bemühungen der stadteigenen An-
siedlungs- und Wohnungsbaugesell-
schaft (AWS) sollten deshalb unbe-
dingt fortgesetzt werden. Außerdem 
werde das Mediclin-Klinikum Soltau 
als wesentlicher Bestandteil der Ge-
sundheitsversorgung betrachtet.

Diese Ziele sollen jedoch keine 
Einbahnstraße sein und nur das HKK 
fordern: So werden die entsprechen-
den Unternehmen die Bemühungen 
des HKK-Geschäftsführers unter-
stützen, „die derzeit schlechte Ak-
zeptanz bei der Bevölkerung zu ver-
bessern und die Annahme des Klini-
kums durch die Bevölkerung deutlich 
zu erhöhen. Dazu gehören auch 
Gespräche mit Politikern.“ Dazu 
Mundschenk: „Wir wollen uns ge-
meinsam auf den Weg machen und 
nicht gegeneinander arbeiten.“ 
Schließlich gehe es auch darum, daß 
das Klinikum ein kommunales Kran-
kenhaus bleibe.

Dabei hat der Förderverein in sei-
nem Papier darauf hingewiesen, daß 
er nicht starr an diesen Zielen fest-
halten muß: „Sollten andere Lö-
sungsansätze für eine gerodnete 
medizinische Versorgung im gesam-
ten Heidekreis unter zumutbaren 
Voraussetzungen möglich sein oder 
angestrebt werden, sind die Unter-
nehmen an einer konstruktiven Zu-
sammenarbeit seht interessiert und 
jederzeit dazu bereit.“

Steve Baker live
„La Habana“: Musiker stellt neues Album vor

SCHNEVERDINGEN. Zu einer CD-
Präsentation mit Konzert lädt der 
Kulturverein Schneverdingen Musik-
freunde für den kommenden Mitt-
woch, den 7. Februar, um 20 Uhr ins 
„La Habana“ in Schneverdingen ein. 
Anlaß der Veranstaltung im Rahmen 
der Reihe „La Habana live“ ist die 
Veröffentlichung des neuen Albums 
„Perfect Getaway“ von Steve Baker. 

Der gebürtige Londoner und „Local 
Hero“ Steve Baker genießt seit lan-
gem  auch jenseits der Heideblüten-
stadt einen internationalen Ruf als  
innovativer und stilistisch vielseitiger 
Pionier an der Mundharmonika.  Als 
Begleiter und Partner hat er im Laufe 
seiner langen Profikarriere mit einer 
Vielzahl unterschiedlichster Künstler 
gearbeitet, darunter Tony Sheridan, 
Franz-Josef Degenhardt, Chris Jones 
oder Abi Wallenstein. Auch als Stu-
diomusiker hat Baker bei hunderten 
von Aufnahmen für die  verschieden-
sten Künstler mitgewirkt, darunter 
Stoppok, Achim Reichel,  Hannes 
Wader, Klaus Doldinger, Marla Glenn, 
James Last und Rolf Zuckowski.

Mit dem offiziell am 9. Februar er-
scheinenden Soloalbum „Perfect Ge-
taway“ legt er zum ersten Mal die 
Rolle des Begleitmusikers ab und 
erfindet sich als Sänger, Liedschreiber 
und Bandleader neu. Seine spannen-
den Eigenkompositionen reflektieren 
die vielseitigen musikalischen Einflüs-
se, die er über die Jahre in sich auf-

gesogen und verarbeitet hat und 
zeigen eine stilistische Bandbreite, 
die sich vom Singer/Songwriter über 
Country, Gospel, Blues und 
Rock’n’Roll bis hin zum Rock er-
streckt. Im „La Habana“ bringt er sein 
neues Album live mit Band auf die 
Bühne. Begleitet wird Steve Baker 
von Jan Mohr (Gitarre), Jeff Walker 
(Baß, Gesang) und Björn Puls (Schlag-
zeug, Gesang). Dabei wird sein un-
verwechselbares Harpspiel keines-
wegs zu kurz kommen. 

Karten gibt es im Vorverkauf und an 
der Abendkasse. Tickets können über 
das Internet unter www.kulturverein-
schneverdingen.de/ticket.de/ bestellt 
werden und sind zudem bei den Vor-
verkaufsstellen „La Habana“, Buch-
handlung Vielseitig, Kulturstellmache-
rei und „famila“-Warenhaus erhältlich.

Steve Baker.

MUNSTER. Mit einer Brechstange 
konnte die Polizei jetzt einen Schwer-
verletzten aus einem Pkw befreien, 
nachdem es nahe Munster am ver-
gangenen Donnerstag gegen 9.45 
Uhr zu einem schweren Verkehrsunfall 
auf der B 71 in Höhe Hermannseck 
gekommen war: Als ein VW-Transpor-
ter die Strecke von Soltau Richtung 
Örtzestadt befuhr, kollidierte er mit 
einem Opel, der aus Richtung Wiet-
zendorf kommend die B 71 in Rich-
tung Töpingen überqueren wollte. 
Nach Angabe eines unabhängigen 
Zeugen hielt der Pkw-Fahrer dafür 
auch zunächst ordnungsgemäß an 

der Haltelinie an, fuhr aber dann plötz-
lich weiter. Der Fahrer des Transpor-
ters konnte einen Zusammenstoß 
trotz Vollbremsung nicht mehr verhin-
dern. Der Autofahrer konnte sein 
Fahrzeug zunächst nicht verlassen, 
da sich die Tür des Opels verzogen 
war. Er wurde von der Polizei mit Hil-
fe einer Brechstange aus seinem 
Fahrzeug befreit. Nach ersten Fest-
stellungen wurden beide Fahrer 
schwer- sowie der Beifahrer aus dem 
Pkw und die weiteren beiden Insassen 
aus dem Transporter leichtverletzt. 
Für die Bergung und Unfallaufnahme 
wurde die B 71 halbseitig gesperrt.

Mit Brechstange
Polizei befreit Schwerverletzten nach Unfall

Unfall: Trecker liegt quer
SOLTAU. Halbseitig gesperrt wer-

den mußte am vergangenen Mitt-
wochmorgen gegen 10.15 Uhr die 
Kreissstraße 1 mitten im Stadtgebiet 
von Soltau, weil ein umgekippter 
Trecker die Fahrbahn blockierte. Der 
63jähriger Treckerfahrer aus Bomlitz 
hatte zu spät gesehen, daß der vor 
ihm fahrende Pkw an der roten Fuß-
gängerampel gegenüber dem Land-
kreis-Gebäude hielt. Er versuchte, 
dem silberfarbenen Mitsubishi aus-

zuweichen und geriet mit seinem 
9,5-Tonnen-Gefährt ins Schlingern, 
bevor der Trecker auf die linke Seite 
kippte. Beide Fahrzeugführer wurden 
durch den Unfall leicht verletzt und 
nach dem Vorfall ins Krankenhaus 
gebracht. Der entstandene Schaden 
wird derzeit auf rund 10.000 Euro 
geschätzt. Bis der Unfall aufgenom-
men und der Trecker mitsamt Anhän-
ger geborgen war, vergingen rund 2,5 
Stunden.

Thema Onleihe
Sprechstunde in der Bibliothek Waldmühle

SOLTAU. Eine Onleihe-Sprech-
stunde steht am kommenden Mitt-
woch, dem 7. Februar, um 17 Uhr  in 
der Soltauer Bibliothek Waldmühle 
auf dem Plan. Karl Beck vom Senio-
renbeirat der Stadt Soltau wird Fra-

gen rund um das Thema Onleihe 
beantworten.

Seit einigen Jahren bietet die Biblio-
thek ihren Lesern kostenlos die Aus-
leihe beziehungsweise das Strea men 
von E-Books, E-Magazinen und E-
Audios über „NBib24“ an. Dieser vir-
tuelle Bestand umfaßt mittlerweile fast 
97.000 Titel, die den Lesern der Wald-
mühle rund um die Uhr zur Verfügung 
stehen. Im Rahmen der Onleihe-
Sprechstunde besteht nun die Mög-
lichkeit, sich genauer über das Ange-
bot zu informieren und Fragen zu 
stellen. Eigene Geräte wie Tablet, 
Laptop oder E-Book-Reader können 
gern zum Testen mitgebracht werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen gibt es direkt in 
der Bibliothek unter der Rufnummer 
(05191) 5005 oder im Internet unter 
www.bibliothek-waldmuehle.de.Karl Beck.

Vollsperrung nach Unfall
SOLTAU. Auf der Autobahn 7 kam 

es am vergangenen Mittwochmor-
gen nach einem Unfall zu einer Voll-
sperrung. Der Vorfall ereignete sich 
gegen 5.50 Uhr auf der A 7 in Rich-
tung Hamburg nahe Soltau: Ein 
20jähriger, rumänischer Lkw-Fahrer 
hatte einen 43jährigen Pkw-Fahrer 
aus dem Kreis Holzminden überholt 
und dessen Geschwindigkeit falsch 
eingeschätzt. Es kam zum Zusam-

menstoß, durch den der Lkw in die 
Mittelleitplanke rutschte und an-
schließend in der Seitenschutzplan-
ke zum Stehen kam. Beide Fahrer 
hatten Glück im Unglück und kamen 
ohne Verletzungen mit einem Schrek-
ken davon. Auf der Fahrbahn gab es 
anschließend zwischen den An-
schlußstellen Soltau-Ost und Schne-
verdingen eine knapp zweistündige 
Vollsperrung.
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DB Agentur
Simone Berger
Am Bahnhof 1 · Soltau
Tel. 0 51 91 - 93 83 91

Mo. von 6.00 bis 12.15 und 
 von 12.45 bis 17.00 Uhr

Di., Do., Fr. von 7.00 bis 12.15 und
 von 12.45 bis 17.00 Uhr

Mi. von 7.00 bis 13.00 Uhr

Sa. von 8.00 bis 13.00 Uhr

Buchen Sie Ihre

schönsten Zugreisen

bei uns und gerne

Ameropa Hotels!

 von 7.00 bis 13.00 Uhr

Sa. von 8.00 bis 13.00 Uhr

schönsten Zugreisen

bei uns und gerne

Ameropa Hotels!

Bahnfahrkarten
sofort zum Mitnehmen
ohne Serviceentgelt

Öffnungszeiten

UHRMACHER
M E I S T E R
THOMAS

Repariert alte u. antike
Tisch-, Wand- u. Standuhren
Termine unter 0 51 91 - 99 94 98

Buchhandlung Schütte
lädt ein zur

Schulranzenaktion
10. Februar 2018
10.00-14.00 Uhr

Autohaus WINKELMANN
Lüneburger Str. 72, 29614 Soltau

Fachkundige Beratung

Große Auswahl

Überraschungsbox

Buchhandlung Schütte 
Poststr.22, 29614 Soltau 

Tel. 05191-3448 

Am besten nichts vergessen
Gedächtnistrainer Markus Hofmann in Soltau zu Gast

SOLTAU (mwi). Manche Menschen 
haben sprichwörtlich ein Gedächtnis 
wie ein Sieb. Das läßt sich von Mar-
kus Hofmann nicht behaupten, denn 
er zählt zu den besten Gedächtnis-
experten Europas. Und der zeigt an-
deren, wie sie die Löcher ihres Siebes 
abdichten können. Auf Initiative des 
Rotary-Clubs Soltau hat die Volks-
bank Lüneburger Heide Hofmann 
jetzt nach Soltau eingeladen, um 
Schülerinnen und Schülern in Sachen 
Erinnerung auf die Sprünge zu helfen. 
Aber auch alle, die nicht mehr die 
Schulbank drücken, können in den 
Genuß dieser Kenntnissen kommen: 
So laden Rotarier und Volksbank für 
Dienstag, den 6. Februar, um 19 Uhr 
(Einlaß ab 18 Uhr) in die Alte Reithal-
le in Soltau ein. Karten dafür gibt es 
an der Abendkasse.

Traditionell engagiert sich der Ro-
tary-Club Soltau mit speziellen Bil-
dungsprojekten an den Schulen in 
Nordkreis. Dazu gehöre auch die 
kommende Veranstaltung, wie Club-
Präsident Willy Lachmund erläutert: 
„Zwei unserer Mitglieder haben Mar-
kus Hofmann live erlebt und waren 
begeistert. Daraufhin haben wir uns 
überlegt, ihn zu engagieren. Da diese 
Sache für uns allein aber ein bißchen 
zu groß gewesen wäre, haben wir 
einen Kooperationsparter gesucht 
und mit der Volksbank gefunden.“

Markus Hofmann.

Zunächst einmal geht es um die 
geschlossene Veranstaltung für die 
Schülerinnen und Schüler: Die 7. und 
8. Klassen von Oberschule (OBS) und 
Gymnasium Soltau - rund 600  an der 
Zahl - kommen dazu am Dienstag in 
der fünften und sechsten Stunde in 
der Aula des Gymnasiums zusam-
men. Dabei erwartet die Kinder kein 
trockener Vortrag, denn Hofmann, 
vielen seit seinem Auftritt 2005 bei 
„Wetten, daß ...?“ bekannt, präsen-
tiert sich bei seinen Veranstaltungen 
humorvoll und mitreißend. Dabei 
können seine Praxistips für ein bes-

seres Gedächtnis von jedem ohne 
Vorwissen umgesetzt werden. So 
lernen die Schülerinnen und Schüler 
einiges über Gedächtnis training. Das 
nämlich ist ein erfolgversprechender 
Ansatz und eine bedeutende Maß-
nahme unter vielen pädagogischen 
Strategien, um das eigene Lei-
stungsvermögen zu steigern. Und 
das hilft nicht nur Kindern bei den 
Schularbeiten, sondern auch Er-
wachsenen im Alltag. Deshalb steht 
am Abend dann die Veranstaltung für 
jedermann auf dem Programm.

Wie OBS-Leiterin Karin Spreckel-
sen und OBS-Konrektorin Nadine 
Schirmacher, aber auch Studiendi-
rektor Oliver Krüger vom Gymnasium 
betonen, biete diese Veranstaltung 
eine einmalige Gelegenheit: „Wir 
freuen uns sehr darüber, denn als 
Schule hätten wir dies nicht finanzie-
ren können“, betont Spreckelsen, 
während Krüger unterstreicht: „Es 
war dabei sehr weitsichtig, alle 
Schulformen anzusprechen.“

Finanziert werden beide Veranstal-
tungen von der Volksbank Lünebur-
ger Heide. Deshalb, so Regionaldi-
rektor André Pannier, solle der Ein-
trittspreis dem guten Zweck dienen: 
„Diesen Kostenbeitrag der Besucher 
möchten wir dem Verein ‚Mentor - die 
Leselernhelfer Soltau‘ spenden.“

Veranstaltung vorgestellt: (v.l.) Oliver Krüger, Karin Spreckelsen, Nadine Schirmacher, Willy Lachmund und 
André Pannier. Foto: mwi

HEIDEKREIS/LANDKREIS HAR-
BURG. Rund 100 Beamte der Poli-
zeiinspektionen Heidekreis und Har-
burg sowie der Bereitschaftspolizei 
und des Zolls waren am vergangenen 
Donnerstag in der Zeit von 10 bis 16 
Uhr entlang der Autobahn 7 zwecks 
kreisübergreifender Kontrollen im 
Einsatz. An den Anschluß stellen Ege-
storf, Evendorf, Schneverdingen und 
Soltau-Ost überprüften die Beamten 
den Fahrzeugverkehr in beiden Fahrt-
richtungen und kontrollierten je nach 
Verdachtslage. Parallel dazu waren 
Zivilfahrzeuge auf der Autobahn un-
terwegs, um verdächtige Fahrzeuge 
aus dem fließenden Verkehr heraus 
zu den Kontrollstellen zu bringen. 
Grund für diese Kontrolle ist  die an-
haltend hohe Zahl an Wohnhausein-
brüchen in beiden Landkreisen. 

„Zwar waren die Fallzahlen im ver-
gangenen Jahr leicht rückläufig, den-
noch finden Wohnhauseinbrüche zur 
Tages- und Nachtzeit in unseren bei-
den Landkreisen immer noch in ei-
nem viel zu hohen Maß statt“, so Jan 
Krüger, Sprecher der Polizeiinspekti-
on Harburg. Erstmalig erfolgte eine 
solche Kontrolle nun landkreis-
übergreifend, um an einer der Haupt-

routen, die die Täter aus dem Groß-
raum Hamburg in die ländlichen 
Gebiete führt, möglichst viele Fahr-
zeuge und Personen kontrollieren zu 
können. Die Hauptziele dieser Kon-
trolle sind die Erkenntnisgewinnung 
über Tätergruppierungen und deren 
Reisewege sowie die Abschreckung 
durch die offene Präsenz. 

Für die meisten der überprüften 
Verkehrsteilnehmer war die Kontrolle 
nach zwei bis drei Minuten wieder 
erledigt. Einige Betroffene boten aber 
Anlaß für eine genauere Prüfung. 
Hierbei wurde unter anderem eine 
nigerianische Staatsangehörige fest-
gestellt, die mit einem italienischen 
Aufenthaltstitel illegalerweise einer 
Beschäftigung in Deutschland nach-
ging. Sie wurde vorläufig festgenom-
men. Ebenso ein bulgarischer Staats-
angehöriger, der mit gefälschten 
Papieren und einem nicht versicher-
ten Fahrzeug unterwegs war. Ein tür-
kischer Staatsangehöriger wurde 
positiv auf Drogen getestet. Bei der 
weiteren Überprüfung stellte sich 
heraus, dass er mit einem gestohle-
nen Kennzeichen an seinem Fahr-
zeug unterwegs war. Auch dieser 
Mann wurde vorläufig festgenom-

men. Möglicherweise verhindert wur-
de ein Einbruch durch die vorläufige 
Festnahme dreier georgischer 
Staatsangehöriger. Alle drei werden 
dem Bereich des Bandendiebstahls 
zugeordnet. Sie waren mit einem Wa-
gen unterwegs, an dem deutsche 
Kennzeichen eines anderen Fahr-
zeugs angebracht waren. Darunter 
hatten die Beschuldigten französi-
sche und belgische Kennzeichen 
montiert, die ein schnelles Wechseln 
ermöglicht hätten. Für die drei Per-
sonen endete die Fahrt in der Ge-
wahrsamszelle in Soltau. 

Insgesamt kontrollierten die Beam-
tinnen und Beamten am Donnerstag 
228 Fahrzeuge und 327 Personen. 17 
Strafverfahren wurden eingeleitet, 
unter anderem wegen Fahrens ohne 
Fahrerlaubnis, Verstoßes gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz, Fahrens 
unter Alkohol- und Drogeneinfluß, 
Diebstahls oder Urkundenfälschung. 
„Ganz nebenbei“ ahndeten die Be-
amten natürlich auch diverse Ver-
kehrsordnungswidrigkeiten. In den 
nächsten Tagen werden die Ermittler 
der Zentralen Kriminaldienste die ge-
wonnenen Erkenntnisse auswerten 
und in ihre Arbeit einfließen lassen.

228 Fahrzeuge kontrolliert
Rund 100 Beamte an der Autobahn 7 im Einsatz 

Kindler in Berlin nun auch Obmann
BERLIN/HEIDEKREIS. In der 

Fraktionssitzung am vergangenen 
Dienstag in Berlin wählte die Bun-
destagsfraktion von Bündnis 90/Die 
Grünen ihre fachpolitischen Spre-
cher, die Obleute der Ausschüsse 
sowie die Leiter der Facharbeits-
gruppen. Sven-Christian Kindler, seit 
2009 im Bundestag und im Haus-
haltsausschuß, wurde dabei einstim-
mig als Sprecher für Haushaltspolitik 
und Obmann im Haushaltsausschuß 
gewählt. Gleichzeitig leitet er die Ar-
beitsgruppe Haushalt der Fraktion. 

Zu seiner Wahl erklärt Kindler, der 
den hiesiegen Bundestagswahlkreis 
für die Grünen mitbetreut: „Ich freue 
mich sehr über die Wiederwahl als 
Sprecher für Haushaltspolitik. Ganz 
besonders freue ich mich, nun neu 
die Funktion als Obmann der Frakti-
on im Haushaltsausschuß begleiten 
zu dürfen. Die Obleute sind zentral 
für den reibungslosen Ablauf der 
Ausschußsitzungen. Als Obmann 
eines Ausschusses, der von der 
rechtsradikalen AfD geleitet werden 
wird, geht es vor allem darum, de-

mokratische Verfahren zu verteidi-
gen. Ausschußvorsitzende haben 
durchaus etwas zu sagen, umso 
wichtiger ist, daß die Obleute der 
demokratischen Parteien in Verfah-
rensfragen zusammen stehen und 
Haß und Hetze keinen Raum geben.“ 
Der Haushaltsausschuß sei ein zen-
traler Ausschuß für die Zukunft Eu-
ropas und die Weiterentwicklung der 
Wirtschafts-und Währungsunion. Er 
werde sich dort „für ein solidarisches 
Europa und einen krisenfesten Euro“ 
stark machen, so Kindler weiter.

Situation der Roma
Vortrag im Bürgerhaus Munster

MUNSTER. Zu einer Veranstaltung 
zur Situation abgeschobener Roma 
in Mazedonien, Serbien und in der 
Republik Kosovo laden der Integrati-
onslotsenstammtisch und die Evan-
gelisch-lutherische Kirchengemeinde 
ins Bürgerhaus in Munster im Veest-
herrnweg 12 ein. Die Veranstaltung 
steht am kommenden Dienstag, dem 
6. Februar, um 19.30 Uhr auf dem 
Programm. Allegra Schneider und 
Jean-Philipp Baeck werden berich-
ten, wie es den Roma in Mazedonien, 
Serbien und im Kosovo sowie in 
Deutschland geht. Sie begleiten seit 
Jahren betroffene Menschen und ha-
ben intensiv recherchiert, welcher 
Diskriminierung die Roma immer 
noch ausgeliefert sind. Für alle Inter-
essierten veranschaulichen die bei-
den Referenten mit Fotographien, 
Kurzfilmen und Berichten die aktuel-
le Situation der Roma. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende für die soziale 
Arbeit mit betroffenen Romafamilien 
wird gebeten.

Laut Schneider und Baeck sind es 
schlechte Zeiten für Schutzsuchende 
aus Mazedonien, Serbien und der 
republik Kosovo nach den Gesetzes-
verschärfungen der vergangenen 

Jahre sowie der Einstufung der frü-
heren jugoslawischen Staaten als 
„sichere Herkunftsstaaten“.  Vor al-
lem für Roma sei es dort alles andere 
als sicher. „Sie werden im Kosovo mit 
Steinen beworfen, in Serbien von 
Neonazis angegriffen und in Mazedo-
nien von Polizisten drangsaliert. In 
Deutschland werden weder ihre 
Fluchtgründe anerkannt noch Bleibe-
perspektiven gewährt - obwohl viele 
Roma Nachfahren von KZ-Überle-
benden sind“, so Schneider. Nach der 
Abschiebung landeten viele in der 
Obdachlosigkeit, Kinder gingen nicht 
weiter zur Schule. Viele flüchteten 
erneut. 

Mit der Recherchegruppe zur Si-
tuation abgeschobener Roma waren 
Allegra Schneider und Jean-Philipp 
Baeck in Mazedonien, Serbien und 
im Kosovo unterwegs, begleiteten 
diese Recherchen mit Fotoreporta-
gen und Filmaufnahmen. Sie beglei-
ten einzelne  Personen und ganze 
Familien im Zustand „der erzwunge-
nen Dauermigration“ bereits über 
Jahre. Die Referenten wollen aufzei-
gen, „wie den Roma ein Mosaik aus 
Diskriminierung entgegenschlägt, 
das ihre Armut erst  erzeugt.“

Ein Vortrag über die Situation der Roma in Mazedonien, Serbien und in 
der Republlik Kosovo sowie in Deutschland steht am 6. Februar um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Munster auf dem Programm.

„Stirbt die Heide?“
Heiko Riggers zeigt mehr als 100 Bilder

HERMANNSBURG. Eine Video-
schau von Heiko Riggers zum Thema 
Heide präsentiert der Heimatbund 
Hermannsburg am Mittwoch, dem 7. 
Februar, um 15 Uhr im Aira-Saal im 
Evangelisch-lutherischen Missions-
werk sowie am Freitag, dem 16. Fe-
bruar, um 19,30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Oldendorf bei der dorti-
gen Dorfgemeinschaft. Der Eintritt ist 
an beiden Tagen frei.

Etwa um 1930 wurde im ehemaligen 
Landkreis Zeven ein  Stummfilm mit 
dem Titel „Die Heide stirbt“ gedreht. 
Es handelt sich um eine  Schwarz/
Weiß-Dokumentation über das Leben 
und Arbeiten der Menschen zur dama-
ligen Zeit in der Landwirtschaft und im 
Handwerk in der Heide. Aber auch die 

Trachten und Bräuche in der Heide und 
auf der Geest werden gezeigt. Der 
Film, der die Angst der Filmemacher 
über den Verlust der Kultur in ihrer Hei-
mat zum Thema hat, wurde von Wil-
helm Vieths und  Erika Jaschinski aus 
Sittensen in den vergangenen Jahren 
in vielen Orten der Heide gezeigt. 

Heiko Riggers, ein waschechter 
Heidjer und zertifizierter Natur- und 
Landschafts-Fotograf (NNA), hat die-
sen Film mehrfach gesehen und sich 
lange mit der Frage beschäftigt, ob die 
Heide wirklich stirbt. Mit mehr als 100 
Fotos will er nun in einer Videoschau 
beweisen, daß die Heide mehr als 80 
Jahre später noch immer lebt und zum 
Teil sogar noch  lebenswerter und at-
traktiver geworden ist.

Raiffeisen
HERMANNSBURG.  Den 200. Ge-

burtstag des Sozialreformers und 
Genossenschaftsgründers Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen nehmen das 
Evangelische Bildungszentrum Her-
mannsburg und die Initiative für 
evangelische Verantwortung in der 
Wirtschaft zum Anlaß, sich genauer 
mit der Person und der Bewegung 
Raiffeisens auseinanderzusetzen, 
und zwar in dem Seminar „Vom Brot-
verein zur genossenschaftlichen 
Selbsthilfe“  vom 16. bis 17. Februar 
in  Hermannsburg. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung unter info@
bildung-voller-leben.de oder Telefon 
(05052) 98990.

Oper im Kino
SCHNEVERDINGEN. Der Schne-

verdinger Kulturverein weist darauf 
hin, daß für die Ankündigung der 
nächsten Veranstaltung „KultiK: Kul-
tur im Kino“ nicht die richtige Pres-
semitteilung herausgegangen ist. Am 
7. Februar ab 20.15 Uhr wird im 
Schneverdinger „LichtSpiel“-Kino 
keine Ballettinszenierung aus der 
Royal Opera in London übertragen, 
sondern die Oper „Tosca“ in drei Ak-
ten von Giacomo Puccini. Tosca ge-
hört zu den großen Opernerlebnis-
sen, und schon die ersten schrillen 
Akkorde beschwören eine Welt poli-
tischer Instabilität und Bedrohung 
herauf. Jonathan Kents Produktion 
für die Royal Opera fängt die unruhi-
ge, politisch gefährliche Atmosphäre 
1800 in Rom ein. Scarpia, der Poli-
zeichef, einer der schlimmsten 
Schurken der Oper, verfolgt und quält 
Staatsfeinde unbarmherzig. Seine 
düstere, dämonische Musik steht im 
Gegensatz zu den ausladenden Me-
lodien der Liebenden, Tosca und 
Cavaradossi, die ihre Leidenschaft in 
herrlichen Arien zum Ausdruck brin-
gen. Karten gibt es bei der Buch-
handlung Vielseitig, in der Kulturstell-
macherei, bei der Schneverdingen-
Touristik und im „famila“-Warenhaus.
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Konzert in Friedenskirche

Am 10. Februar kommt der Chor „Gregorianika“ auf seiner Konzertreise durch Deutschland in die Lüneburger 
Heide: Das hiesige Konzert der „Signum-Tour“ beginnt um 19 Uhr in der Friedenskirche Heber. Besucher 
können sich auf atemberaubende Stimmen und auf den „meditativen Charakter“ der Gregorianik freuen. Die 
Konzertgäste erwartet in dem 90minütigen Programm neben Klassikern wie Ameno und Mönchsgebet eine 
Sammlung bekanntester Eigenkompositionen der Sänger. Als erster gregorianischer A-Cappella-Chor hat 
„Gregorianika“ in seiner zwölfjährigen Schaffenszeit mit neun CDs, einer Live-DVD und zahlreichen Konzerten 
wesentlich zu der Popularität und Wiederbelebung dieses speziellen Genres beigetragen. Karten gibt es im 
Verkauf in Lahdes Hofladen in Heber sowie in der Heideblütenstadt in der Schneverdingen-Touristik und in 
der Buchhandlung „Vielseitig“ - und für Kurzentschlossene an der Abendkasse. Foto: Weltmusik

„Ausgezeichnete Zusammenarbeit“: Munsters Bürgermeisterin Christina 
Fleckenstein und Brigadegeneral und Standortältester Olaf Rohde be-
grüßten rund 150 Gäste im Kasino Kornett.  Foto: mk

Die vom Verteidigungsministerium 
eingeleiteten „Trendwenden“, die ei-
ne bessere personelle, materielle und 
finanzielle Ausstattung der Bundes-
wehr zum Ziel haben, gehen natürlich 
auch am Standort Munster, dem 
größten Standort des Heeres in 
Deutschland, nicht spurlos vorbei. 
Die Aufstockung des Personals brin-
ge kurz- und mittelfristig „eine be-
sondere Herausforderung bei der 
Ausbildung von Füh rungs kräfte-
nach wuchs“ mit sich, so Rohde. 
Schließlich müßten zusätzliche Feld-
webel- und Offiziersanwärter ausge-
bildet werden. „Konkret wurde dazu 
im vergangenen Jahr im Offiziersan-
wärter-Bataillon 1, zunächst am 
Stand ort Lüneburg, eine vierte Kom-
panie aufgestellt, um die erhöhten 
Einstellungszahlen von Offiziersan-
wärterinnen und -anwärtern ab Juli 
2018 ausbilden zu können. Perspek-
tivisch ist eine Verlegung der Kom-
panie nach Munster vorgesehen“, 
berichtete der Brigadegeneral.

In Sachen Infrastruktur habe sich in 
2017 eine Menge getan. „Ich freue 
mich sehr, daß die Bundeswehr im 
vergangenen Jahr 38 Millionen Euro 
in Bau- und Bauunterhaltungsmaß-
nahmen am Standort Munster und 
Lüneburg investiert hat“, hob Rohde 
hervor. In diesem Zusammenhang 
würdigte er „die gute Zusammenar-
beit zwischen den Kasernenkomman-
danten, dem Bundeswehrdienst-
leistungszentrum und dem staatlichen 
Baumanagement.“ Eine moderne und 
funktionale Infrastruktur für Unterbrin-
gung, Betreuung und Ausbildung wer-
de auch künftig „ein wesentlicher At-
traktivitätsfaktor bleiben.“

Im vergangenen Jahr habe sich die 
Panzerlehrbrigade 9 neben weiteren 
Aufgaben intensiv auf ihren Auftrag 
als sogenannte „Very High Readiness 
Joint Task Force“ (VJTF), auch als 
„Speerspitze der NATO“ bezeichnet, 
vorbereitet. Ein Höhepunkt im Rah-
men der Vorbereitung sei die Übung 
„Heidesturm“ gewesen. „Den ersten 
Schritt zur einsatzbereiten VJTF bil-
deten Ausbildung und Befähigung 
der Brigade als sogenannrte ‚enhan-
ced NATO Response Force‘, die seit 
Beginn dieses Jahres eine Bereit-
schaft für Einsätze von 45 Tagen 
gewährleisten muß“, erklärte Rohde.

Nach diesem ersten Schritt werde 
sich die Panzerlehrbrigade 9 bis En-
de des Jahres auf den VJTF-Auftrag 

vorbereiten. Nach der im vergange-
nen Jahr erfolgten nationalen Über-
prüfung folge in diesem Jahr die in-
ternationale Zertifizierung, „so daß 
die Brigade mit multinationalem An-
teil und rund 8.000 Soldatinnen und 
Soldaten im kommenden Jahr durch-
gehend reaktionsschnell einsatzbe-
reit gehalten werden kann“, betonte 
Rohde. Den Abschluß der Ausbil-
dung bilde die Teilnahme der Panzer-
lehrbrigade 9 an der NATO-Groß-
übung „Trident Junc ture“ im Spät-
herbst dieses Jahres in Norwegen. 
Der Brigadegeneral hob den hohen 
Stellenwert des VJTF-Auftrages her-
vor, der sich auch auf andere Berei-
che des Standortes Munster auswir-
ke: „Er hat in seiner Gesamtheit eine 
über Munster hinausgehende vertei-
digungs- und sicherheitspolitische 
Dimension.“

Angesichts der eingeleiteten 
„Trendwenden“ werde es am Stand-
ort Munster in diesem Jahr diverse 
Veränderungen geben. So werde im 
Ausbildungsbereich Panzertruppen 
eine neue Inspektion zur Durchfüh-
rung der Regelausbildung am neuen 
Schützenpanzer Puma aufgestellt. 
Zudem werde es im Ausbildungsbe-
reich Heeresaufklärungstruppe drei 
neue Hörsäle geben, „um den erhöh-
ten Ausbildungsbedarf der Truppen-
gattung zu decken.“ Der Standort 
werde insgesamt „ein wenig wach-
sen.“ So gebe es auch im zivilen Be-
reich im Bundeswehrdienstleistungs-
zentrum neue Stellen. Dazu Rohde: 
„Nachdem in 2017 bereits 16 Stellen 
für Tarifbeschäftigte und eine für Be-
amte eingerichtet wurden, werden es 
für 2018 33 für Tarifbeschäftigte und 
zwei für Beamte sein.“

Unter anderem auch mit Blick auf 
die Feierlichkeiten „50 Jahre Stadt-
rechte“ im vergangenen Jahr hob der 
Brigadegeneral in seiner Rede die 
„ausgezeichnete Zusammenarbeit“ 
mit der Stadt hervor. „Ich finde es 

vorbildlich und unkompliziert, wie es 
hier an diesem Standort läuft“, sagte 
Rohde in Richtung Bürgermeisterin. 
Um den Bürgerinnen und Bürgern der 
Örtzestadt „Danke“ zu sagen, richte 
die Bundeswehr alljährlich den „Lili-
Marleen-Tag“ aus. Den werde es 
auch in diesem Jahr geben - und 
zwar am 15. August. Diesmal werde 
die Veranstaltung allerdings in geän-
derter Form über die Bühne gehen, 
nämlich als Fest an der Sültinger 
Mühle. Eine Ankündigung, auf die die 
rund 150 Gäste mit lautstarkem Ap-
plaus reagierten. Kein Zweifel, die 
Sültinger Mühle als Veranstaltungsort 
mit Tradition liegt den Örtzestädtern 
besonders am Herzen. 

Nach den Feierlichkeiten „50 Jahre 
Stadtrechte“ steht in diesem Jahr ein 
weiteres Jubiläum an: „125 Jahre 
Soldaten in Munster“. Laut Rohde 
solle dies aufgrund der „vollen Auf-
tragsbücher“ zwar nicht zentral ge-
feiert werden, werde aber bei Veran-
staltungen wie dem Lili-Marleen-Tag 
eine Rolle spielen. Zudem feiere die 
Panzerlehrbrigade 9 ihr 60jähriges 
Bestehen. Viel zu tun haben auch 
Politik und Stadtverwaltung, wie Bür-
germeisterin Christina Fleckenstein 
in ihrer Begrüßungsrede deutlich 
machte. Sie nannte als erstes Bei-
spiel die Debatte um die Grundschul-
standorte. Nach intensiven Diskus-
sionen sei unter Beteiligung einer 
externen Schulbauplanung Bewe-
gung in die Sache gekommen. Am 
15. Februar befasse sich der Schul-
ausschuß mit dem Thema, am 1. 
März treffe der Rat die Entscheidung. 
„Wir sind froh, daß es endlich voran-
geht“, betonte Fleckenstein: „Bis zur 

Realisierung werden aber noch min-
destens drei Jahre vergehen.“

Ein weiteres wichtiges Vorhaben 
seien die geplanten Maßnahmen am 
„Erfolgsprojekt Panzermuseum“, al-
so der geplante Um- und Anbau samt 
Neukonzeption der Ausstellung. Die-
ses Projekt werde sich allerdings  nur 
realisieren lassen, wenn es entspre-
chende Fördermittel gebe. „Wir sind 
dabei, an den entsprechenden Fäden 
zu ziehen“, berichtete die Bürgermei-
sterin. Auch die Fortschreibung und 
Realisierung des Sportentwicklungs-
konzeptes und des Stadtentwick-
lungskonzeptes seien wichtige Auf-
gaben, die es zu erledigen gelte. 
„Und wir werden die Haushaltskon-
solidierung weiter vorantreiben müs-
sen“, unterstrich Fleckenstein, denn:  
„Finanziell geht es uns zwar etwas 
besser, aber immer noch alles ande-
re als gut.“ In diesem Zusammen-
hang richtete sich die Bürgermeiste-
rin an Landrat Manfred Ostermann, 
der unter den Gästen war: „Herr 
Landrat, wir warten immer noch auf 
unsere Haushaltsgenehmigung, da-
mit wir loslegen können.“

38 Millionen Euro investiert
Empfang und sicherheitspolitische Informationsveranstaltung in Munster

MUNSTER (mk). Die Hindenburg-Kaserne in Munster heißt voraussicht-
lich auch in Zukunft so, die Peter-Bamm-Kaserne bleibt wohl die Peter-
Bamm-Kaserne. Einen neuen Namen wird allerdings die Schulz-Lutz-
Kaserne in der Örtzestadt erhalten. Sie soll künftig Oertzetal-Kaserne 
heißen. „So haben es die Nutzer der Liegenschaft beschlossen - und so 
wurde es an die Heeresführung nach Strausberg gemeldet“, berichtete 
Brigadegeneral Olaf Rohde am vergangenen Donnerstag im Kasino Kor-
nett. Beim Neujahrsempfang und der sicherheitspolitischen Informations-
veranstaltung der Stadt Munster und des Standortältesten gab Rohde 
einen Rückblick auf die Aktivitäten am Standort im vergangenen Jahr und 
einen Ausblick auf kommende Aufgaben. In diesem Zusammenhang ging 
der Brigadegeneral auch auf die Diskussion über Kasernennamen ein. 
Verteidigungsministerin Ursula von der Leyen hatte im Zuge der Moderni-
sierung der Bundeswehr und mit Blick auf den „Fall Franco A.“ angeregt, 
Kasernen mit den Namen von Wehrmachtsgrößen umzubenennen. Die 
Bundeswehr solle auf diese Weise nach innen und außen klar signalisieren, 
daß sie nicht in der Tradition der Wehrmacht stehe.

Räumungsarbeiten
MUNSTER. Am kommenden 

 Mittwoch, dem 7. Februar, laufen im 
Zeitraum von 10.45 bis 13.15 Uhr 
Räumungsarbeiten nahe der Örtze-
stadt - das teilte jetzt die Stadt Mun-
ster mit: Der Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst ist dabei im Raum Koh-
lenbissen zwischen dem Erdgasför-

derplatz von Exxon-Mobil und dem 
Golfplatz im Einsatz. Aus diesem 
Grund werden für den Zeitraum eini-
ge Straßen durch die Polizei und-
Feldjäger gesperrt. Der Gefahrenbe-
reich umfaßt einen Radius von rund 
800 Metern um die Räumungsstelle 
und darf nicht betreten werden.

Lühmann Sprecherin  
BERLIN/HERMANNSBURG. Kir-

sten Lühmann wurde von der SPD-
Arbeitsgruppe für Verkehr im Deut-
schen Bundestag einstimmig zur 
Sprecherin gewählt. „Mit diesem 
klaren Votum gehe ich gestärkt in die 
laufenden Koalitionsverhandlungen, 
um für die SPD die Themenbereiche 
Verkehr und digitale Infrastruktur zu 
verhandeln“, erklärt die Bundestags-
abgordnete aus Hermannsburg. Lüh-
mann leitet bereits seit 2013 die 

SPD-Arbeitsgruppe für Verkehr und 
digitale Infrastruktur. „Die Weiterent-
wicklung der Verkehrsinfrastruktur 
unter Berücksichtigung sozialer, wirt-
schaftlicher und ökologischer Belan-
ge bleibt eine ständige Herausforde-
rung, gerade auch in unserer Region. 
Ich freue mich darauf, diese Themen 
in Berlin für die Menschen vor Ort 
auch in Zukunft aktiv gestalten zu 
können“, so Kirsten Lühmann nach 
ihrer Wahl.

Info-Abend für Schüler 
SOLTAU. Noch bis zum 20. Febru-

ar läuft am Gymnasium Soltau für 
alle Schüler, die einen erweiterten 
Sekundarabschluß I anstreben, die 
Anmeldephase für die Einführungs-
phase der gymnasialen Oberstufe im 
Schuljahr 2018/19. Neu ist, daß am 
Gymnasium das Abitur wieder nach 
13 Jahren abgelegt wird und die 
Schülerinnen und Schüler anderer 
Schulen nach Klasse 10 somit direkt 
in Klasse 11 einsteigen können. Für 
Schüler (und deren Eltern), die sich 

für den sprachlichen, gesellschaftli-
chen, musisch-künstlerischen und/
oder naturwissenschaftl ichen 
Schwerpunkt interessieren, wird am 
14. Februar um 19 Uhr in der Aula 
des Gymnasium Soltaus ein Informa-
tionsabend angeboten. Die Schullei-
tung und die Oberstufenkoordinato-
ren stehen an diesem Abend für 
Beratungsgespräche zur Verfügung. 
Informationen finden Interessierte 
auch auf der Homepage unter www.
gymnasium-soltau.de.
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Frielinger Straße 1 
29643 Neuenkirchen
täglich von 12.00 - 14.30 Uhr 
und 18.00  - 23.00 Uhr geöffnet 
Montag Ruhetag
Tel. 05195/960209

Neueröffnung am 

01.02.2018
 ab 17.00 

Uhr

– gegen Vor
lage dieser Anzei

ge 

schenken w
ir Ihnen ein

 Glas Bier 
oder 

ein alkohol
freies Geträ

nk nach Wa
hl (je 0,2 l )!

– gültig bis
 28.02.2018 –

✂
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familienanzeigen Neuer Blickfang im Soltauer Rühberg: Finanzamtschef Jörg Zimmermann 
und Sachgebietsleiterin Birgit Tödter-Ott stellten neben aktuellen  Zahlen 
auch das neue Holz-Kunstwerk vor, das aus dem Stamm einer Pappel 
geschaffen wurde. Foto: suv

SOLTAU (suv). „Wir sind zufrie-
den“, freut sich Jörg Zimmermann, 
denn der Soltauer Finanzamtschef 
hatte gute Nachrichten zu verkün-
den: „Die stabile Entwicklung des 
Steueraufkommens im Heidekreis 
setzt sich fort. Das Finanzamt Sol-
tau hat in 2017 über alle Steuerarten 
über 551 Millionen Euro festgesetzt 
und erhalten, im Jahr 2016 waren es 
gut 539 Millionen Euro gewesen.“ 
Zusammen mit Sachgebietsleiterin 
Birgit Tödter-Ott stellte er jetzt aber 
nicht nur die aktuellen Zahlen vor, 
sondern sie gingen zudem auf Än-
derungen und Vereinfachungen bei 
der elektronischen Steuererklärung 
„ELSTER“ ein. Ein weiteres Thema 
war das aus einem Baumstamm 
geschnitzte Kunstwerk vor dem 
Amtsgebäude, das seit einigen Wo-
chen viele Blicke auf sich zieht: Ket-
tensägenkünstler Michael Knüdel 
hatte es aus einer einer 20 Meter 
hohen Pappel, die gefällt werden 
mußte, herausgearbeitet.

„Die Umsatzsteuer als Zugpferd 
der Steuereinnahmen schwächelte 
leicht und fiel von 264 auf 256 Millio-
nen Euro, die Lohnsteuer stieg von 
154 auf 155 Millionen Euro, die Kör-
perschaftsteuer von 14,8 auf 21,4 
Millionen Euro an“, ging Zimmer-
mann auf die Zahlen im einzelnen ein. 
Verschiebungen habe es auch bei 
der veranlagten Einkommensteuer 
(von 67 auf 85 Millionen Euro) und 
der nicht veranlagten Einkommen-
steuer vom Ertrag (von gut zehn auf 
gut acht Millionen Euro) gegeben. „In 
der Summe waren es mit allen wei-
teren Steuerarten 551,808 Millionen 
Euro zu 539,281 Millionen Euro im 
Vorjahr.“ Der Vorsteher zeigte sich 
zufrieden mit der Konsolidierung auf 
diesem hohen Niveau: „Daß es na-
hezu im gesamten Heidekreis wirt-
schaftlich gut läuft, wird hieran deut-
lich. Erfreulich ist auch das Wachsen 
der Steuerfälle im Arbeitnehmerbe-
reich, hier zeigt sich, daß die Zahl 
sozialversicherungspflichtiger Be-
schäftigungsverhältnisse kontinuier-
lich steigt“.

Das Finanzamt möchte zudem sei-
nen Service vor allem im Bereich der 
elektronischen Erklärungsabgabe 
weiter ausbauen, um einen mög-
lichst hohen Anteil an automatisch 

erstellten Steuerbescheiden zu errei-
chen und damit die Bearbeitungs-
zeit, die im Vergleich zum Vorjahr um 
fünf Tage geringer war, weiter zu 
verbessern. Dazu verwies die Sach-
gebietsleiterin des Arbeitnehmerbe-
reichs nochmals auf das - mittlerwei-
le immer stärker genutzte - Verfahren 
 „ELSTER“: „Im letzten Jahr haben 
bereits knapp 60 Prozent aller hier 
geführten Steuerbürger ihre Erklä-
rung elektronisch abgegeben. Wir 
liegen damit etwas unter dem Lan-
desschnitt. Für dieses Jahr gibt es 
sinnvolle Änderungen und Vereinfa-
chungen“, so Tödter-Ott. So sind die 
Angebote von www.elster.de und 
www.elsteronline.de sind unter www.
elster.de zusammengeführt worden. 
Der Funktionsumfang des bisherigen 
„ElsterOnline-Portals“ bleibt dabei 
vollständig erhalten. Der private Be-
reich vom „ElsterOnline-Portal“ ist 
nun unter „Mein ELSTER“ zu finden.

Neu ist vor allem die vereinfachte 
Registrierung zur Erlangung eines 
„ELSTER“-Zertifikats, das eine direk-
te und bequeme Eingabe der Steu-
ererklärung am Computer ermög-
licht, ganz ohne Ausdruck, Formula-
re und Postversand. Das Gute: Be-
reits beim „ElsterOnline-Portal“ regi-
strierte Benutzer müssen sich nicht 
neu registrieren. „Steuerlich nicht 
beratene Steuerbürger, die keine Un-
ternehmer sind und ihre Einkommen-
steuererklärungen bislang ohne Zer-
tifizierung eigenständig erstellt ha-
ben, können dies auch weiterhin 
tun“, so die Sachgebietsleiterin. 

Um alle Vorteile der elektronischen 
Steuererklärung, wie etwa den 
Beleg abruf, nutzen zu können, emp-
fiehlt die Finanzverwaltung jedoch 
die Nutzung eines „ELSTER“-Zertifi-
kats. Dies erhalten Interessierte ko-
stenlos mit der Registrierung bei 

„Mein  ELSTER“ unter www.elster.de. 
Der Registrierungsprozeß dauert 
maximal 14 Tage. 

Für den eigenen Fall betreffende 
Fragen in Zusammenhang mit der 
elektronischen Steuererklärung ste-
hen neben den Internetinformationen 
unter www.elster.de und der Hotline 
(0800-5235055) auch besonders ge-
schulte Ansprechpartner vor Ort zur 
Verfügung. Sie sind ab sofort über 
die zentrale Telefonnummer (05191) 
807424 zu erreichen. Das Finanzamt 
plant auch kleinere Veranstaltungen, 
in denen das elektronische Verfahren 
gezeigt wird. Termine sind für März/
April 2018 geplant und werden ge-
sondert bekannt gemacht.

Um die Bearbeitungszeit weiter zu 
verbessern, empfiehlt Zimmermann 
den Steuerbürgern folgendes Vorge-
hen: Steuererklärung online abgeben 
über www.elster.de, Eintragung aller 
Beträge in die dafür vorgesehenen 
Felder der Erklärung, Belege zu Hau-
se behalten, bis das Finanzamt ge-
gebenenfalls zu deren Vorlage auf-
fordert, Vermeiden von Nachfragen 
zum Bearbeitungsstand in den er-
sten drei Monaten nach Abgabe so-
wie Anliegen, die nicht direkt die 
Steuererklärung selbst betreffen, mit 
einem gesonderten Anschreiben mit-
teilen. „Wenn die Masse der Steuer-
bürger hier mitmacht, sind am Ende 
alle zufrieden: Die Steuerbürger er-
halten noch schneller ihre erhoffte 
Erstattung, die Beschäftigten kön-
nen die Fälle konzentriert und ohne 
Unterbrechung bearbeiten. Das hat 
sich im letzten Jahr schon bewährt“, 
ergänzt Tödter-Ott.

Zimmermann weist außerdem dar-
auf hin, daß die durch das Steuer-
modernisierungsgesetz geänderte 
Frist 31. Juli erst für die Steuererklä-
rung 2018 gilt: „Die Steuererklärun-
gen für 2017 sind noch bis zum 31. 
Mai 2018 einzureichen. Gern können 
Erklärungen aber früher übersandt 
werden. Den ganz schnellen Steuer-
bürgern sei jedoch gesagt, daß die 
bundeseinheitlichen EDV-Program-
me voraussichtlich wie in den Vor-
jahren erst im März zur Verfügung 
stehen werden - Steuerbescheide 
gibt es dann wohl erst ab der zweiten 
Märzhälfte.“

„Wirtschaftlich läuft es gut“
Finanzamt: Stabile Entwicklung des Steueraufkommens im Heidekreis

Wohnungseinbruch
SOLTAU. In Soltau versuchten 

unbekannte Täter irgendwann im 
Zeitraum Zeit zwischen dem 31. Ja-
nuar, 18 Uhr, und dem 1. Februar, 
13.20 Uhr, zunächst das Fenster 
eines Einfamilienhauses in der Wals-
roder Straße aufzuhebeln, ließen 
dann jedoch von diesem ab, ent-
fernten gewaltsam ein Fenstergitter 

vor einem weiteren Fenster und öff-
neten dieses durch Aufhebeln - da-
für hatten die Einbrecher zuvor die 
Bewegungsmelder entfernt. An-
schließend durchsuchten sie das 
Haus. Über den Wert des Diebesgu-
tes ist derzeit noch nichts bekannt, 
da die Hausbewohner im Urlaub 
verweilen.

Trompete und Orgel

Am Freitag, dem 9. Februar, lädt die St. Stephanus-Militärkirche in Mun-
ster zu einem besonderen Konzert ein: Sönke Klegin  wird zusammen 
mit Kantor Michael Penkuhn-Wasserthal , ein Konzert mit Werken für 
Trompete und Orgel geben. Klegin war festes Mitglied der Jungen Deut-
schen Philharmonie und hat in mehreren Orchestern als Solotrompeter 
ausgeholfen. Er arbeitete mit berühmten Musikern zusammen, unter 
anderem mit Kurt Masur, Sir Neville Marriner und Daniel Barenboim und 
ist nach wie vor gefragter Solist bei vielen Konzerten, auch im Hamburger 
Michel. In Munster ist Klegin bekannt als Lehrer der Heidekreismusik-
schule und Leiter der örtlichen Zweigstelle. Am Freitag stehen Werke des 
Barock auf dem Programm, Stücke von Telemann (1681-1767) und Pur-
cell (1659-1695) - als Besonderheit des Abends wird aber auch die Jazz-
sonatine für Trompete und Tasteninstrument von Michael Penkuhn-Was-
serthal uraufgeführt. Der Kantor wird zwischen den Trompetenstücken 
zudem Orgelwerke von Buxtehude (1637-1707) spielen. Das Konzert 
beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Kirchen-
musik St. Stephanus wird am Ausgang  gebeten. 

BBS: „Ratwegweiser“
Infoveranstaltung am 9. Februar

SOLTAU. Der „Ratwegweiser“ ist 
eine Informationsveranstaltung der 
Berufsbildenden Schulen (BBS) Sol-
tau, die auch in diesem Jahr wieder 
auf dem Programm steht: am Freitag, 
dem 9. Februar, von 9 bis 12 Uhr im 
Gebäude der BBS, Winsener Straße 
57.

Organisiert vom Beratungsteam 
der BBS Soltau (Beratungslehrerin 
Sabine Büsse, Sozialpädagogen 
Claudia Ollesch und Arnim Luitjens, 
Heilpädagogin Gisa-Anett Noelte), 
hat sich der „Ratwegweiser“ mittler-
weile zu einer gutbesuchten Infover-
anstaltung entwickelt: Er gibt Schü-
lerinnen und Schülern, aber auch 
Lehrkräften die Möglichkeit, auf den 
neuesten Stand der Beratungsange-
bote in der Region zu kommen. Um 
dies zu ermöglichen, arbeiten das 
BBS-Beratungs team sowie die Be-
ratungseinrichtungen und Selbsthil-
fegruppen des Landkreises eng zu-
sammen.

Zum „Ratwegweiser“ am kommen-
den Freitag sind nicht nur die Schü-
lerinnen und Schüler sowie die Lehr-
kräfte der BBS Soltau eingeladen, 

sondern auch die Eltern. Gleiches gilt 
für die umliegenden Schulen, die mit 
ihren Klassen die Veranstaltung in 
den BBS Soltau besuchen können.

Folgende Einrichtungen und 
Selbsthilfegruppen sind beim „Rat-
wegweiser“ vertreten:

AWO Trialog - Sozialpsychiatri-
scher Dienst, Ambulante Alkoholent-
wöhnungsbehandlung, Suchtbera-
tung, Suchtprävention; Diakonisches 
Werk ( Jugendmigrationsdienst); 
Diakonisches Werk Soltau; DRK Mi-
grationsdienst; Erziehungsbera-
tungsstelle Soltau, Beratungsstelle 
gegen Sexuelle Gewalt; Jugendfrei-
zeitstätte Soltau; Pro Familia; Tu Wat; 
Verein Sprungbrett & Projekt 2.Chan-
ce; Jugend Stärken Heidekreis; Ste-
phansstift Evangelische Jugendhilfe; 
Grone Schulen, abH-Informations-
büro; Präventionsteam der Polizei; 
Berufsberatung Arbeitsamt; Verein 
Frauen helfen Frauen; Teestube Sol-
tau; Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen; Volkshochschule Heide-
kreis; Lebensberatungsstelle Wals-
rode; Koordinierungsstelle für 
Selbsthilfegruppen; Fuchs.

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich zur nächsten Chorprobe am 
morgigen Montag, dem 5. Februar, 
um 17.30 Uhr im Gymnasium der 
Böhmestadt. Interessierte und Mu-
sikbegeisterte, die vielleicht beim 
Frauenchor mitmachen und mehr 
darüber erfahren möchten, erhalten 
nähere Informationen bei Brigitte 
Scholz unter der Telefonnummer 
(05191) 17287.

Sprechtag
SOLTAU. Einen Außensprechtag 

bietet das Niedersächsische Lan-
desamt für Soziales, Jugend und 
Familie, Außenstelle Verden, am 12. 
Februar von 9.30 bis 12 Uhr in der 
Altenbegegnungsstätte im alten Sol-
tauer Rathaus an. Interessierte erhal-
ten Gelegenheit, sich insbesondere 
in Fragen des Neunten Buches So-
zialgesetzbuch kostenlos beraten zu 
lassen und Anträge zu stellen.
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Wintermode
 jetzt

bis zu 50%
reduziert!

Modehaus

J.C.v.d. Lieth
Schneverdingen · Verdener Straße 27 ·  05193 1292

ALLES MUSS RAUS

HEIDEKREIS/CELLE (suv). Sai-
sonbedingt gibt es in ihrem Bezirk 
aktuell zwar mehr Arbeitslose, aber 
weit weniger als im vergangenen 
Winter - das teilt jetzt die Agentur 
für Arbeit Celle mit, die auch für den 
Heidekreis zuständig ist. Denn die 
kalte Jahreszeit bringe laut der Mit-
teilung zwar einen Anstieg der Ar-
beitslosigkeit mit sich, sie bleibe 
 jedoch erneut deutlich unter den 
Vorjahreswerten. Zudem sei die 
 Arbeitskräftenachfrage ebenfalls 
höher als im vergangenen Winter.

Das Winterwetter zeigt sich derzeit 
überwiegend trübe - anders als der 
Arbeitsmarkt, der aktuell für Licht-
blicke sorgt: Bei den Arbeitsagentu-
ren und Jobcentern im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Celle waren im 
Januar 10.996 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet. Die Arbeitslo-
senzahl nahm zwar gegenüber De-
zember um 724 Personen, plus 7,0 
Prozent, zu, der Vergleich zum Janu-
ar des vergangenen Jahres ergab 
aber erfreuliche 780 Erwerbslose 
weniger, minus 6,6 Prozent. Die Ar-
beitslosenquote stieg auf 6,7 Prozent 
nach 6,3 Prozent im Dezember, vor 
einem Jahr fiel sie aber mit 7,2 Pro-
zent deutlich höher aus.

„Ein Anstieg der Arbeitslosigkeit ist 
im Januar üblich“, erläutert Corinna 
Feltz-von Einem, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für 

Arbeit Celle. „Der Jahreswechsel, der 
bei Kündigungsfristen nach längerer 
Beschäftigung bedeutsam ist, und 
das Ausbildungsende der dreieinhalb 
jährigen Ausbildungsgänge sind 
 typische Einflußfaktoren. Eine weiter-
hin hohe Arbeitskräftenachfrage und 
das Unterschreiten der Erwerbslo-
senzahlen des Vorjahres setzen aber 
die positive Entwicklung der letzten 
Monate fort.“

Für Schülerinnen und Schüler, die 
im Sommer die Schule beenden und 
eine Ausbildung beginnen wollen, 
beginnt mit den Zwischenzeugnissen 
Ende Januar die heiße Bewerbungs-
phase. Daher bieten Agentur für Ar-
beit und Jobcenter im Landkreis 
Celle gemeinsam zwei interessante 
Veranstaltungen für junge Berufsein-
steiger an: Am 12. Februar dreht sich 
in der Congress Union Celle von 10 
bis 13 Uhr alles um die Hotel- und 
Gastronomiebranche, am 14. März 
von 14 bis 17 Uhr stehen in der Alten 
Exerzierhalle Gesundheits- und Pfle-
geberufe im Fokus.

Im Landkreis Heidekreis waren 
4.736 Erwerbslose Ende Januar ge-
meldet und damit 349 Personen, plus 
8,0 Prozent, mehr als im Dezember. 
Im Vorjahresvergleich waren 243 
Frauen und Männer weniger arbeits-
los, ein Rückgang um 4,9 Prozent. 
Die Arbeitslosenquote stieg im De-
zembervergleich um 0,4 Prozent-

punkte auf 6,4 Prozent, vor einem 
Jahr betrug die Quote 6,8 Prozent. 
Ende Januar wurden 1.883 Erwerbs-
lose von den Agenturen für Arbeit 
Soltau und Walsrode betreut. Im Ver-
gleich zum Dezember stieg die Zahl 
der Arbeitslosen um 243, plus 14,8 
Prozent, und an. Die Werte des Ja-
nuars 2017 wurden um 173 Arbeits-
lose, minus 8,4 Prozent, unterschrit-
ten. Beim Jobcenter Heidekreis wa-
ren 2.853 Erwerbslose gemeldet, 106 
Personen, plus 3,9 Prozent, mehr als 
vor einem Monat und 70 Personen 
weniger, minus 2,4 Prozent, als im 
Vorjahresvergleichsmonat.

497 jüngere Frauen und Männer 
unter 25 Jahren waren im Januar ar-
beitslos gemeldet und damit 63 
mehr, plus 14,5 Prozent, als vor ei-
nem Monat. Im Vergleich zum Vorjahr 
waren 22 junge Erwerbslose weniger 
zu verzeichnen, ein Rückgang um 4,2 
Prozent. Die Jüngeren hatten damit 
einen Anteil von 10,5 Prozent an allen 
Erwerbslosen. Mit einem Anteil von 
20,1 Prozent ist die Gruppe der Älte-
ren mit 55 Jahren und älter deutlich 
größer. 953 Erwerbslose wies die 
Statistik aus, 41 mehr als im Dezem-
ber, plus 4,5 Prozent, und 36 weniger 
als vor einem Jahr, minus 3,6 Pro-
zent.

Bei den Agenturen für Arbeit Soltau 
und Walsrode und beim Jobcenter 
im Heidekreis waren Ende Mai 667 

Geflüchtete gemeldet. Erfaßt werden 
alle Geflüchteten, die sich um Arbeit 
oder Ausbildung bemühen, arbeits-
los gemeldet oder beispielsweise in 
Integrationskursen oder Qualifizie-
rungsmaßnahmen, als arbeitsu-
chend geführt sind.

Zum Stellenmarkt meldete die 
Agentur für Arbeit für den Heidekreis 
folgende Zahlen: 247 Arbeitsange-
bote wurden neu aufgenommen, 
zwei Angebote weniger als im De-
zember (minus 0,8 Prozent). Der Ver-
gleich zum Januar des Vorjahres 
zeigte ein Plus von 63 Stellenange-
bote, ein Anstieg der Personalnach-
frage um 34,2 Prozent. Insgesamt 
waren 1.407 freie Stellen aus dem 
Heidekreis waren im Bestand der 
Jobbörse der Bundesagentur für Ar-
beit, eine weniger als im Dezember 
(minus 0,1 Prozent) und 223 mehr als 
im Januar des vergangenen Jahres, 
ein Plus von 18,8 Prozent.

Die Agentur für Arbeit veröffentlicht 
ergänzend zur gesetzlich definierten 
Arbeitslosenzahl auch Angaben zur 
Unterbeschäftigung. Dazu zählen 
zusätzlich zu den Arbeitslosen sol-
che Personen, die nicht als arbeitslos 
gelten, die aber zum Beispiel im Rah-
men von arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen gefördert werden. Die 
Unterbeschäftigung im Heidekreis 
betraf nach vorläufigen Angaben 
6.326 Personen.

Arbeitslose: Anstieg im Winter
Saisonbedingt mehr Arbeitslosigkeit, aber deutlich unter Vorjahreswerten

BAD FALLINGBOSTEL. Am 10. 
Februar ist wieder Kinderkarneval in 
der Heidmarkhalle in Bad Fallingbo-
stel: Zu der traditionellen Veranstal-
tung des SVE Bad Fallingbostel sind 
von 14 bis 18 Uhr „große und kleine 
Narren und Jecken“ eingeladen.

Eltern und Kinder können sich auf 
ein buntes Programm freuen: Wie in 
den vergangenen Jahren werden ein 
Stern und über 1.000 Leuchtstäbe 
die Halle in ein riesiges Lichtermeer 
verwandeln. Reinhard Pientka macht 
wieder Musik. Zusätzlich bekommen 
die ersten Besucher beim Eintritt 

noch ein Geschenk. Höhepunkt wird 
erneut der Auftritt von „Kapitän 
Schwarzbart“ sein: Der „mutigste 
Pirat aller Weltmeere“ zeigt den Kin-
dern nicht nur seine neue Show, 
sondern sie sind außerdem Teil der 
Mannschaft.

Weiterhin gehören wieder die Prä-
mierung des besten Kostüms, 50 
Kilogramm „Kamelle“ und 2.000 
Luftballons und eine Konfettikanone 
zu den vielen Highlights. Während 
der gesamten Veranstaltung werden 
an die Kinder kleinere und größere 
Preise und Geschenke verteilt.

Zum traditionellen Kinderkarneval lädt der SVE Bad Fallingbostel für den 
10. Februar in die Heidmarkhalle ein.

Kinderkarneval
Buntes Programm in Heidmarkhalle

FÖJ: Jetzt bewerben
NNA: 225 Einsatzstellen in Niedersachsen

Eine Bürgersprechstunde bietet der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. Karl-
Ludwig von Danwitz am morgigen Montag, dem 5. Februar, von 17.30 
bis 18.30 Uhr im CDU-Wahlkreisbüro in Soltau, Kirchstraße 3, an. „In der 
Wahlkreisarbeit ist es mir ein besonderes Anliegen, ein offenes Ohr für 
die Sorgen und Nöte meiner Mitbürger zu haben, um im Einzelfall vielleicht 
hilfreich sein zu können“, so von Danwitz.

„Ein offenes Ohr“

Soltau-Laon
SOLTAU. Der Partnerschaftsverein 

Soltau-Laon trifft sich zur Mitglieer-
versammlung am Donnerstag, den 
8. Februar, um 19.30 Uhr im Hotel 
Meyn. Nähere Informationen finden 
Interessierte auf der Homepage un-
ter https://www.pv-soltau-laon.de. 

Harber spielt
HARBER. Die Freiwillige Feuer-

wehr Harber lädt unter dem Motto 
„Harber spielt“ zum Doppelkopf-, 
Skat- und Knobelturnier ein: Am 
Samstag, dem 10. Februar, ab 19 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Harber. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

SCHNEVERDINGEN. Das Nieder-
sächsische Umweltministerium und 
die Alfred-Toepfer-Akademie für Na-
turschutz (NNA), die ihren Sitz auf 
Hof Möhr bei Schneverdingen hat, 
weisen darauf hin, daß das offizielle 
Bewerbungsverfahren für das Frei-
willige Ökologische Jahr (FÖJ) be-
gonnen hat. 

Mehr als 300 Plätze stehen für den 
Zeitraum 2018/19 in Nationalpark-
häusern, Botanischen Gärten, Tier-
stationen oder Waldpädagogikzen-
tren, aber auch an Ganztagsschulen 
sowie in Sportvereinen zur Verfü-
gung.

Das Freiwillige Ökologische Jahr 
bietet jungen Menschen neben dem 
gesellschaftlichen Engagement für 
Umwelt und Naturschutz die Chance 
der Orientierung auf der Schwelle 

zum Berufsleben. Dabei erbringen 
sie im Rahmen eigener Projekte ganz 
konkrete Leistungen: Sie entwickeln 
Umweltbildungsangebote, pflegen 
Biotope und planen Maßnahmen für 
die Öffentlichkeitsarbeit. „Dabei ist 
das vielfältige, landesweite Angebot 
an FÖJ-Einsatzstellen mit Sicherheit 
ein großes Plus“, so der Direktor der 
Alfred-Toepfer-Akademie für Natur-
schutz, Dr. Eick von Ruschkowski. 

Die Naturschutzakademie ist Trä-
gerin des FÖJ in Niedersachsen und 
bietet mit dem online-Bewerbungs-
verfahren sowie den auf der Website 
der Akademie bereitgestellten Infor-
mationen Bewerberinnen und Be-
werbern die Möglichkeit, sich die 
individuell passenden unter den ins-
gesamt 225 Einsatzstellen herauszu-
filtern: https://www.nna.niedersach-
sen.de/foej/einsatzstellen/

VNP: Geführte Wanderung

„Auf Schusters Rappen durch das Naturschutzgebiet Lüneburger Heide“ - unter diesem Motto geht es bei 
der geführten Wanderung des Verein Naturschutzpark (VNP) durch die einmalige Landschaft der Region. Der 
lädt dazu seine Mitglieder und Freunde der Lüneburger Heide für kommenden Sonntag, den 11. Februar, ein: 
Um 10 Uhr startet die VNP-Mitarbeitern organisierte und rund elf Kilometer lange Wanderung rund um 
 Sudermühlen. Treffpunkt für die Teilnehmer ist der Parkplatz in Döhle. Bei der diesjährigen traditionellen 
Winterwanderung geht es von Döhle Richtung Sudermühlen: Inhaltliche Schwerpunkte der Exkursion sind die 
naturnahe Bewirtschaftung der VNP-eigenen Wälder und aktuelle Maßnahmen zur Heidepflege in diesem 
Gebiet. Nach einer gemeinsamen Mittagspause im Hotel Hof Sudermühlen geht es zurück durch das Raden-
bach-Tal über den „Maetzig-Weg“ nach Döhle. Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zu einem ab-
schließenden gemeinsamen Kaffeetrinken gegen 15.30 Uhr.

Geschlossen
SCHNEVERDINGEN. Das Kun-

denzentrum der Stadtwerke Schne-
verdingen-Neuenkirchen GmbH in 
der Heideblütenstadt bleibt vom 6. 
bis 7. Februar 13 Uhr auf Grund einer 
Schulung geschlossen.

Gemeinderat
FINTEL. Am Dienstag, dem 6. Fe-

bruar, steht in Fintel die nächste Ge-
meindesratssitzung auf dem Pro-
gramm. Beginn ist um 20 Uhr im 
Sitzungssaal des Finteler Rathauses.

Einwohner
WESSELOH. Am Montag, dem 12. 

Februar, steht in der Schneverdinger 
Ortschaft Wesseloh eine Einwohner-
versammlung auf dem Programm. 
Beginn ist um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. 

Heimatverein
LÜNZEN. „200 Jahre Steffens - 

Lünzenbrockhof“: Die Entwicklung 
des Heidehofes mit Bienen und 
Schafen bis zur heutigen modernen 
Landwirtschaft zeigt Herbert Stef-
fens in seinem Vortrag  am Sonntag, 
dem 11. Februar, um 14 Uhr im Hei-
mathaus Lünzen auf. Er präsentiert 
die Entwicklung des Hofes in Verbin-
dung mit 200 Jahren Zeitgeschichte 
und den Veränderungen des Klimas. 
Der Heimatverein Lünzen organisiert 
diese Veranstaltung und bietet in der 
Pause Kaffee und Kuchen an.
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Munster
Wilh.-Bockelmann-Str. 39
(05192) 89 97 42

Soltau
Bornemannstr. 8
(05191) 93 96 67

www.institut-farthmann.de

Wir können Ihnen die
Trauer nicht abnehmen
– aber erleichtern.
Indem wir uns für Sie
um alles kümmern.

24 Stunden für Sie erreichbar

Im Trauerfall sind wir an Ihrer Seite

Hilfe
in schweren Stunden

Seit den 1950er-Jahren werden Urnen in größeren 
Mengen gefertigt. Waren früher eher einfache, in gro-
ßer Stückzahl aufgelegte Modelle bei den Hinterbliebe-
nen gefragt, werden heute individuelle, mit persönli-
chen Motiven versehene Unikate immer beliebter.
„Mit persönlichen Motiven, zum Beispiel aus den Be-
reichen Hobby, Sport, Beruf oder mit einem besonde-
ren Heimatbezug kann eine Urne als eine sehr indivi-
duelle letzte Ruhestätte für die Asche eines Verstorbe-
nen gestaltet werden“, erklärt Jürgen Stahl, Vorsitzen-
der des Bundesverbandes Bestattungsbedarf, 
Urnen gibt es nicht nur in den unterschiedlichsten Op-
tiken - auch die Werkstoffvielfalt ist riesig. Sie reicht 
unter anderem von Urnen aus Granit, Marmor, Sand-
stein, Porphyr, Muschelkalk, dem Kalkstein Travertin 
und dem mineralischen Gestein Serpentinit über Mo-
delle aus Eisen, Bronze, Zink und Kupfer bis hin zu Ma-
terialien wie Porzellan, Keramik, Glas, Granulat, Gum-

mi/Filz, Holz, biologisch abbaubaren Stoffen sowie 
speziellen Seebestattungsurnen, die wasserlöslich 
sind.
Wer auf der Suche nach einer bestimmten Urne ist 
oder persönliche Gestaltungsideen hat, sollte den Be-
statter seines Vertrauens nach Umsetzungsmöglich-
keiten fragen. Diese reichen von der Adaption eines 
Fotomotivs in Airbrush-Technik über die digitale Be-
druckung mit privaten Fotos bis zum 3-D-Druck. „Eini-
ge Bestatter bieten auch an, einen kleinen Teil der 
Asche in eine Mini-Urne zu füllen, die zum Gedenken 
in der privaten Lebensumgebung aufbewahrt werden 
kann“, merkt Jürgen Stahl an. Die eigentliche Urne mit 
der Totenasche müsse hingegen ordnungsgemäß be-
stattet werden, so wolle es der Gesetzgeber. „Einzige 
Ausnahme ist derzeit die Stadt Bremen. Hier darf die 
Asche in Ausnahmefällen sogar auf dem Privatgrund 
verstreut werden“, schließt der Bestattungsprofi.

Urnen – 
individuell  
und persönlich

Urnen gibt es  
nicht nur in den  

unterschiedlichsten  
Optiken – auch die  

Werkstoffvielfalt  
ist riesig. 

Werkfoto: Griener

Wer den Blick in eine typische Fried-
hofssatzung wirft, wird auf eine 
grundlegende Unterscheidung tref-
fen: Reihengräber und Wahlgräber, 
jeweils für Urnen- und Sargbeiset-
zungen. Wie der Name sagt, werden 
bei Reihengräbern die Grabplätze der 
Reihe nach vergeben, während bei Wahlgräbern die 
Stelle innerhalb eines Grabfeldes selbst gewählt wer-
den darf. 
Darüber hinaus sind jedoch einige weitere Unterschie-
de zu berücksichtigen. Bei Wahlgräbern kann die Lauf-
zeit der Ruhefrist immer wieder verlängert werden, 
während Reihengräber nach einem festen Zeitraum - 
meist zwischen 15 und 25 Jahren - abgeräumt und neu 
vergeben werden. Auch bieten nur Wahlgräber die 

Möglichkeit, mehrere 
Urnen beziehungswei-
se Särge beizusetzen. 
Aufgrund der genann-
ten Vorteile und der 
häufig größeren Flä-
che fallen allerdings in 
der Regel deutlich hö-
here Gebühren als bei 
Reihengräbern an.
„Der Laie kann ange-
sichts der Vielzahl an 
Grabangeboten auf 
den ersten Blick häu-
fig nicht erkennen, ob 

es sich um Reihen- oder Wahlgräber handelt“, weiß 
Christoph Keldenich, Vorsitzender von der Verbrau-
cherinitiative Aeternitas. So werden zum Beispiel Ni-
schen in Urnenwänden manchmal in beiden Varianten 
offeriert. Gleiches gilt beispielsweise auch für Grab-
stätten in den verschiedenen Varianten von Gemein-
schaftsgrabanlagen. 
Die in Fachsprache formulierten und schwer verständ-
lichen Friedhofssatzungen helfen hier meist nur be-
dingt weiter. Zunehmend mehr Verwaltungen stellen 
allerdings ihre Friedhöfe und die vorhandenen Graban-
gebote online oder in Broschüren vor. Auf jeden Fall 
empfiehlt es sich, bei Friedhofsverwaltung und Bestat-
ter gezielt nachzufragen und die eigenen Wünsche und 
Ansprüche klar zu formulieren.
Bei der Grabwahl zu berücksichtigen sind darüber hin-
aus die möglicherweise verschiedenen Gestaltungs-
vorschriften in den jeweiligen Bereichen der Friedhöfe. 
Dies gilt insbesondere bei speziellen Wünschen für das 
Grabmal oder die Bepflanzung. Des Weiteren stellt sich 
für immer mehr Menschen die Frage, inwieweit die 
Pflege einer Grabstätte nötig ist oder eventuell im An-
gebot enthalten. Hier bieten viele Friedhöfe eine Viel-
falt an pflegefreien Grabstätten. 

Grundlegende 
Unterschiede

Nur wenige wissen,  
welche Einschränkungen 

und Möglichkeiten  
sich hinter den  
Fachbegriffen  

Reihengrab und  
Wahlgrab verbergen. 

Werkfoto: Aeternitas

Bispingen · Tel. (0 51 94) 23 86
www.renke-bestattungen.de

Erd-, Feuer-, See- und Flussbestattungen

Baumbestattungen Friedwald, Ruheforst...

Vorsorge

Kompetenz und Feingefühl in 
schweren Stunden - verbindlich und 
zuverlässig nach Ihren Wünschen

 Bestattungen aller Art
 Abschiedsraum
 Trauerhalle
 Trauerrede
 hauseigene Kaffeetafel
 Vorsorge
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Naturstein

Steinmetz- und Bildhauermeister
Soltau · Bergstraße 13a und Ulmenweg 23

Telefon 0 5191 /3856
www.lehnberg.de

Wir geben Ihnen Zeit und Raum für den letzten Weg

in unseren eigenen Au�ahrungs und  Abschiedsräumen.

An dem Tag, an dem man einen
geliebten Menschen verloren hat, 
stehen wir Ihnen als fachgeprü�es

Besta�ungsunternehmen in allen Fragen von
Erd, Feuer, Baum und Seebesta�ung an Ihrer Seite.

Persönlich und immer telefonisch erreichbar

24 Std. 0 51 91  34 30

Besta�ungsins�tut Wellner

Soltau - Mühlenstraße 26 Wietzendorf – Bahnhofstraße  1 Munster – Söhlstraße 24-25

www.besta�ungenwellner.de

kontakt@besta�ungenwellner.de

www.kondolenzbuchwellner.de
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rDie Friedhofskultur in Deutschland 
hat eine lange Geschichte und so-
mit unterlag sie immer schon dem 
Zeitgeist in den jeweils verschiede-
nen Epochen. Die Veränderung der 
Bestattungskultur sowie die Er-
scheinung von „Trendbestattungs-
formen“ wie beispielsweise die Dia-
mant- oder Seebestattung zeigen, 
daß manche sich neue Bestattungs-
formen wünschen. Modern gestal-
tete Grabsteine spiegeln diese Ent-
wicklung wider.
Schön gestaltete Grabsteine sind 
auch die letzte Möglichkeit, einem 
Verstorbenen gegenüber Liebe, Re-
spekt und Dankbarkeit auszudrü-
cken. Aus der Trauerpsychologie ist 
bekannt, wie wichtig es für viele 

Angehörige und Freunde der Ver-
storbenen ist, ihre Trauer ausleben 
zu können. Das Ablegen von Blu-
men, das Anzünden einer Kerze 
oder nur die stille Zwiesprache mit 
dem Menschen, der immer noch ei-
nen festen Platz im Herzen hat, sind 
Bedürfnisse, die der Friedhof am 
besten erfüllen kann.
Hier zeigen sich immer öfter schön, 
schlicht und zeitlos elegante Grab-
denkmäler: Auch auf den Friedhö-
fen nutzen Hinterbliebene nämlich 
immer häufiger neue Wege der Ge-
staltung - vor allem bei den Steinen. 
Modern gestaltete Grabsteine sind 
übrigens oft im Materialmix aus 
verschiedenen Graniten mit Kalk-
stein kombiniert.

Pflegefreie Gräber sind schon länger im Kommen: An-
gebote wie Urnenwände, Rasengräber, Baumbestat-
tungen oder auch Seebestattungen erfreuen sich zu-
nehmender Beliebtheit. In diesen Trend reiht sich die 
Idee des Gemeinschaftsgrabes ein, in zahlreichen ver-
schiedenen Gestaltungsvarianten und unter unter-
schiedlichen Namen. 
Gemeinsam ist den Konzepten, dass es sich um Grab-
felder handelt, die einheitlich gestaltet sind - oft park-
artig - und in denen die Pflege der Grabstellen in den 
Kosten für das Grab enthalten ist. Ausgeführt wird die-
se meist von Friedhofsgärtnern. Die dort Bestatteten 
müssen in der Regel zu Lebzeiten in keiner Verbindung 
zueinander gestanden haben.
Den Erfolg der Gemeinschaftsgrabidee belegt exempla-
risch der „Memoriam-Garten“ des Bundes Deutscher 
Friedhofsgärtner. Das 2009 zum ersten Mal vorgestellte 
Konzept wurde mittlerweile in ganz Deutschland be-
reits 75 Mal umgesetzt. Auch regional zeigt sich die po-
sitive Resonanz: So hat die Genossenschaft Kölner 
Friedhofsgärtner innerhalb Kölns 14 „Bestattungsgär-
ten“ eingerichtet, dazu fünf im Umland. Weitere sind 

geplant. Vorbildcharakter für viele Friedhofsverwal-
tungen hat der Karlsruher Hauptfriedhof, auf dem be-
reits 2003 der landschaftsarchitektonisch angelegte 
Bereich „Mein letzter Garten“ eröffnet wurde. Aufgrund 
des großen Zuspruchs verfügt der Friedhof mittlerweile 
über eine ganze Reihe verschiedener Anlagen mit un-
terschiedlichen Themensetzungen.
Im Unterschied zur anonymen Beisetzung werden 
beim Gemeinschaftsgrab die Namen der Verstorbenen 
genannt - entweder auf individuellen, oft eher einfach 
gehaltenen Grabzeichen oder einem gemeinschaftli-
chen Grabmal. Meistens liegt einer solchen Anlage eine 
durchgehend prägende, besondere gärtnerische Ge-
staltung zugrunde, häufig auch eine thematische Aus-
richtung, wie zum Beispiel beim Grabfeld „Vier Jahres-
zeiten“ in Karlsruhe oder auch dem „Rosengarten“ in 
Hamburg-Ohlsdorf. 
Manchmal ist die Thematik so speziell, dass sie sich nur 
an kleine Gruppen wendet: In Gelsenkirchen und Ham-
burg wurden jeweils Grabfelder für Schalke- bezie-
hungsweise HSV-Fans eingerichtet, die in der Gestal-
tung Vereinsfarben und Fußballsymbolik aufgreifen.

Viele Friedhöfe werden moderner  
und attraktiver: An Grabsteinen ist  
die Entwicklung der vergangenen  
Jahre erkennbar.    Foto: Rokstyle

Trend des  
21. Jahrhunderts:  

Gemeinschafts- 
grabanlagen  

prägen das Bild  
von immer mehr  

Friedhöfen. 
Werkfoto: Aeternitas

Inh. Petra Rademacher e.K. & Sohn

Wir sind an Ihrer Seite
Kompetente Organisation u.  Ausführung aller  
Bestattungsarten, persönliche Begleitung Ihrer  

individuellen Wünsche.
Haben Sie Fragen zum Thema Vorsorge? 

Wir informieren Sie gerne kostenlos 
und unverbindlich, auch bei Ihnen zu Hause.

Kirchstraße 6 • 29640 Schneverdingen
eigene Trauerhalle, eigener Abschiedsraum

Tag- und Nachtruf  0 51 93 97 41 44

Moderne Grabsteine

Trend:
Gemeinschaftsgräber
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WellnessBeauty

Urte Bartens,

Wellness Oase, Schneverdingen Elly Peters, Amala  

Yoga-Ayurveda-Studio, SoltauJulia Eggers, Impuls  

fit & aktiv gesund, Bispingen

Ralf Freitag,

Studio TV Jahn Schneverdingen

Sabine Krüll, Physiotherapiezentrum

Schneverdingen
Marika von Felde,

Böhme-Kosmetik, Soltau

Monika Müller-Meyer, Kosmetik-

studio Monika, SchneverdingenWolfgang Schröder, Corewolf 

Sports, Neuenkirchen Britta Finder

Böhme-Kosmetik, Soltau Astrid Wicher, Heide-Kurbad, 

Soltau

Zahlreiche Teilnehmer haben in den vergangenen Tagen ihre ausgefüllten 
Coupons eingeschickt, um beim großen Gewinnspiel mitzumachen, zu dem der 
Heide-Kurier in Zusammenarbeit mit zahlreichen hiesigen Partnern aus dem Well-
ness- und Schönheits- sowie Sport- und  Gesund heitsbereich kürzlich im Rahmen 
der Sonderseiten „Wellness - Fitness - Beauty“ aufgerufen hatte. Dabei galt es, 
Fragen zu beantworten und das passende Lösungswort zu finden, um einen der be-
gehrten Gutscheine zu gewinnen. Und fast alle Leserinnen und Leser lagen richtig: 
„Sport“ lautete das Lösungswort, wenn man die Antwortbuchstaben entsprechend 
zusammensetzte.

Mitzumachen bei der aktuellen Verlosung war auch in diesem Jahr wieder at-
traktiv, denn insgesamt gab es zehn Gutscheine zu gewinnen. Nachdem die Hei-
de-Kurier-Glücksfee nun die Sieger-Coupons aus der prallgefüllten Lostrommel ge-

zogen hat, stehen die Gewinner der beliebten Aktion jetzt 
fest und können sich auf tolle Preise freuen.

Zehn Gutscheine von hiesigen Anbietern aus unter-
schiedlichen Bereichen in den Segmenten Wellness, Beauty, Sport und  Gesund 
warten ab sofort darauf, von den Gewinnern abgeholt zu werden: Mit ihrem 
Gutschein darf Sabine Hauch aus Neuenkirchen demnächst zu einer kostenlosen Yo-
ga-Schnupperstunde bei Amala-Yoga Elly Peters in Soltau starten. Einen Gutschein 
für einmal Heißluft und eine Massage im Soltauer Heide-Kurbad Astrid Wicher hat 
 Sonja von Elling aus Schneverdingen gewonnen.

Britta Finder empfängt bei Böhme-Kosmetik in Soltau demnächst Monika Bartels 
aus Soltau, die einen Gutschein für eine Fußreflexzonen-Massage gewonnen hat. 
Ebenfalls darf sich Resi Manhardt aus Wietzendorf auf einen Besuch bei Böhme- 
Kosmetik in Soltau freuen, wo sie sich für ihren 50-Euro-Gutschein bei Marika von 
Felde verwöhnen lassen kann. Ein Gutschein für dreimal  Infrarot-Tiefenwärme 
beim Physiotherapiezentrum Sabine Krüll Schneverdingen wartet auf Ulrike Berg-
mann aus Bispingen.

Vom Schneverdinger Kosmetikstudio Monika von Inhaberin Monika Müller-Meyer 
liegt für Gisela Konrad aus Soltau ein Gutschein für eine kosmetische Gesichtsbe-
handlung de Luxe im Wert von 79 Euro zum Abholen bereit. Zudem kann sich Jelena 
Christoffer aus Munster auf einen Gutschein für ein Probetraining und zusätzlich 
zwei weitere Wochen Training im gesundheitsorientierten Fitnesszentrum „ImPuls 
- fit & aktiv gesund“ von Julia Eggers in  Bispingen freuen.

Einen Gutschein für eine Gesichtsbehandlung „Heidjers Classic“ darf Monika 
Allermann aus Soltau bei der Wellness Oase in Schneverdingen einlösen. Im Studio 
TV Jahn  in Schneverdingen empfängt Studioleiter Ralf Freitag demnächst  Harald 
Grigo aus der Heideblütenstadt, denn er kann dort mit seinem Gutschein für eine 
7er-Geträtetraining-Karte ins Frühjahr starten. Und schließlich darf sich noch 
Carolin Horn aus Soltau über einen Gutschein von „CoreWolf Sports“ freuen, der ihr 
bei Inhaber Wolfgang Schröder aus Neuenkirchen zweimal EMS-Training und zudem 
einen Drei-Monats-Ernährungsplan ermöglicht.

Die Gewinner können sich ihre Gutscheine gegen Vorlage des Ausweises oder
Führerscheins beim Heide-Kurier in Soltau, Kirchstraße 4, abholen.

Der Heide-Kurier bedankt sich bei den hier abgebildeten Partnern aus dem Wellness- und Schönheits- sowie Sport- und  Gesundheitsbereich, die die Aktion mit attraktiven Preisen für das großes Gewinnspiel unterstützt haben.

Fitness
10 GEWINNER  STEHEN FEST

Dienstag Bilderbuchkino
SCHNEVERDINGEN. Zum Bilder-

buchkino lädt die Stadtbücherei 
Schneverdingen für Dienstag, den 6. 
Februar, ein. Vorgestellt wird ab 16.30 
Uhr das Buch „Unsere unglaubliche 
Reise in den Kindergarten“ von Dani-
ela Kulot. Die Geschichte handelt von 
„Ringo Regenwurm“, „Baldo Bär“ 
und „Hermine Hase“, die jeden Tag in 
den Kindergarten gehen, bis sie auf 

den Weg etwas Erstaunliches erle-
ben: Ein Stein verwandelt sich in einen 
Elefanten und eine kleine Wäsche-
klammer in ein gefährliches Krokodil. 
Nach dem Bilderbuchkino können die 
Kinder eine Malvorlage, passend zur 
Geschichte, gestalten. Eingeladen 
sind Mädchen und Jungen im Alter 
von drei bis sechs Jahren. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

SOLTAU/WALSRODE. Taschendie-
be waren jetzt als Spendensammler 
„getarnt“ in Soltau und Walsrode un-
terwegs: Die unbekannte Täterin 
sprach einen 76jährigen Soltauer am 
vergangenen Donnerstag um 12 Uhr 
in der Soltauer Marktstraße an, verwik-
kelte ihn im gebrochenen Deutsch in 
ein Gespräch und lenkte ihn mit einer 
Bitte um eine Spende für Gehörlose 
ab. Des Weiteren bedrängte die Unbe-
kannte den Herrn körperlich, indem sie 
andeutete ihn küssen zu wollen. Als 
der Soltauer ihr etwas Kleingeld aus 
seiner Geldbörse geben wollte, stellte 

er fest, daß 540 Euro Bargeld fehlten. 
Die Unbekannte flüchtete. In der Post-
straße in Walsrode sammelte um 11.35 
Uhr ebenfalls eine weibliche unbe-
kannte Person Spenden für Gehörlose 
und Blinde. Eine 71jährige Fallingbo-
stelerin gab ihr zwei Euro aus ihrer 
Geldbörse. Kurze Zeit später stellt die 
Spenderin fest, daß ihr 300 Euro aus 
der Geldbörse fehlten. In Walsrode in 
der Moorstraße wurde durch eine 
Trickdiebin einem 85jährigen Walsro-
der um 11.15 Uhr unbemerkt 100 Eu-
ro entwendet. Die Diebin gab vor, für 
behinderte Kinder zu sammeln.

Taschendiebe
„Spendensammler“ bestehlen Senioren„Herzen und Ku-

geln“: Verschiedene 
Formen stehen im 
Mittelpunkt der Fe-
bruarkurse in der 
Soltauer Filzwelt 
Felto. Am Mittwoch, 
dem 7. Februar, ma-
chen Herzen den 
Anfang. Ob herzför-
miges Täschchen 
für geheime Bot-
schaften, Anhänger 
für  Kette  oder 
Schlüssel, Hand-
schmeichler oder 
Dekoration - in die-
sem Kurs gibt es 
viele Möglichkeiten, 
etwas herzustellen. 
Eine Woche vor dem 
Valentinstag können 
hier von 17 bis 19.30 Uhr die schönsten „Herzensgeschenke“ entstehen. 
Gefilzt wird in Naß- oder Trockenfilztechnik, ganz nach Wunsch. Kurz vor 
dem Ende der Murmelwochen dreht sich dann am Mittwoch, dem 14. 
Februar, von 17 bis 19 Uhr alles um Kugeln. In diesem Kurs wird auspro-
biert, was sich alles „zaubern“ läßt, wenn Murmeln eingefilzt werden: 
Bälle und Halbkugeln in verschiedenen Farben und Größen, knubbelige 
Flächen, lustige Kugelgesichter. Der zweistündige Workshop ist geeignet 
für Filz- und Kugelfans ab neun Jahren. Anmeldungen nimmt die Filzwelt 
unter Ruf (05191) 9754943 oder per E-Mail an filzen@filzwelt-soltau.de 
entgegen. Dort gibt es auch nähere Informationen zu den Angeboten.

„Herzen und Kugeln“
Das nächste Konzert 
der Reihe „Musik im 
Krankenhaus“ steht 
am 8. Februar auf 
dem Programm. 
Dann spielt ab 19.30 
Uhr mit Eike Thor-
meyer (Foto) ein in 
der Böhmestadt be-
kannter Sänger und 
Liedschreiber im Sol-
tauer Krankenhaus. 
Die meisten kennen 
ihn von seinen Auf-
tritten mit der Band 
„Hans Walter Pro-
ject“ oder mit „Plain 
Vanilla“. Thormeyer 
ist auch oft mit Freun-
den und Musikern 
aus Oldenburg auf 
den Bühnen in Nord-
deutschland zu fin-
den. Der ehemalige 
Soltauer und derzei-
tiger Lehramtsstu-
dent hat jede Menge 
selbstkomponierte Stücke im Gepäck und  Arrangements ausgewählter 
Melodien für das Publikum parat. Seine Texte handeln vom Leben und der 
Liebe und sollen als Denkanstoß dienen.  Shaphari und Lysander Tödter 
werden ihn begleiten. Das Konzert dauert eine gute halbe Stunde und ist 
offen für alle Musikfreunde. Der Eintritt ist frei. 

Leben und Liebe
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...DAFÜR ABER EIN

„COOLES TEAM“
MIT HERZ UND LEIDENSCHAFT.

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880
www.autohaus-plaschka.de

Wir bringen die Zukunft in Serie.

Umweltprämie

Bis zu 17.070 €  
Wechselprämie!

Wir gehen in die Verlängerung!

¹ Bei Neubestellung eines Volkswagen Pkws oder Kauf eines Lager- / Neuwagens bis 31. 3. 2018 erhalten Sie 
bei nachgewiesener Verschrottung (ab 08. 08. 2017) Ihres Gebrauchtfahrzeuges durch einen zertifizierten Ver-
werter eine modellabhängige Prämie von bis zu 17.070 €. Für Diesel PKW Fahrzeuge Euro 1 bis Euro 4 aller 
Marken die mindestens 6 Monate auf den Halter zugelassen sind. Nähere Informationen zu dieser Aktion erhal-
ten Sie bei uns. Der Zukunftsbonus ist bis 31. 3. 2018 gültig. ² Gilt nicht für Großkunden. Irrtümer und Änderun-
gen vorbehalten! Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Geben Sie uns Ihren Gebrauchten ¹, tauschen Sie ihn gegen ein neues, emissionsärmeres 
Volkswagen-Modell und erhalten Sie bis zu 17.070 €. – Aktion bis 31. 3. 2018 gültig ².

Modell Umweltprämie Zukunftsbonus Umweltprämie
 von VW  vom Staat
Up 2000 + 1500  0
eUp 6760 + 2000 + 2000
Polo 3000 + 1750 0
Golf 5000 + 2000 0
eGolf 9760 + 3000 + 2000
Golf GTE 8570 + 3000 + 1500
Tiguan 4000 + 3000 0
Touran 5000 + 3000 0
Passat / Sharan 8000 + 4000 0
Passat GTE 11570 + 4000 + 1500

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Immobilien-

Zentrum
Kreissparkasse
Soltau

s

Ihre Ansprechpartner:

Dirk Busse

Michael Baden

Tel. 05191 / 86 333

Tel. 05191 / 86 253

e-Mail: dirk.busse@ksk-soltau.de

e-Mail: michael.baden@ksk-soltau.de Internet: www.ksk-soltau.de

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie unter 
www.ksk-soltau.de

oder direkt in unserem Immobilien-Zentrum in Soltau, Rühberg 9-11.

Hier können Sie in Ruhe und sorgenfrei alt werden!
Soltau-Stadt, hochwertige altersgerechte Neubau-Wohnanlage 

„Betreutes Wohnen“, KFW-55 Standard, Fahrstuhl, 2 bzw. 3 Zimmer, 
Wohnungsgrößen 43,65–71,44 m² Wfl., mit Einbauküche,  
Duschbad, Terrasse/Balkon, Abstellraum, Pkw-Stellplatz;  

zusätzlicher Service-Vertrag über Seniorenzentrum „Haus im Park“ 
Kurzfristig beziehbar! Sehr gute Vermietbarkeit!

(Bsp. 2 Zimmer, 43,65 m² Wfl., Pkw-Stellplatz) 
Kaufpreis: ab € 136.800,– provisionsfrei!

Unser Top-Angebot der Woche!

Ideal auch für  
Kapitalanleger!

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat.

Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,
Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.

Balkon, Fahrstuhl, Garage.
Gratisprospekt: Tel. 05862/97550

www.peter-schneeberg.de

neues aus der wirtschaft

Glückliche Gewinner

Über ein hochwertiges Fondue-Set im Wert von 250 Euro können 
sich jetzt Dagmar und Berthold Fehr (li.) freuen: Das Paar aus Bre-
loh hatte bei einer Verlosungsaktion des Munsteraner „famila“- 
Warenhauses mitgemacht, und aus der Trommel mit zahlreichen 
Teilnahmekarten wurde schließlich ihr Coupon gezogen. Waren-
hausleiter der Munsteraner „famila“-Filiale, Torsten Fuchs (re.), 
 überreichte ihnen nun den Preis und gratulierte den glücklichen 
 Gewinnern. Foto: suv

Alte Zahnbürsten

Mit ihrer Idee, Kinder für eine bessere Zahnhygiene zu sensibilisie-
ren und ihnen dieses Thema schon möglichst früh naherzubringen, 
besuchten Susanne Schmelzer (hinten 2.v.li.), Leiterin im Soltauer 
Dentallabor Lorenz, und Katharina Müsebeck (hinten 2.v.re.), Zahn-
ärztin in der Böhmestadt, vor einigen Wochen zwei Soltauer Ein-
richtungen: In der Kita Stalmannstraße und in der Kita St. Johannis 
zeigten sie den Mädchen und Jungen dabei nicht nur, wie sie sich 
richtig die Zähne putzen sollten, sondern sie klärten die Gruppen 
zudem darüber auf, wie wichtig es ist, regelmäßig zum Zahnarzt zu 
gehen und alle paar Wochen die alte Zahnbürste gegen eine neue 
auszutauschen. Um letzteres zu verdeutlichen, riefen die beiden 
Initiatorinnen gleich noch zu einer besonderen Aktion auf: Die Kin-
der sollten ihre benutzen Zahnbürsten beim Wechsel dabei nicht zu 
Hause wegwerfen, sondern sie in der Kita in einem Karton sammeln. 
Pro  Kilo stifteten Dentallabor und Zahnarztpraxis 20 Euro. So kamen 
schließlich für den Förderverein der Kita Stalmannstraße (Foto) 120 
Euro und für die Kita St. Johannis 40 Euro zusammen. „Die Aktion 
kam bei den Kindern und Teams der Einrichtungen sehr gut an, und 
wir überlegen, sie im kommenden Jahr zu wiederholen“, planen 
Schmelzer und Müsebeck. Foto: suv

Trikotsätze gewinnen
HEIDEKREIS. Das Energieunter-

nehmen EWE verlost auch in die-
sem Jahr wieder Trikot-Pakete für 
Vereine: Bewerben können sich bis 
zum 25. Februar Mannschaften der 
Sportarten Fußball, Handball, Bas-
ketball und Volleyball. „Eine top 
Ausrüstung ist für alle Teams eine 
gute Sache“, so Carsten Nieder-
berger, Projektleiter im Sponsoring 
von EWE.

Von der Verlosung können ins-
gesamt 100 Mannschaften im Ge-
biet der EWE profitieren: „Wir wis-
sen, wie wichtig Vereinssport in 
unserer Region ist und freuen uns, 
auch in diesem Jahr wieder zahl-
reiche Mannschaften auf diese Art 
unterstützen zu können“, erläutert 
Niederberger das Engagement des 
Unternehmens. Mit der EWE-Akti-
on erhalten Mannschaften abseits 
des  Profi-Sports eine Chance auf 
eine gute Ausrüstung. „Für die 
kompletten Trikot-Pakete bewer-
ben können sich Teams aus dem 
Breitensport, egal ob Junioren, 
Damen- oder Herrenmannschaft“, 
so Niederberger weiter. Die Sets 
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haben je nach Sportart einen Wert 
von bis zu 900 Euro.

Gesellschaftliches Engagement 
habe für den Energiedienstleister 
eine hohe Bedeutung, dazu gehö-
re vor allem die Unterstützung von 
Projekten aus Sport, Bildung und 
Kultur: „Es ist uns wichtig, mit un-
seren Aktionen und unserem 
Sponsoring einen Nutzen für die 
Menschen in der Region zu schaf-
fen und dazu beizutragen, daß ein 
vielfältiges Angebot an Aktivitäten 
herrscht“, so Niederberger weiter. 
Besonderen Fokus lege das Unter-
nehmen dabei auf die Entwicklung 
des Nachwuchses.

Vereine aus Niedersachsen, aber 
auch aus Brandenburg und Meck-
lenburg-Vorpommern können sich 
noch bis zum 25. Februar für die 
Trikot-Gewinnaktion bewerben. 
Die Anmeldung erfolgt online unter 
www.ewe.de/trikots über das In-
ternetportal des Energieanbieters. 
Teilnehmen können bei der Aktion 
alle Mannschaften von D-Jugend 
bis Landesliga.

immobilien

kraftfahrzeugmarkt

„Navi“ sicher nutzen
Autofahren ohne Navigationssy-

stem ist für viele Menschen heute 
unvorstellbar. Bieten die elektroni-
schen Fahrhilfen doch viel Komfort: 
Kein mühsames Auf-die-Karte-
Schielen, keine unvorhergesehe-
nen Umleitungen oder Verkehrsbe-
hinderungen. 

Doch das digitale Hilfsmittel kann 
Fahrer auch ablenken. Ein langer 
Blick aufs Display oder die Eingabe 
einer umfangreichen Adresse wäh-
rend der Fahrt kann schlimme Fol-
gen haben. Auch die Eingabe eines 
Ziels via Spracheingabe kann ablen-
ken. Vor allem dann, wenn der Fah-
rer die Eingabe wegen Hintergrund-
geräuschen ein paar Mal wiederho-
len muss.

Aus Sicherheitsgründen sollten 
Autofahrer ihr Navi nur im Stand be-

dienen, zum Beispiel das Fahrtziel 
eingeben oder die Lautstärke regeln. 
Wer sich nicht daran hält und des-
halb in einen Unfall verwickelt wird, 
muss unter Umständen damit rech-
nen, dass der Versicherer seine Lei-
stungen wegen grober Fahrlässig-
keit kürzt.

Autofahrer sollten sich nicht vom 
Navigationssystem ablenken las-
sen.  Werkfoto: Ergo

Umsatz gewachsen
„hagebau“: Steigerung auf 6,51 Milliarden Euro

SOLTAU. Die „hagebau“ Unterneh-
mensgruppe steigerte im Geschäfts-
jahr 2017 ihren Umsatz um 4,0 Pro-
zent auf 6,51 Milliarden Euro (Vorjahr: 
6,26 Milliarden Euro) - das teilte die 
Soltauer Zentrale des Verbundes 
jetzt in einer Mitteilung mit. Zum Um-
satzwachstum trugen sowohl der 
„hagebau“-Fachhandel mit den 
Sparten Baustoffe, Holz und Fliese 
als auch der „hagebau“-Einzelhandel 
mit den Vertriebsschienen „hage-
baumarkt“ und „Werkers Welt“ bei.

„Das Geschäftsjahr 2017 war für 
die ‚hagebau‘-Kooperation mit ei-
nem Umsatz von 6,51 Milliarden Eu-
ro ein gutes und sehr erfolgreiches 
Jahr“, so Jan Buck-Emden, Vorsit-
zender der „hagebau“-Geschäfts-
führung. „Es freut uns, daß die posi-
tive Entwicklung mit einem Umsatz-
plus von 4,0 Prozent trotz schwieri-
ger wirtschaftlicher Rahmenbedin-
gungen und bei hohem Wettbe-
werbsdruck gelang.“

Im Fachhandel lag der zentralfak-
turierte Umsatz der Unternehmens-
gruppe 2017 mit 4,12 Milliarden Eu-
ro um 5,5 Prozent über dem Wert des 

Vorjahres. Damit war für den 
„hagebau“-Fachhandel mit den 
Sparten Baustoffe, Holz und Fliese 
2017 das bislang umsatzstärkste 
Jahr seiner Geschichte. Der Netto-
Verkaufsumsatz aller 387 „hagebau-
märkte“ in Deutschland und Öster-
reich lag 2017 bei 2,21 Milliarden 
Euro (Vorjahr: 2,15 Milliarden Euro). 
Das entspricht einer Steigerung von 
2,9 Prozent im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum.

Überaus positiv entwickelte sich 
das Kleinflächenkonzept „Werkers 
Welt“ des „hagebau“-Einzelhandels: 
Die 112 „Werkers Welt“-Standorte 
steigerten ihren Netto-Verkaufsum-
satz im Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum um 5,6 Prozent auf 176,8 Mil-
lionen Euro (Vorjahr: 167,4 Millionen 
Euro).

Die Anzahl der Standorte aller 368 
der Verbundgruppe angeschlosse-
nen Gesellschafter des Fach- und 
Einzelhandels steigerte sich bis zum 
Jahresende 2017 um 72 Niederlas-
sungen auf insgesamt 1.772 Be-
triebsstätten in acht europäischen 
Ländern.
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stellenmarkt

Verkaufsberater (m/w)  
• Bereich Bau-/Gartenbaustoffe – Standort Schneverdingen 
• Bereich Holz/Bauelemente – Standort Schneverdingen
Sie sind ein Verkaufstalent, besitzen eine erfolgreich       
abgeschlossene Ausbildung im Einzelhandel und konnten 
Ihre Beratungskompetenz bereits in diesen Bereichen         
unter Beweis stellen?
Dann werden Sie unser neues Teammitglied!
Als Verkaufsberater erwartet Sie ein vielseitiges und                
spannendes Aufgabengebiet mit direktem Kundenkontakt. 
Sie sind Spezialist auf Ihrem Gebiet und sorgen dafür,        
dass Verkaufsziele erreicht werden und unsere Kunden 
beste Beratung und Betreuung erfahren.    
Ausführliche Informationen zu dieser und weiteren  
Positionen sowie zur Bewerbung finden Sie unter:  
www.bauking.de/karriere/hagebaumarkt

Praxis Dr. med. Q. Muradi
Veestherrnweg 12 · 29633 Munster · www.dr-muradi.de

Für unsere internistisch/kardiologische Facharztpraxis
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Medizinische Fachangestellte (MFA) m/w
in Teilzeit (auf max. 450 E-Basis)
vorzugsweise mit Berufserfahrung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitten wir
z. Hd. Dr. med. Muradi schriftlich einzureichen.

1000 € Belohnung! 
Wir suchen  

zu sofort oder später einen 

Physiotherapeuthen
und Masseur m/w 

in Voll-/Teilzeit.
Wir bieten:
• sehr gute Bezahlung
• flexible Arbeitszeiten
• Zuschüsse für Fortbildung
• eigener Praxiswagen
Sie haben:
•  Examen zum Physiotherapeuten 

oder Masseur
• Führerschein Klasse B
• ggf. Fortbildung
Dann bewerben Sie sich bitte  
mit Bewerbungsunterlagen  
oder telefonisch bei uns.

Praxis für Physiotherapie
Thorsten Giesche
Soltauer Straße 24 

29643 Neuenkirchen
Telefon 05195 972599

oder 0172 9891889

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zu sofort einen

Mitarbeiter m/w
für die Hydraulikwerkstatt,

in der Fertigung und für den 
Kleinmotorenbereich.

Kohlenbissener Grund 23
29633 Munster · S 05192 4577

info@heide-flex.deRabatt-AktionRabatt-Aktion

Kohlenbissener Grund 23 · 29633 Munster
Telefon (0 5192) 4577 · Fax 1 8177 · Internet: www.heide-flex.de

Heide-Flex
Hydraulikschläuche - Motorenwerkstatt - Garten- u. Forstgeräte Gellert

Honda Motorbesen
3,4 kW (4,5 PS)
680 mm 

Arbeitsbreite,
statt

€1269.-

Rasen- & Aufsitzmäher · Motorsensen · Heckenscheren

teilweise bis 225%5% reduziert!!!

Spaltstark
Holzspalter HS 755
Mühelos Kleinholz mit
7 Tonnen Spaltdruck!
statt € 1312.-

jetzt nur
€1099.- jetzt nur

€1099.-

Husqvarna-Motorsägen

ab €229.-... und diverse
versch. Motorsägen
zu Sonderpreisen.

... dazu passend auch Schneeschild und
Kehrgutbehälter erhältlich.

Kettenhaftöl
........................5 ltr. € 11.-
Sägekette
Husqvarna ..........€ 18.-

Rabatt-Aktion
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Kohlenbissener Grund 23  ·  29633 Munster 
Telefon (0 51 92) 45 77  ·  Fax (0 51 92) 1 81 77 

Internet: www.heide-flex.de

Villa 14 HST

liebt Rasen!

- Hydrostat
- B &S PowerBuilt Motor 4155 AVS
- Mittige Knicklenkung
- viele Anbaumöglichkeiten

Park Compact 16 HST

Für Individuelle Gartenflächen -
Innovative Rasenmäher von Stiga!

- B&S PowerBuilt 3130 AVS, 344 cm³
- Kompakt & wendig
- Frontantrieb, Hecklenkung
- Hydrostat
Unser Preis inkl. MwSt.: 3.599,- €
inkl. 85 Combi Mähdeck

Estate Senator H HST

- Honda GCV 530 V-Twin, 530 cm³
- E-Start und Hydrostart
- 92 cm Mähbreite
- 260 l Grasfangkorb

- Stiga Multiclip Technologie
- Honda GCV 160 Autochoke, 160 cm³
- Radantrieb, 48 cm Mähbreite
- zentrale Schnitthöhenverstellung

Multiclip Pro 50 S Svan

Unser Preis inkl. MwSt.: 839,- €

Unser Preis inkl. MwSt.: 4.499,- €
inkl. 95 Combi Mähdeck

Unser Preis inkl.
MwSt.: 3.999 ,- €

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zu sofort oder später

eine/n Bauklempner/in
und eine/n Dachdecker/in

Bewerbungen bitte an:

Kettenburg 23 • 27374 Visselhövede
Telefon 0 42 62 - 13 87

Wir suchen zu sofort

Landschaftgärtner (m/w)
Forstwirte (m/w)
mit abgeschlossener Berufsausbildung in Vollzeit.

Aufgaben: • Ausführung von GaLaBau-Projekten
 • Baumfällungen und Baumpflege
 • Führerschein und Berufserfahrung erforderlich

Wir bieten: •  eine zukunftssichere Position 
mit langfristigen Perspektiven

 • Zusammenarbeit in einem motivierten Team
 • Unterstützung durch modernen Fuhr- u. Maschinenpark

Zusätzlich suchen wir zum 1. August 2018 eine(n)

Auszubildene(n) zum 
Garten- und Landschaftsgärtner
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

 Pottharst
Garten- und Landschaftsbau GmbH

Oeningen 13 · 29614 Soltau 
 05191 979683 

info@galabau-pottharst.de

Für unsere

suchen wir eine
Unterstützung für das

Reinigungsteam
• Mindestalter 18 Jahre
• 450 Euro Minijob 
• Arbeitszeiten auch am
  Wochenende

Bei Interesse schicken Sie
Ihre schriftliche Bewerbung

kurzfristig zu
Händen Herrn Dechau.

GMF GmbH & Co. KG
c/o Soltau Therme

Mühlenweg 17
29614 Soltau

Wir suchen zu sofort oder später -in Vollzeit eine(n)

 Immobilienkauffrau / -mann
 als Mitarbeiter Objektverwaltung (m/w)

Ihre Aufgaben:

- Ansprechpartner für unsere Filialen und Eigentümer in 
kaufmännischer und ggf. technischer Hinsicht

- Mieteingangskontrolle und Mahnwesen
- Management von Mietverträgen
- Kontrolle von Nebenkostenabrechnungen
- Management von Dienstleistungsverträgen & Beauftragung 

externer Diesntleister nach interner Rücksprache
- Verwaltung und Pflege der Mieterakten und Stammdaten sowie 

die Organisation sämtlicher objektrelevanter Unterlagen
- Aufrechterhaltung und Optimierung der technischen 

Funktionsfähigkeit der Immobilien in Zusammenarbeit mit der 
technischen Abteilung

- Kontakt zu Versicherungen und Behörden
- Abwicklung von Versicherungsschäden
- Rechnungsprüfung 

Ihr Profil:
- Erfolgreich abgeschlossene immobilienspezifische 

kaufmännische Ausbildung
- Berufserfahrung im Bereich der Gewerbeimmobilienbetreuung 

und/oder der technischen Objektverwaltung von Vorteil
- Ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
- Sehr gute Kommunikationsfähigkeit
- Hohes Engagement und Eigeninitiative
- Gute MS-Office Kenntnisse (insbesondere Word und Excel)
- Sehr gute Deutschkenntnisse erforderlich sowie gute 

Englischkenntnisse wünschenswert

Wir bieten:
- Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem 

angenehmen Arbeitsumfeld
- Flache Hierarchien und schnelle Entscheidungswege
- Einen gut erreichbaren und modern ausgestatteten 

Arbeitsplatz an unserem Standort in Soltau
- Einen sicheren Arbeitsplatz
- Attraktives Gehalt

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe 
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und 

Ihrer Gehaltsvorstellung bitte an:

J. A. Woll-Handels GmbH 
z. Hd. Herrn Christian Meyer
Am Hornberg 6, 29614 Soltau
E-Mail: bewerbung@jawoll.de

Wirexpandierenweiter!

Bereits an 90 Standorten in ganz 
Deutschland - und wir suchen und 
eröffnen monatlich neue Märkte! Im 
Zuge der Expansion wird auch das 
Team der Zentrale und Verwaltung 
in Soltau weiter wachsen.

Zentrale und Verwaltung

Stellen Immobilienkauffrau-mann Jan 2018.indd   1 29.01.2018   12:43:13

Center Parcs Bungalowpark Bispingen GmbH
Personalabteilung Herr Tim Sosnizka oder Frau Simone Lange

Töpinger Straße 69 · 29646 Bispingen
Telefon 05194 94-1471 · Email: jobs.bispingerheide@groupepvcp.com

Wir suchen neue Kolleginnen und Kollegen!
Mit 22 Ferienparkanlagen in den Niederlanden, Belgien, Frankreich und 
Deutschland ist Center Parcs Marktführer im Segment Familienkurzurlaub. 
Center Parcs ist Teil der Groupe Pierre & Vacances Center Parcs, dem Nr. 
1 Ferienhausanbieter in Europa mit rund 50.000 Wohneinheiten in über 340 
Destinationen. Der Park Bispinger Heide ist mit über 90 ha Gesamtfläche, 
669 Bungalows und einem Hotel sowie mit diversen gastronomischen 
Betrieben, Sport- und Freizeiteinrichtungen, Pool-Landschaft, Wellness- 
und Business Bereich der größte Ferienpark in Deutschland.

Center Parcs Bispinger Heide sucht
Mitarbeiter in Vollzeit oder Teilzeit (m/w)

Einzelhandelskauffrau im Fashion Store (m/w) – Teilzeit und 450-E-Basis
Mitarbeiter Sicherheitsdienst mit Gästekontakt (m/w) – Teilzeit

Mitarbeiter im Fahrradverleih (m/w) – Teilzeit
Rettungsschwimmer als Badeaufsicht (m/w) – Vollzeit oder Teilzeit

Kosmetiker oder Masseur (m/w) – Vollzeit oder Teilzeit
Entertainer (Tanz und Gesang) für unsere Highlight-show (m/w) – 

450-E-Basis

Wir bilden aus:
Einzelhandelskaufmann (m/w) – Fachkraft für Bäderbetriebe (m/w)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w) 
Energieelektroniker für Gebäudetechnik (m/w)

Kaufmann für Tourismus und Freizeit (m/w)

Sie sind flexibel, zuverlässig, lieben die Arbeit im Team und 
sind ein guter Gastgeber? Dann werden Sie doch einfach eine/r von uns! 
Weit über 90% Mitarbeiterzufriedenheit zeichnet uns aus.

Wir freuen und auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
Unsere Firma montiert Tageslichtsysteme und Sicherheitsanlagen  
in Form von Entrauchungsanlagen, RWA-Anlagen, Lichtkuppeln  
und Lichtbänder inkl. deren elektrischen wie auch pneumatischen  
Funktionen sowie die Wartung und Sanierung solcher Anlagen.

Zur Unterstützung unserer erfolgreichen Geschäftsentwicklung und 
des weiteren Wachstums möchten wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende Stellen besetzen:

2 Wartungsmonteure
2 Elektrotechniker / Elektriker
4 Bauhelfer (Vorkenntisse nicht erforderlich).

Wir bieten:
• übertarifliche Bezahlung,
• zukunftssichere Branche,
• einen langfristigen, gesicherten Arbeitsplatz,
• familiäres, freundliches Betriebsklima.

Sie möchten Teil eines jungen, dynamischen Teams werden?
Dann bewerben Sie sich gerne unter: 
wms-gmbh@web.de oder telefonisch unter 0172-9498375. 

Wruck Montage Service 

Wir sind ein Mieter orientiertes Unternehmen in der Wohnungs-
wirtschaft mit den Sandorten Munster, Lüneburg, Soltau und  
suchen ab sofort eine/n

Elektriker/in bzw. Elektroniker/in
• Sie haben in diesem Beruf eine abgeschlossene Ausbildung. 
•  Sie haben Erfahrung bei Hausinstallationen und bei  

Schaltanlagen im gewerblichen Bereich.
• Sie wollen den Kontakt zu unseren Mietern pflegen.
• Sie sind durch ein Firmenfahrzeug mobil.
• Sie möchten zu unserem Handwerkerteam gehören.
• Sie möchten, dass Ihre Leistung gerecht bezahlt wird.

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

HM Immobilien GmbH &  Co. KG 
Breloher Str. 95-101 · 29633 Munster
Eckhard Will · Tel. 05192/132152 
ewill@hm-werke.de

Mitarbeiter/innen
für unsere Hausbar abends
gesucht, auf 450-Euro-Basis

Telefon 05197 180
HOF SPRINGHORN, Frielingen

Reinigungskräfte
für Ferienhäuser gesucht,

auf 450-Euro-Basis
Telefon 05197 180

HOF SPRINGHORN, Frielingen

Suche flexible Mitarbeiterin  
für einen 450,– ¢-Job.

 Wenn Du Freude im Service 
und in der Küche hast, gerne in 
einem netten Team arbeitest,  

dann bewirb Dich unter
Telefon 05192 88466

Wir sind ein Unternehmen der Heidegold-Gruppe und suchen für  
unser Eiproduktenwerk in Fintel (LK ROW) zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt als Schichtführer im 2-Schichtsystem eine erfahrene und 
zuverlässige 

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w)
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung z.Hd. unserer 
Personalabteilung. 

Gold-Korn-Ei GmbH  •  Hornbruch 6  •  27389 Fintel 
Telefon 04265 9300-0   ·   Email: personal@gold-korn-ei.de

IHR IDEALER
WERBEPARTNER

am Mittwoch und am Sonntag
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Außendienstmitarbeiter m/w für 
den Geschäftskundenbereich ge-
sucht. Info über M. Kulmann, Te-
lefon 0163 7931599

Werden Sie 
Profifamilie®!

Geben Sie 
einem jungen 
Menschen ein 
Zuhause.

www.backhaus.de

Pädagogische 
Fachkraft?

Informieren Sie sich:
T 051 93 . 97 00 89

Harburger Straße 30 | 29614 Soltau
Tel.: +49 (0) 5191 92 744-0 | Fax: +49 (0) 5191 92 744-29

E-Mail: claus.guetter@ra-guetter-soltau.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

RECHTSANWALTS- UND 
NOTARFACHANGESTELLTE/N

mit Erfahrung im Notariat in Vollzeit/Teilzeit – flexibel.

Soltau: nettes Team m/w sucht  
ab sofort

zuvl. Reinigungskräfte 
für eine Fleischabteilung im 

Supermarkt, Soltau, Lüneburger Str. 
Az.: Mo.-Sa. ca. 19.15-21.00 Uhr, 

2 Wochen pro Monat, 
10,30 2 Stdl.

Haboclean Gebäudereinigung 
Telefon 0 57 41 - 60 26 63

Wir suchen für unsere Tiefbauabteilung

einen Vorarbeiter m/w und

drei Bauhelfer m/w
für den Bereich Rohrleitung und Kabelverlegung.

Führerscheinklasse BE erforderlich

sowie zwei Pflasterer m/w
Führerscheinklasse CE erforderlich,  

übertarifliche Bezahlung, Montagebereitschaft bundesweit. 

Schriftliche Bewerbung bitte an
Tiefbauunternehmen

M. Katzer Baudienstleistungen GmbH
Kabelverlegungen  |  Pflasterungen

Witthöpen 33 · 27389 Fintel 
Telefon 04265 2223726 · matthias.katzer@ewe.net

Fuhrunternehmen Rolf Oelker
Wir suchen Verstärkung für unser Team.

Du bist KRAFTFAHRER
und suchst eine Vollzeitstelle?

Dann ruf uns an 0160 5384475

VERKAUFSMITARBEITER FÜR 
HEIDE PARK RESORT

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Bitte sende deine Kurzbewerbung an alex.deregibus@picsolve.com

Für weitere Information besuche www.picsolve.biz

Wir Sind auf der Suche nach 
großen Talenten. Bist du ein 
solches Talent?

Magst du es neue Leute 
kennenzulernen?

Würdest du gerne an einem 
spannenden Ort arbeiten?

Du,
• bist eine freundliche, kontaktfreudige und motivierte Persönlichkeit?
• Hast Erfahrung im Einzelhandel? 
• verfügst über hervorragende Kommunikationsfähigkeiten?
• kannst Verantwortung übernehmen?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Buchhalter/in 
IHR AUFGABENBEREICH:
•	 Finanzbuchhaltung und Anlagenbuchhaltung
•	 Zahlungsverkehr, Mahnwesen
•	 Erstellen der monatlichen Steueranmeldungen
•	 Unterstützung bei der Erstellung des Wirtschaftsplanes
•	 Vorbereitung des Jahresabschlusses
•	 Zusammenarbeit mit den Wirtschaftsprüfern
•	 Erstellung der Nebenkostenabrechnung für Mietobjekte 
       
DIESES PROFIL ZEICHNET SIE AUS:
•	 abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
       oder Steuerfachangestellte/r
•	 Erfahrung in den o.g. Bereichen (insbesondere
       Jahresabschlusserstellung)
•	 fundierte Kenntnisse im Steuer- und Handelsrecht
•	 sicherer Umgang mit den gängigen 
							MS-Office-Anwendungen	(Excel,	Word)
•	 gewissenhafte u. zielorientierte Arbeitsweise
•	 ein hohes Maß an Selbständigkeit u. Eigeninitiative
•	 Flexibilität	u.	Teamfähigkeit
   
IHRE CHANCEN:
•	 Interessanter, vielseitiger und verantwortungsvoller 
       Arbeitsplatz mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
       39 Stunden
•	 modernes Arbeitsumfeld, gutes Arbeitsklima
•	 leistungsgerechte Vergütung nach TV-V
•	 Befristete Stelle für zunächst 1 Jahr, Übernahme in 
       ein unbefristetes Arbeitsverhältnis wird angestrebt

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 19. Februar 2018 an:
 

Stadtwerke Munster-Bispingen GmbH 
Rehrhofer Weg 127-133, 29633 Munster

oder ralf.meyer@ihr-stadtwerk.de
(Onlinebewerbungen werden nur als zusammengefasstes 

PDF-Dokument entgegengenommen.)

Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	www.ihr-stadtwerk.de.

Suche Ergotherapeut/in
mit neurologischen Kenntnissen,

in Visselhövede.
Führerschein erforderlich.

Telefon 0171 4175362

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180  
oder bei  
Herrn Sören Gevers unter 05191 | 808 199.
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Soltau, Wietzendorf, Trauen,  
Harber, Bispingen, Behringen,  
Steinbeck und Munster

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Heber, Wietzendorf, Soltau (Aueweg, 
Vor der Harber Brücke) 
und Wintermoor (Geversdorf)

stellenmarkt

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir zur Verstärkung  
unseres Teams in Munster einen

Personalsachbearbeiter (m/w) 
Ihre Hauptaufgaben:
•  Vorbereitung und Erstellung der Lohn- und Gehaltsabrechnungen
•  Bescheinigungswesen und Korrespondenz mit Sozial- 

versicherungsträgern, Krankenkassen und Behörden 
•  Ansprechpartner für Führungskräfte und Mitarbeiter  

zu allen relevanten Fragen in der Personalbetreuung

Ihr Profil:
•  abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  gute Kenntnisse in der Lohn- und Gehaltsabrechnung  

mit Schwerpunkt im Lohnsteuer- oder Sozialversicherungsrecht
•  Team- und Kommunikationsfähigkeit
•  sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
•  hohe Einsatzbereitschaft

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit 40 Std./Woche
• ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet 
• ein angenehmes Arbeitsklima und nette Kollegen 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  
mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer  
Gehaltsvorstellung (gerne auch per E-Mail) unter Angabe folgender  
Referenznummer Ce2018005 an:

CeTec GmbH
Personalabteilung
Paul-Ehrlich-Str. 3

29633 Munster
bewerbung@cetec-gmbh.com

Die Gemeinde Bispingen stellt zum 01.08.2018
eine/n Auszubildende/n für den Beruf der/des

Verwaltungsfachangestellten 
in der Fachrichtung  

Landes- und Kommunalverwaltung ein.

Wir suchen aufgeschlossene, motivierte und dienstleistungs- 
orientierte Bewerberinnen und Bewerber mit mindestens  
Sekundarabschluss I.

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 23.02.2018 bei der Gemeinde Bispingen, FB Zentrale 
Dienste und Finanzen, Borsteler Straße 4/6, 29646 Bispingen oder 
per Mail an h.m.schroeder@bispingen.de.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie telefonisch 
unter 05194/39813 oder auf der Internetseite www.bispingen.de 
unter Aktuelles.

ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Wilhelmstr. 6 · 29614 Soltau · 05191-602860 · soltau@arwa.de
Weitere interessante Stellenangebote im Internet unter: arwa.de

Fahrtalente gesucht!
Für unsere Kunden im Heidekreis  
suchen wir

Gabelstaplerfahrer (m/w) 
die Lust auf neue Herausforderungen und  
abwechslungsreiche Tätigkeiten haben.

Wir bieten eine faire und leistungsgerechte  
Bezahlung nach IGZ-Tarifvertrag mit Zuschlägen  
und Jahressonderzahlungen.

Kommen Sie gerne auf ein persönliches  
Gespräch in unsere Niederlassung oder  
lassen Sie uns Ihre Bewerbung zukommen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort

einen Gartenlandschaftsbauer m/w 
mit Pflastererfahrung

einen Tiefbaufacharbeiter m/w

sowie einen Baumaschinenführer m/w

Führerschein Kl. BE ist Voraussetzung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Baggermeyer Tiefbau GmbH
Robert-Koch-Straße 9 · 29643 Neuenkirchen · Telefon 05195 9607767

Reinigen in einem Ferienpark  
bei Bispingen 
Für unser neues Team suchen 
wir motivierte, deutschsprachige 
Mitarbeiter für Montag und  
Freitag von 10.00 –15.00 Uhr  
auf 450,– e Basis, Stundenlohn 
10,30 e, Festeinstellung und 
Fahrdienst zum Einsatzort nach 
Absprache 

BOCKHOLDT KG 
Telefon 0511 65 55 31 11
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SCHNEVERDINGEN. Den Landes-
meistertitel sicherte sich die U16- 
Faustballmannschaft vom TV Jahn 
Schneverdingen am vergangenen 
Wochenende. Nach einem holprigen 
Start steigerte sich die Mannschaft 
von Betreuer Eric Heil und siegte 
souverän im Finale mit 2:0 gegen 
den TV Wardenburg. 

Das Auftaktspiel gegen Wangersen 
endete mit einem 1:1-Remis. Die 
Abwehrreihe kam mit den ungewohn-
ten Angriffsschlägen vom MTV nicht 
zurecht. Ein ähnliches Bild zeigten die 
beiden nächsten Spiele. Gegen Han-
nover und Wardenburg behielten die 
Jahnlerinnen zwar die Oberhand und 
siegten jeweils mit 2:0, konnten die 
Schwächen in der Defensive aber 
nicht restlos abstellen. Im Halbfinale 
zeigte sich der TV Jahn dann aber von 
seiner besten Seite. Wie ausgewech-
selt ließ das Team dem SV Düdenbüt-
tel beim 11:3 und 11:1 nicht den 
Hauch einer Chance. Auch das Fina-
le dominierten die Rot-Weißen nach 
Belieben und gewannen gegen War-
denburg mit 11:4 und 11:5. Verdienter 
Lohn war die Goldmedaille und die 
Qualifikation für die Norddeutsche 
Meisterschaft. 

TV Jahn ist Landesmeister
Schneverdinger U16-Faustballerinnen feiern Titelgewinn

Laufkurs: Info-Abend
Volkshochschule weist auf neuen Termin hin

SOLTAU. Laufen ist eine Sportart, 
die individuell und mit wenig Aufwand 
betrieben werden kann. Die Volks-
hochschule (VHS) Heidekreis hat 
dazu drei Kurse im Programm. Treff-
punkt ist die Soltauer VHS-Ge-
schäftsstelle in der Rosenstraße. Am 
Mittwoch, dem 14. Februar, um 18.30 
Uhr gibt es einen unverbindlichen 
und kostenfreien Schnupper- und 
Infotermin. Der im Programmheft ver-
öffentlichte Termin 13. Februar sei, so 
die VHS, „ein Druckfehler“. Auch 
Kurz entschlossene seien willkom-
men, eine Anmeldung nicht unbe-
dingt erforderlich. 

Kursleiter Claus-Eggert Schlüter 
wird die besondere Laufmethode 
erläutern und absolviert mit Interes-
sierten eine erste kleine Runde. Das 
Geheimnis ist die angepaßte, behut-
same Steigerung der Leistung. Im 
ständigen Wechsel von Gehen und 
Laufen wird die Belastung nur ganz 
allmählich angezogen. Auf diese 

Weise ist die Methode für Menschen 
jedes Alters und auch für absolute 
Laufanfänger geeignet. Unter der  
fachkundigen Anleitung des Trainers 
werden typische Anfängerfehler ver-
mieden. Diese Art des Laufens soll  
das allgemeine Wohlbefinden stei-
gern und gegen Übergewicht und 
Kurzatmigkeit helfen sowie insge-
samt fit und leistungsfähiger machen. 

Der Einsteigerkurs beginnt am Mitt-
woch, dem 21. Februar. Das Training 
steht dann immer mittwochs um 
17.45 Uhr und freitags um 17 Uhr auf 
dem Plan. Ab Mittwoch, dem 21. 
Februar, 19 Uhr, wird ein Aufbaukurs 
angeboten, der auch für Quereinstei-
ger geeignet ist, die bereits 30 Minu-
ten am Stück laufen können.  Dieser 
Kurs steht einmal wöchentlich diens-
tags auf dem Programm. Anmeldun-
gen und Infos: Volkshochschule Hei-
dekreis, Ruf (05191) 968280, E-Mail 
info@vhs-heidekreis.de, Internet: 
www.vhs-heidekreis.de.

53 Podiumsplätze
TVJ-Schwimmer in Visselhövede erfolgreich

SCHNEVERDINGEN. In einem 
Feld von 126 Schwimmerinnen und 
Schwimmern aus zehn Mannschaf-
ten, davon fünf aus dem Heidekreis 
und fünf aus den Kreisen Uelzen, 
Celle, Rotenburg, Verden und  Oster-
holz, traten die Aktiven vom TV Jahn 
Schneverdingen beim 27. Frühjahrs-
schwimmfest in Visselhövede an. Die 
16 Jahnler errangen mit Platz drei 
einen Pokal und ließen in einem span-
nenden Kampf die SG Böhmetal, den 
Visselhöveder SC, den Delphin 
Schneverdingen und die DLRG Faß-
berg hinter sich. Lediglich der SG 
Celler Land und dem SC Bodenteich, 
die unter wesentlich besseren Bedin-
gungen in ihren Heimatbädern trai-
nieren können, mußten sich die Heid-
jer geschlagen geben. Beim Punkte-
sammeln für die Teamwerzung halfen 
die  Debütantinnen Mia Geyer (Jahr-
gang 2009) mit drei 3. Plätzen über 
50 Meter Rücken, Brust sowie Freistil 
und Lynn Bachorz (2008) mit einem 
4. Rang über 50 Meter  Rücken 
erfolgreich mit. Auch  Joshua von 
Wieding  (2008) mit drei 2. Plätzen 
und Anna-Lena Wegener (2007) mit 
einem 3. und einem 7. Rang sammel-

ten fleißig Punkte. Beide haben noch 
nicht besonders viel Wettkampfer-
fahrung. Eine besondere Erfahrung 
für die Mädchen war  der Start in einer 
Freistil-Staffel zusammen mit Traine-
rin Frederike Kull, die ebenfalls mit 
einem 2. Platz über 100 Meter Lagen 
zum Erfolg der Mannschaft beitrug. 
Am erfolgreichsten unter den weibli-
chen Athleten war die Rücken-Spe-
zialistin Jule Witte (2005) mit sechs 
Podiumsplätzen in sechs Starts, 
davon dreimal Platz 1. Bei den Jun-
gen glänzte Maximilian Bastein 
(2005) mit vier 1. und zwei 2. Plätzen 
in sechs Starts. Insgesamt erlangten 
die Schwimmer 53 Podiumsplätze, 
davon 14mal Rang eins, 22mal Rang 
zwei und 17mal Rang drei - bei durch-
gehend guten Leistungen und vielen  
persönlichen Bestzeiten. Am Sams-
tag zuvor waren einige Jahnler bei der 
Bezirksmeisterschaft über die „Lange 
Strecke“ in Wietze dabei. Charlotte 
Kroh (2005) holte über 1.500 Meter 
Freistil eine Goldmedaille, Kate  
Cantzler (2007) über 800 Meter Frei-
stil und Jakob Röhrs (2007) über 400 
Meter Freistil errrangen jeweils eine 
Bronzemedaille.

In Visselhövede am Start: die Schwimmerinnen und Schwimmer vom TV 
Jahn.

Sicherten sich verdient den Landesmeistertitel und haben sich damit für die Norddeutsche Meisterschaft qua-
lifiziert: die U16-Faustballerinnen vom TV Jahn Schneverdingen um Betreuer Eric Heil.

SOLTAU. Seit nunmehr zehn Jah-
ren leitet Elisabeth Matys beim SV 
Soltau die Funktionsgymnastik. Aus 
diesem Anlaß trafen sich die Sport-
lerinnen und Sportler kürzlich zu 
einem gemeinsamen Frühstück. Als 
„Dankeschön“ für ihr Engagement 
überreichte die Gruppe ihrer Leiterin 
kleine Präsente. Matys hob wieder-
um das „harmonische und fröhliche 
Miteinander“ in den Gruppen hervor 
und zeigte in einer Diashow Bilder 
von gemeinsamen Feiern und Trai-
ningsstunden. 

Die Sportlerinnen und Sportler trai-
nieren jeweils mittwochs: Um 8.30 
Uhr oder 10.15 Uhr im Trainingssaal 
des Tanzclubs Rot-Weiß in Soltau, 
Celler Straße 97, sowie um 17.45 Uhr 
im Gymnastikraum im Obergeschoß 
der Soltauer Hermann-Billung-Schu-
le. Elisabeth Matys absolvierte Ende 
2007 erfolgreich die Ausbildung zur 
DTB-Trainerin Beckenboden. Gleich 
im Anschluß, im Januar 2008, gab es 
das erste Training in Kursform. Kurze 
Zeit später folgte die Ausbildung zur 
Übungsleiterin B Präventionssport 
mit dem Profil „Entspannung/Streß-
bewältigung“. 

Den Trainingsschwerpunkt bildeten 
zunächst Tiefenmuskulatur und 
gesunde Körperhaltung. In der Folge-
zeit wurde das Training auf 10x90 
Minuten erhöht und um Aspekte wie 
Koordination, Gleichgewicht, Pro-
priozeption sowie Fasziengewebe 

Seit zehn Jahren Leiterin
Funktionsgymnastik beim SV Soltau unter Regie von Elisabeth Matys

Seit zehn Jahren leitet Elisabeth Matys (vorn, 2.v.li.) die Funktionsgymnastikgruppen des SV Soltau. Aus diesem 
Anlaß stand jüngst eine kleine Feierstunde auf dem Programm.

VfB: Abzeichenverleihung
MUNSTER. Zu seiner Sportabzei-

chenverleihung lädt der VfB Munster 
alle Aktiven, die im vergangenen 
Jahr die Disziplinen des Deutschen 
Sportabzeichens erfolgreich abge-
legt haben, für Donnerstag, den 15. 

Februar, ins Sportmehrzweckgebäu-
de des Vereins ein. Die zu Ehrenden 
erhalten in der Feierstunde ihre 
Sportabzeichen in Bronze, Silber 
und Gold. Die Veranstaltung beginnt 
um 17.30 Uhr. 

ASV feiert Fasching
FASSBERG. „ASV - Helau!“ - unter 

diesem Motto feiert der ASV Faß-
berg auch in diesem Jahr wieder 
Kinderfasching: am Samstag, dem 
10. Februar, ab 15 Uhr in der Aula 
der Lerchenschule. Dort begrüßt das 
Team des ASV dann alle Kinder und  
Begleitpersonen zu einem kurzwei-
ligen Nachmittag mit Musik vom DJ, 
Tanz und Spaß sowie kurzen Einla-

gen. Für Getränke und Verpflegung 
ist bestens gesorgt, so daß für alle 
Gäste nur noch die Frage nach 
einem geeigneten Kostüm im Raum 
steht.  Die Kinderfaschingsveran-
staltung des ASV Faßberg steht tra-
ditionell am Samstag vor Rosen-
montag auf dem Plan. Einlaß ist ab 
14.30 Uhr,  Ende der Veranstaltung 
gegen 17.30 Uhr.

erweitert. Spezielle Wahrnehmungs- 
und Entspannungsübungen runden 
die Sporteinheiten ab. Ständige Fort-
bildungen von Elisabeth Matys brin-
gen immer wieder neue Impulse in 

den Trainingsablauf. Die Kurse tragen 
das Qualitätssiegel „Pluspunkt 
Gesundheit.DTB“ und „Sport pro 
Gesundheit.DOSB“. Neueinsteiger 
sind willkommen. Verbindliche 

Anmeldungen und weitere Informa-
tionen bei Elisabeth Matys, DTB-
Trainerin im Präventionsbereich, Tele-
fon (05191) 14789. Infos gibt es auch 
im Internet unter www.sv-soltau.de.

Zahlreiche neue Bestzeiten
Beim diesjährigen Frühjahrsschwimmfest 
in Visselhövede gingen auch zehn 
Schwimmerinnen und Schwimmer vom 
Delphin Schneverdingen an den Start. 
Fünf Aktive feierten ihr Wettkampfdebüt. 
Für sie war die Teilnahme eine Standort-
bestimmung, um sich Ziele für das Trai-
ning und für die nächsten Wettkämpfe zu 
setzen. Die erfahrenen Schwimmer konn-
ten in der Regel ihre Bestzeiten verbes-
sern. Merle Schmidt toppte ihre Bestzeit 
über 50 Meter Rücken aus dem vergan-
genen Jahr um 7,5 Sekunden auf 54,83 
Sekunden. Zur Vorbereitung auf die 
Bezirksmeisterschaften im März dieses 
Jahres wird der nächste Wettkampf in 
Wolfsburg auf der 50-Meter-Langbahn 
bestritten. Die Delphin-Teilnehmer: Sarah 
Gerken, Felix Röhrs, Benno Bürger, Hen-
rike Bürger und Merle Schmidt sowie die 
wettkampfdebütanten Sammy Fansa, 
Jonas Callies, Nele Mekwinski, Mia Witte 
und Simon Schmidt. 

lokalsport
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Auch „Legenden“ kickten mit

Sein vereinsinternes Hallenfußballturnier richtete jüngst der SC Schne-
verdingen aus. Gut 80 aktive und passive Mitglieder fanden sich bei 
dieser Sportveranstaltung ein und sorgten für eine ausgelassene Stim-
mung. Zum ersten Mal seit Bestehen des Vereins traten gleich drei 
„Legendenmannschaften“ des Vereins an: zwei Herrenteams und eine  

Damenmannschaft. Diese zeigten dann auch, daß sie noch lange nicht 
zum alten Eisen gehören und schlugen sich im Turnier, in dem der Spaß 
am Kicken im Vordergrund stand, beachtlich. Das Endergebnis: 1. Platz 
Herren II, 2. Platz „Legenden“-Herren II, 3. Rang „Legenden“-Herren I, 
4. Platz Herren I, 5. Rang Damen, 6. Platz „Legenden“-Damen. 

zunächst gar nicht in die Partie. Die 
Abwehr, jetzt mit Laura Kauk für 
Merle Bremer, hatte ihre Mühe und 
Not mit den Angriffsschlägen der 
Farbenstädterinnen. Mit 5:11 ging 
Satz 1 folgerichtig an den TSV. Der 
folgende Satz war eine knappe 
Angelegenheit. Erst beim Stand von 
14:14 konnte Schröder den ent-
scheidenden Punkt im Feld des 
Gegners setzen und den Satzaus-
gleich herstellen. 

Zuvor hatten beide Angriffsreihen 
diverse Satzbälle und den jeweiligen 
Gegner immer wieder ins Spiel 
zurück gebracht. Dann aber war der 
Knoten beim TV Jahn endgültig 
geplatzt: Mit 11:5 und 11:2 hatte er 
letztlich doch noch leichtes Spiel mit 

dem Gegner aus dem Rheinland. 
„Wir haben heute bis auf den kurzen 
Aussetzer zu Beginn gegen 
Leverkusen unsere beste Saisonlei-
stung gezeigt. Wahrscheinlich kom-
men die beiden Siege etwas zu spät, 
aber die DM-Teilnahme haben wir 
vorher verspielt“, gab Trainerin Seitz 
zu Protokoll. „Jetzt versuchen wir, 
am Sonntag auch noch die beiden 
letzten Spiele zu gewinnen und 
schauen mal, ob die Konkurrenz 
nicht vielleicht doch noch Federn 
läßt“, ergänzte Angreiferin Helle 
Grossmann. 

TV Jahn Schneverdingen: Helle 
Grossmann, Luca von Loh, Laura 
Kauk, Hinrike Seitz, Theresa Schrö-
der und Merle Bremer.

SCHNEVERDINGEN. Am vorletz-
ten Spieltag präsentierte sich das 
Faustball-Bundesligateam vom TV 
Jahn Schneverdingen noch einmal 
von seiner besten Seite: In Mosles-
fehn ließen die Heideblütenstädte-
rinnen sowohl dem Gastgeber (3:0) 
als auch dem TSV Bayer 04 
Leverkusen (3:1) am vergangenen 
Wo chenende keine Chance. Damit 
verbesserten sich die Jahnlerinnen 
auf den vierten Tabellenplatz. 

Bei vier Punkten Rückstand auf 
Moslesfehn und Brettorf und nur 
noch zwei ausstehenden Spielen 
gegen Hagenah und Kaulsdorf sind 
die Aussichten auf den 3. Platz aber 
nur noch von theoretischer Natur. 
Gegen Moslesfehn legte der TV Jahn 

Schneverdingen einen furiosen Start 
hin. Ehe sich der SVM versah, 
sicherten sich die Heidjerinnen den 
ersten Abschnitt mit 11:5. Der zwei-
te war dann hart umkämpft und The-
resa Schröder war es vorbehalten, 
den Satzball zum 12:10 mit viel 
Übersicht zu verwandeln. Die 
Abwehrreihe mit Merle Bremer, Luca 
von Loh und Hinrike Seitz ließ keinen 
Ball passieren und so entschied der 
TV Jahn auch den dritten Satz mit 
11:6 überraschend deutlich für sich. 
Somit war die Revanche für die klare 
0:3-Niederlage aus dem Hinspiel 
mehr als geglückt.

Gegen das Team aus Leverkusen, 
das sich in akuter Abstiegsgefahr 
befindet, fanden die Rot-Weißen 

TV Jahn Staffelsieger
SCHNEVERDINGEN. Dank dreier 

Tagessiege und des besseren Ball-
verhältnisses haben die Faustball-
Männer vom TV Jahn Schneverdin-
gen doch noch den Staffelsieg in der 
Kreisliga Süd erreicht. Beim letzten 
Spieltag in Hermannsburg gab es für 
den TV Jahn gegen Eicklingen 2, 
Groß Häuslingen 2 und Hermanns-
burg 2 jeweils 2:0-Erfolge. Dabei 
wußte das Team um Hauptangreifer 

Steffen Schröder, das Unterstützung 
von den U16-Nachwuchstalenten 
Nathalie Domurath und Zoe Kleiböh-
mer erhielt, durchweg zu überzeu-
gen. Die zuverlässige Abwehrreihe 
bildeten Marcel Heins, Eric Heil, Nils 
Kleiböhmer und Carsten Röhrs. TV 
Jahn: Steffen Schröder, Marcel 
Heins, Nils Kleiböhmer, Carsten 
Röhrs, Eric Heil, Nathalie Domurath, 
Zoe Kleiböhmer.

Yoga und Qigong
Neue Kurse beim MTV Soltau beginnen

MUNSTER. Im diesem Monat star-
ten beim MTV Soltau zwei neue 
Kurse: Am 15. Februar beginnt ein  
Qigong-Kurs. Qigong ist eine chine-
sische Meditations-, Konzentrati-
ons- und Bewegungsform mit Ein-
flüssen aus Buddhismus, Kampf-
künsten und der traditionellen chi-
nesischen Medizin. Der Zehnerkurs 
steht jeweils donnerstags von 18.30 
bis 19.30 Uhr im Clubhaus des MTV 
Soltau auf dem Programm. 

Außerdem startet bereits am 7. 
Februar eine neuer Yogakurs. Eine  
erfahrene Yogalehrerin bietet den 
Zehnerkurs jeden Mittwoch von 19 
bis 20.30 Uhr, ebenfalls im Clubhaus 
des MTV, an. Grundlage sind Übun-

gen aus dem Hatha- und Vini-Yoga, 
die sowohl für Neueinsteiger als 
auch für Geübte geeignet sind. Der 
erste Kurs heißt „Yoga für Jeder-
mann und jeden Tag“ und soll Anre-
gungen für die eigene Yogapraxis 
mitgeben. 

Anme ldungen  n immt  d i e 
Ge schäftsstelle des MTV Soltau 
unter der Telefonnummer (05191) 
3502, per E-Mail an die Adresse 
info@mtv-soltau.de, oder auch per-
sönlich während des Geschäftszei-
ten (montags bis freitags zwischen 
9 und 12 Uhr am Stubbendorffweg 
8 sowie mittwochs und samstags 
zwischen 10  und 12 Uhr in der 
Marktstraße 29) entgegen.

Drei Siege gefeiert
Faustball: „Erste“ U12 auf dem 2. Platz

SCHNEVERDINGEN. Mit drei Sie-
gen sicherte sich die erste Mann-
schaft vom TV Jahn Schneverdingen 
die Silbermedaille in der Faustball-
Be zirksoberliga der U12. Neben den 
Erfolgen gegen Wangersen 2 (2:0) 
und SV Düdenbüttel (kampflos 2:0) 
konnte das Team von Trainerin Chri-
stine Seitz Tabellenführer Wanger-
sen 1 die einzige Saisonniederlage 
beibringen. In drei hart umkämpften 
Sätzen setzte sich letztlich der TV 
Jahn mit 10:12, 11:4 und 11:9 durch. 

Die junge zweite Mannschaft, die 
von Alina Karahmetovic betreut 
wurde, unterlag zwar gegen beide 
Mannschaften aus Wangersen, zeig-
te dabei aber ansprechende Leistun-
gen. 

So wehrten die Jahnlerinnen 
gegen die Zweitvertretung vom MTV 
im dritten Durchgang vier Satzbälle 
ab, ehe sie dem Gegner mit 9:11 
doch noch den Vortritt lassen muß-

ten. Gegen Borgfeld hielten die 
Schneverdingerinnen im ersten Satz 
lange mit und unterlagen erst in der 
Ve r l ä n g e r u n g  m i t  1 3 : 1 5 . 
An schließend war dann aber die Luft 
endgültig raus und auch Abschnitt 
zwei ging mit 5:11 an den TSV. Mit 
Platz 6 in der Abschlußtabelle konn-
ten die Heideblütenstädterinnen 
immerhin noch zwei Mannschaften 
hinter sich lassen. Viel wichtiger sind 
aber die gesammelten Erfahrungen 
für das mit teils U10-Spielerinnen 
angetretene Team. 

Für die erste Mannschaft geht es 
nun noch Mitte dieses Monats zur 
Landesmeisterschaft. 

TV Jahn 1: Leni Seyer, Laura 
Oestreich, Emma Behrens und Emi-
lia Schwarz.

TV Jahn 2: Nele Rogosch, Maja 
Rogosch, Carolin Schinske sowie 
Nina Karahmetovic und Franziska 
Kastka.

NEUENKIRCHEN. Zur diesjähri-
gen Spartenversammlung hatte vor 
kurzem die Tennisabteilung vom 
TSV Neuenkirchen eingeladen. 
Spartenleiter Meik Ahrens begrüßte 
dazu knapp 20 Teilnehmer. 

Die Berichte der Fachwarte zum 
sportlichen Teil fielen positiv aus. So 
erreichten die Mannschaften Damen 
30 und Herren 40 I jeweils den 1. 
Platz und schafften somit den Auf-
stieg. Zwei Jugendmannschaften 
belegten 2. Plätze. Die Mannschafts-
planungen für 2018 sind bereits in 
vollem Gange. Voraussichtlich wird 
der TSVN fünf Erwachsenenmann-
schaften und sechs Jugendmann-
schaften meldcen. Die Meldungen 
müssen bis zum 5. Februar erfolgt 
sein. Damit hätte die Abteilung seit 
langer Zeit mehr als zehn Teams im 
Spielbetrieb: Damen 30, Damen 60, 
Herren 40 I, Herren 40 II, Herren 50, 
Juniorinnen B, Junioren B, Junioren/
Junioren C, Midcourt U10 I, Midcourt 
U10 II, Kleinfeld U8.

Im Freizeitbereich kann die Abtei-
lung auf zahlreiche Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr zurückblicken. Auch 
in diesem Jahr wird es etliche geben, 
die über den Veranstaltungskalender 
rechtzeitig allen Mitgliedern bekannt-
gemacht werden. Darin sind auch alle 
Punktspieltermine und Arbeitseinsät-
ze verzeichnet. Wenn es das Wetter 
zuläßt, dann sollen die Plätze bereits 
Anfang April eröffnet werden. 

Die finanzielle Situation in der Ten-
nissparte sei laut Abteilungsleiter 
Ahrens „sehr erfreulich“, da  die Mit-
gliederzahl auf nun 128 gestiegen 
sei. Größere Reparaturen seien im 
vergangenen Jahr nicht angefallen, 

Positive Bilanz gezogen
Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung vom TSV Neuenkirchen

„Unsere beste Saisonleistung gezeigt“
TVJ-Bundesliga-Faustballerinnen verbuchen Siege gegen TSV Bayer 04 Leverkusen und SV Moslesfehn

in diesem Jahr stünden aber einige 
Investitionen an. Weil die ganzjährige 
Nutzung des Tennishauses ange-
strebt werde, müsse ein notwendiger 
frostfreier Wasseranschluß her. Wei-
terhin solle die Terrasse neu gestaltet 
werden und eine Überdachung im 
Bereich des Verkaufstandes vor der 
Küche entstehen. Zudem sei ein 
neuer Weg um das gesamte Tennis-
haus geplant. 

Die vier Plätze werden auch in die-
sem Jahr wieder in Eigenregie mit 
den Vereinsmitgliedern für den Spiel-
betrieb hergerichtet. Das Tennishaus 
muß neu gestrichen werden. Dazu 
haben sich in der Versammlung tat-

kräftige Mitglieder bereit erklärt. Für 
das Vereinstraining wurden wieder 
erhebliche Zuschüsse für den 
Jugendbereich freigegeben. 

Neu ist ein kostenloses Vereinstrai-
ning für erwachsene Mitglieder. Ein-
mal pro Woche wird es einen Trai-
ningstag geben, an dem alle Mit-
glieder kostenlos trainieren können 
und zum Beispiel den „Schlag der 
Woche“ oder ein gezieltes „Doppel-
training“ mit fachkundigen Trainern 
absolvieren. Erfreulich aus Sicht des 
Clubs ist auch die erfoigte Reparatur 
der Ballmaschine, die allen Mitglie-
dern in der kommenden Saison wie-
der kostenlos zur Verfügung stehen 

wird. Auch Wahlen standen in der 
Versammlung auf der Tagesordnung, 
die jeweils einstimmig erfolgten. 
Spartenleiter ist Meik Ahrens für zwei 
Jahre bis 2020, sein Stellvertreter 
Marcel Linnemann für ein Jahr bis 
2019. Helmut Ingendahl hat sein Amt 
übergeben, bleibt aber als techni-
scher Wart und Berater weiter aktiv. 

Jugendwart ist David Schröder, 
Jüngstenwartin Sandra Schröder, 
Freizeitwartin Nele Jagla. Das Amt 
des Kassenwartes bekleidet Friedo 
Böhling. Der Posten Schrift- und 
Pressewart/Marketing/Social-Media 
konnte nicht besetzt werden und 
wird von Meik Ahrens übernommen. 

Mitglieder der Spartenleitung: (v.li.) Meik Ahrens, Sandra Schröder, Marcel Linnemann, Nele Jagla und Jens 
Gebers. Nicht auf dem Foto: David Schröder und Friedo Böhling.

Abwehrspielerin Luca von Loh vom TV Jahn Schneverdingen.
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Škoda Superb 2.0 Tdi, Bj. 2008, 
schwarzmet., Klimaautom., efenster, 
espiegel, 6Gang, CD, PDC, 165 tkm, 
TÜV 9/2019, SV, ZV, ABS, ESP, Alus, 
Winterr., 5499.- 0157 51974929

Opis MB noch da! C200 Elegance, 
Limo., Aut., Bj. 98, 2. Hd., silber, Kli-
ma, Alu 8x, ESD, TÜV 9/19, 162 tkm, 
NR/GW, k. Rostauto, wie die meis-
ten! VB 3750.- 0160 91128756

VW Polo 1.2l, Bj. 2006, 46 tkm, lü-
ckenlos-Sheft, Klima, Sitzh., Servo, 
Zentral, Sommer + Winterr., schw-
met., ABS, 3türig, gepflegt, CD, TÜV 
9/18, 5Gang, 4499.- 0157 32938572

Hallo, wegen der Flugangst von 
meinem Mann suchen wir einen 
Wohnwagen oder Wohnmobil zum 
Kauf! 0152 04488237

Partyservice Fleischerei

Satz Alufelgen für „Smart“ Fortwo 
Bali 4515 4,5Jx15H2 ET 23,5 und 
Bali 5515 5,5Jx15H2 ET 22, VB 98.- 
05193 970163

Sommerreifen Fiat Ducati Camper 
Conti 215-70 R15 CP 109R DOT 33-
2014, 6,4 + 7,9 mm auf Stahlfelge mit 
Blende, VB 580.- 05193 970163

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Stema Pkw-Anhänger mit Plane, 
Gesamtgewicht 750 kg, TÜV 5/19, 
ungebremst, EZ 5/04, VB 300.- 0160 
91379631

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Ford Fiesta, Benziner, 1.3 l, rot, EZ 
29.6.2000, 183.554 km, TÜV bis Juli 
2018, Preis VHS. Ansehen lohnt sich. 
05193 9664454

Ford Fiesta, top Zustand, 1.3 l, 60 
PS, TÜV neu, 135 tkm, Servo, Klima, 
EF, EZ 8/05, neues Modell, ABS, ZV, 
2590.- 0170 1848686

VW Golf Variant 1.6 TDi, EZ 2012, 
silber, 144 tkm, 77 kW, AHK, Klima, 
Navi, Tempomat, BC, Sitzheizung, 
Alu, el. FH, NR, FP 6999.- 0151 
61183241

Citroën C1, Bj. 2012, weiß, 1. Hand, 
139.871 km, 2trg., 68 kW, Euro5, Ra-
dio, TÜV 2019, 2699.- 0151 62909780

Peugeot 206 Comfort Plus 2011 
1.4l Benzin, 75 PS, 99 tkm, TÜV 8/19, 
Klima, Radio, EFH, Bord-Computer, 
Scheckheft, top Zustand, 3750.- 
05192 9688806

Mercedes A160 BlueEfficiency, 
2010, Klima, Efenster, MFL, Allwet-
terreifen, ABS, ESP, sheft, TÜV 
11/19, silber, 3türig, 180 tkm, 5Gang, 
Airb, CD, 4499.- 0157 51974929

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Suche Deutsches oder Japanisches 
Fahrzeug. Auch Unfall. 0175 1696564 
oder 05196 3147531. Gerne Whats-
App

Fiat Ducato, LKW, Kasten geschlos-
sen, 250 L, Diesel, rot, EZ 1/2011, 74 
kW, 100 PS, 56.000 km, TÜV 2019, 
6000.- + MwSt. 04265 1517

Škoda Citigo Activ 1.0, 44 kW, Bj. 
6/13, TÜV 6/18, 77 tkm, Zustand sehr 
gut, VB 6500.- 0174 4606377

Ford Focus Kombi, weiß, TÜV, guter 
Zustand, Motor, Getriebe gut, 800.-, 
Bj. 2000. 0163 3691379

MB 180 C Kombi, silber, TÜV 2019, 
Motor Getriebe gut, Klima, Bj. 99, ZV, 
bisschen Rost an Tür, 850.- 0163 
3691379

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Euro4, grüne Umweltp., Diesel, 
Kombi mit AHK + Vollausst., Citroën 
C5 Mod. 05, TÜV neu, 2.2 l, 98 kW, 
5-6 l/100 km, Langstrecke, Tel.-Rad.-
CD Syst., 2390.- 0152 28344898

250.- + 150.- Auto Autogas Rover 
400 + Mitsubish. Space Star, beide 
Bastler, Export oder Teileträger, kein 
TÜV, teils fahrbereit, zusammen für 
300.- 05822 3521

Top Kleinwg., VW-Seat Arosa 1 l, 44 
kW, 5 l Aut.a, 67.- Steuer, 2005er, 150 
tkm, So.-Rfn. auf Alu, 1 Satz Wi.-
Rfn., Servo, ZV, EFH, TÜV/AU neu, 
gut. Zust., 1690.- 0173 4105542

Astra Bertone Sport Coupé für 
1890.-, TÜV 1 ½ Jahre, Sonderla-
ckierung, div. Extras, 2.2 l, guter Zu-
stand, Euro4, alles weitere tel. 0175 
8071432

verkaufe

Jugend-Fahrrad, Bergamont, 26er, 
schwarz, 21-Gang, mit Korb hinten, 
an Bastler zum Super-Sonderpreis! 
05191 16140

2 Elektro-Heizkörper je 30.-, 1 Ak-
kordeon-Musikinstrument fast neu, 
300.- + diverse Notenhefte kosten-
los. 05195 9729898

Rennrad-Trainingsrolle mit extra 
Laufrad + Block, gute Qualität, NP 
rund 500.-, gut erhalten, VB 120.- 
05193 970163

Feuerholz zu verkaufen, Laubholz-
mix, trocken + gespalten, 20-25 cm 
lang, 50.- 05193 1310

Wietzendorfer Buffet
Gewürzbraten, Schweinelachsbraten ge-
füllt mit Pfifferlingsbrät, Putenbrust, 2 
Bratensoßen, Reis, Kartoffelgratin, Gemü-
seschale mit Sauce Hollandaise, Penne-
Nudelsalat, Krautsalat, Eisbergsalat, Mett-
wurst-Schinken-Platte, Käseplatte, Brot-
korb mit Butter p. P. 16,90

Neue Wolf-Garten Schneefräse 
SF53, 2,2 kW/3.600/min, 53 cm Ar-
beitsbreite, Antrieb über Einzugs-
schnecke, 180° Drehwinkel, 31 kg, 
VB 250.-, 0151 62842924

Geräumiges Schlafz. Duett II kom-
pl. mit Matratzen und Einlegeb., 
Musterring, Kirschbaum Echtholz 
furniert und Kommode, Bettbrücken-
Komb. mit Bett 200x200 cm, Eck-
schr. links mit Spiegel, Beleuchtung, 
durchgeh. Türen, Schrank 271x398 
cm, Bettbrücke H 232 CM, 650.- 
0170 3221896

Kompl. Sen.- Schlafzi. hell, gut erh., 
2 Einzelbetten 100x200 mit Latten-
rost, Kleiderschr. 4trg., 2 Anrichten, 
1 Nachttisch. VB 600.- 0176 
34307495

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3 Zi.-Whg.
mit Terrasse oder Balkon 
ab 60 m2

komplett renoviert

in Munster

Rennrad Giant Vollcarbon, schwarz, 
Shimano, gut erhalten, ab Körper-
größe 180 cm, VB 650.-; Mercedes 
300SB Armbanduhr Swissmade 
Quarz, VB 380.- 05193 970163

Feuerholz 30.-/rm, Eiche/Buche 
40.-/rm  in 1m-Enden am Waldweg, 
mit Pkw leicht erreichbar, im Raum 
Bispingen-Hörpel und/oder Muns-
ter-Ilster. 05191 979943

Esstisch rund, ø 120 cm, mittel-
braun, italienischer Stil, 50.-, 4 Stüh-
le 100.-, Foto möglich. 05193 970379

Geschirrspüler, E-Herd, runde Spü-
le mit Arbeitsplatte 240 cm, sehr gut 
erhalten, 100.-, Selbstabholer. 05192 
2969

Wohnzimmerschrank und Couch-
tisch, beides Kirschbaum, Schrank 
L 345 x 225 H, Tisch 90x140, ge-
pflegter Zustand, Preis VHS. 05055 
8654

Aquarium 350 l + Abdeckung und 
Unterschrank, 2 Eheim Filter, Besatz 
und Zubehör aus Altersgründen zu 
verkaufen, Preis VHS. 05192 18784

Bilder-Sammlung: versch. Motive = 
Aquarelle, Ölgemälde, Lithografien, 
Drucke, hochwertig gerahmt. Maler 
Willi Brombach, Ute von der Wehl 
(Wiekhorst) zu verk. 0171 2029869

Verkaufe gegen kleines Geld Garten 
+ Kaminteile, Glasplatte 120x100 
FKF Wärmeschutzwand 80x80, Elek-
trosäge + 2 Ketten, Wassserschlauch 
50 m. 05191 4758

Umzugskarton je 1.- und 2 Kleider-
kisten je 5.- in Neuenkirchen. 05195 
3337285

Verkaufe Feuerholz Kiefer + Fichte 
40.-/srm, Eiche 55.-/srm, Birke 65.-/
srm, Anlieferung möglich. 0177 
8989818

Denon DRA-500 AE Receiver (Tu-
ner + Verstärker); schwarz; sehr edel, 
Superzustand. Inkl. FB und dt. Bed.
anleitung. 100.- 05193 6427

Weidemann Hoflader 916 D/M, Erd-
schaufel, Krokodilgebiss, alles wei-
tere tel. 0172 5977311

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Wohnwagen Bürstner 4805 TD, EZ 
12.6.1991, 2000.- 05193 3636

Vitrinenschrank + Tisch + Beistell-
tisch, echt Kirsche, zu verkaufen. 
Menzel 05193 975335

Motorrad Yamaha (J) 4 VR K29 HUR 
649 T. D., EZ 4.3.98, 2000.-, City-
Roller Mokick, 500.- 05193 3636

Solides Wohnmobilheim in Soltau 
Dittmern (Moränasee), 11x3 m, mit 
Inventar zu verkaufen. VB. 0176 
41952876

Couchgarnitur (FeWo), 3Sitzer mit 
Bettfunktion, 2Sitzer mit Bettkasten, 
Ecktisch Kiefer, ab Mitte Februar su-
per günstig VB 80.- 05163 6336

Gartentrampolin Ampel 24 > 450 
cm ø mit Schutznetz, Abdeckung 
und Treppe, 320.-, teilbed. Kleintier-
auslauf, 500/200/70. 05192 975105

Antike Wohnzimmermöbel neu 
überarbeitet, 3 Armlehnsessel, 1 
Sofa, Massivholz-Bettgestell 1x2 m, 
Tisch Holz/Messing. 05192 975105

Westerwaldbuffet
Limburger Rinderschmorfleisch, Putenra-
gout Melba, Kasseler in Käse-Champi-
gnonrahm, Bratkartoffeln, Spätzle, Eisberg 
mit Mandarinen und Salatdressing
 p. P. 11,90

1 Ledercouch, 3sitzig, 1 Sessel, 
terrakottafarbig, neuwertig, zu ver-
kaufen, 350.- VB. 05192 4339

Feuerholz Birke, trocken, zu ver-
kaufen, 25 cm Scheite, Anlieferung 
möglich. 0171 9554133

Lederblazer, schwarz, Damen, Gr. 
46, sehr gut erhalten, 30.-, Brems- 
scheiben, neuwertig für BMW 316i 
Compact 25.- 0151 55233806

Wohnungsauflösung in Munster bis 
17.2. Bei Interesse bitte melden. Ab 
19 Uhr 0171 1519705

suche

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile), 
alles anbieten! 0177 6123306

Stroh in Rund- oder Quaderballen 
gesucht (auch II Qualität oder über-
jährig möglich). 0171 5409845

Suche Hilfe mit Auto für ältere 
Dame, Haushalt + Betreuung + Pfle-
ge. 05192 18121

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Campingfahrzeug, Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf gesucht. 
Ich freue mich über Ihr Angebot. 
0152 53268195

Suche Rolex, AP, Cartier, Junghans 
und viele andere Luxusuhren für ei-
nen fairen Preis. Seriöse Abw., Bar-
zahlung. 0152 04488237

Moin, Moin, suche Zinn und Be-
steck in kleinen und großen Mengen, 
freue mich über jeden Anruf. 0152 
09281667

Kaufe: Kroko-Handtaschen, Pelz-
mäntel, Münzen, Bestecke, Armband- u. 
Taschenuhren, Zahn- u. Altgold, Bilder, 
Silberschmuck, Bernsteinketten- u. 
Sammlungen, hochw. Armbanduhren, 
Zinn, handgek. Teppiche, Musikinstru-
mente u. Militärsachen, alte Möbel,  
Figuren aus Bronze – zahle Höchstpreise

Telefon 01 52 - 03 38 21 95

Suche Zeugen! Am Do., 25. Jan. 
wurde auf dem Parkpl. Krankenhaus 
Soltau ein silb. Audi am Heck stark 
beschädigt. Es sollte sich die Person 
melden, die an ihrem Fahrzeug einen 
Schaden entdeckt, welcher mit Ort 
u. Zeit im Zusammenhang stehen 
kann. Bevor sich der Zeuge meldet! 
05192 88200 o. Polizei Soltau

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche 1,5- 2-Zi.-Whg. bis 50 qm in 
Soltau. Bin wbl., 58 Jahre, gesch., 
möglichst Kü., Bad, Balkon, Internet 
o. Sat. 05191 9980590

Hallo Sim Racer!! Wer kann mir bei 
Fanatec Wheelbase und Lenkrad 
weiterhelfen? 05191 15149

immobilien
vermietung

Schneverdingen n. Höpen, sonni-
ge, top 3-Zi.-Wohnung m. Terrasse 
u. eig. Gartenanteil, renoviert, schi-
ckes Bad, EBK m. GSP, 69 qm, KM 
450.- 0421 57730619

Soltau 2 Zi., EG, 52 qm, kompl. re-
nov., EBK neu, Bad neu, etc. Balkon, 
PKW-Stellpl., Keller, ab 01.03. oder 
später, 395.- kalt + NK, 2 MM Kaut. 
0172 4084312

Soltau 3 Zi., 71 qm, EBK neu, Lami-
nat, Balkon, PKW-Stellpl., Keller, ab 
01.03. oder später, 485.- kalt + NK, 
2 MM Kaut. 0172 4084312

Müden 3 Zi., Kü.-EBK, Bad, ca. 67 
qm, D-Terass. 16 qm, PKW-Stellp., 
Kaltm. 340.- + 70.- NK + Strom. Frei 
ab 15.02.18 o. später. 0179 9792427

Hützel, helle 3-Zi.-Whg., 1. OG in 
DHH zu vermieten, 70,5 qm, inkl. 
Gartenbenutzung u. Carport, 485.- 
KM + NK 0152 26800224

In Faßberg zu vermieten: 3-Zi.- 
Wohnung, alles ebenerdig mit kl. 
Garten, 92 qm, inkl. EBK, Bad mit 
Dusche/Wanne. KM für 440.- zzgl. 
NK 05055 987807

Wochenend-Aktion
vom 8. bis 10. Februar 2018

auf alle Rouladen 10% Rabatt

3-Zi.-Whg. in Soltau, EG, ohne Gar-
ten, 52 qm, KM 300.- + NK, Kaution 
2 MM, Nähe Innenstadt, EBK, Du/
WC, WM, Gesch., keine Haustiere, 
zu verm. 0179 1162460

Müden/Ö., 2-Zi.-Whg., voll möbl., 
ca. 50 qm, Kabel-TV, sep. Eingang, 
Pkw-Stellplatz, Nähe Heidesee, 
langfr. sofort zu verm. 05053 226

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Bispingen, erstkl. 2 Zi., mit EBK + 
HW-Rm., gr. Bad + G-WC, 85 qm, 
Autostellpl., EN 2013, 113,4 kWh 
(m2a), KM 512.- + NK + Kt. 040 
30710388

Soltau, 3-Zi.-Whg. zu vermieten, 72 
qm, eigener Eingang, EBK, Garage, 
Duschbad, KM 398.- 05191 606288

Ab 1.5. frei: Soltau, wundersch. 
3-Zi.-Whg. im OB, ca. 105 qm, WZ 
u. Kü. Lamin., VB u. Du., m. EBK, 14 
qm Loggia, Gar., Carp., Sat-Anschl., 
WM 730.- inkl. aller NK 0173 8947776

Seniorengerechte 
Wohnungen
komplett renoviert
zwischen 56 bis 80 m2

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

in Munster

Wir suchen eine 3-4 Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG, mit Terrasse 
wäre schön. 05163 3370741

Suche Zimmer/kl. Wohnung in Sol-
tau, NR, kein HT oder Zimmer in WG. 
0157 75457037

Munster, 3-Zi.-Whg., 86 qm, EBK, 
Bad, Balk., Keller, Garten möglich, 
neue Heizg., Pkw-Stellpl., sofort frei, 
kein Block, 1. OG, 465.- zzgl. NK. 
05198 290

Munster, 2-Zi.-Whg., EBK, Bad, 
Keller, neu renoviert, neue Bodenbe-
läge, Balkon, Pkw-Stellpl., 1. OG, 
kein Block, sofort frei, 350.- zzgl. NK, 
54 qm Wfl. 05198 290

Hallo. Stallgebäude 55.- mit Futter-
küche, Strom + Wasser, viele Boxen, 
mit Auslauf, mit Zaun, Tierhaltung, 
Kaninchenboxen, Großenwede 94. 
04265 746

Suche in Svd. ab 1.7.18 eine 2 - 3- 
Zi.-Whg., ca. 60-80 qm, EG, Terrasse 
und Garten, KM 450.- - 500.-, ges. 
Einkommen, NR, keine Tiere. 0151 
70126690

Fam., 4 Pers., sucht Haus in Neuen-
kirchen zu mieten. 05195 960267

Suche 1,5- 2-Zi.-Whg. bis 50 qm in 
Soltau. Bin wbl., 58 Jahre, gesch., 
möglichst Kü., Bad, Balkon, Internet 
o. Sat. 05191 9980590

Munster, im 2-Fam.-Haus, helle 
freundl. 4-Zi.-Whg., 75 qm, EBK, 
Parkett, Vollbad, KM 345.- + NK + 
MK, gern an ält. Ehepaar. 0451 
284382 oder 0160 95682731

Reihenh. in Wietzendorf m. Terras-
se + Carport, 112 qm Wfl., 4 Zi., 2 
Bäder, Kü., Wohnanlage Gendarm-
sweg, 728.- + NK, ab 1.4.18. 05196 
250148

2-Zi.-Whg./Haus, Svd. Schnede 
18a zu verm. Besichtigung: 3.2.18, 
14.00-17.00 Uhr, Vermieter@Schne-
de18a.de, 0172 9334477, WA: 0152 
54220432, Tel.+12-22 h

DHH in Bergen, 103 qm, 4 Zi., 2 
Bäder, EBK, Garten, Garage, 550.- + 
NK + MS zum 1.4.18 zu vermieten. 
05054 8989725

Soltau-Tiegen, helle 3-Zi.-Whg., 96 
qm, EBK, Bad mit Dusche, Fußbo-
denheizung, Keller und Balkon, ab 
1.3.18 bezugsfertig, KM 450.- + NK. 
039088 6384

3-Zi.-Whg. in Wietzendorf, 1. OG, 
71 qm Wfl., mit Balkon und Garage, 
keine Tierhaltung, nach 18 Uhr 05196 
696

immobilien
kauf / verkauf

Wietzendorf, Gr.-St. 5.284 qm, 
Haus 224 qm, 6 Zi., Bad/DB, EBK, 
Abst.R., voll unterk., Kamin, Terras-
se, Balkon, 3 beh. Hallen, 1 Lager-
halle. VB 290.000.- 05196 250851

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.30 – 12.30 Uhr

Di., Do., Fr. 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 7.00 – 12.30 Uhr

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung!  05192 979175

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Suchen Resthof oder Haus mit gro-
ßem Grundstück im Nahbereich von 
Soltau (ca. 5 km Umkreis). Renovie-
rungsbedarf ist kein Hindernis. 
05191 976464

stellenmarkt

Gel. Maler und Fußbodenleger mit 
langj. Berufserfahrung sucht drin-
gend Arbeit, auch v. privat. 0157 
35844737

Sie suchen eine zuverl. Haushalts-
hilfe, die keine runden Ecken kennt? 
Und ich suche in Munster, 1x pro 
Woche für 3 Std. Arbeit. 0151 
20711692

Wir suchen zum 1. März eine zuver-
lässige Reinigungskraft. Arbeitszeit 
3-4 mal / Woche für ca. 2 Std. 05196 
1520

tiermarkt

Tierliebhaber, Stallgeb. frei m. Bo-
xen, Futterküche, Strom + Wasser, 
Auslauf mit Zaun + 8 Kaninchenbo-
xen, Großenwede Nr. 94, 55.- im 
Monat 04265 746

Verkaufe DSH Hündin, geb. 2015, 
schw./gelb, HD/ED/Rücken A vorge-
arbeitet in ABC, sehr führerbezogen, 
Stm. 64 cm, wachsam 0174 1630407

Verk. Friesenhengst, geb. 2002, 
ger. & gef., 100% Verlass, keine 
Hengstmanieren, gern mit Kutsche 
& Geschirr. 0174 1630407

Verkaufe Heu in Rundballen, 140 
cm Durchmesser, trocken gelagert, 
35.-/Stück. 0174 1630407

Jack-Russell Welpen, br.-weiss und 
tricolour, kleinwüchsig, 9 Wo., ge-
impft, entw. und gechipt mit EU-Pass 
und Papieren. 0171 5252487

Zwergkaninchen, Meerschwein-
chen sowie Wellensittiche und Aga-
ponieden (Zwergpapageien) abzuge-
ben. 0152 26282570 bei Neuenk.

sie & er

Suche einen ehrlichen und einfühl-
samen Partner und Freund für eine 
gemeinsame Zeit. Bin 67 J., 170 cm, 
junggeblieben und humorvoll. Keine 
SMS 0152 05793151

Nur wer Liebe lebt ist glücklich. Die 
Eigenständigkeit behalten, alle schö-
nen Dingen gemeinsam erleben, 
dann stirbt die Liebe nie und die 
Sehnsucht bleibt. Wo ist die unab-
hängige Frau bis 70, die das mit mir 
teilt. Bin ehrliche Haut, zuverl., vor-
zeigbar, 1,80 und schlank. Chiffre 
15100 Heide Kurier Soltau

Eine sehr nette Heidjerin, naturlieb. 
+ interessierte Rentnerin, schlk., 165, 
69 J., wünscht sich aufricht. Partner! 
Auch d. Winter ist schöner zu zweit! 
Chiffre 393 Buttgereit Svd.

urlaub

Kühlungsborn West: gr. FeWo, 2 
Schlafz., gr. Balkon, seitl. Meerblick, 
WLAN, 1. OG, Lift, 300 m z. Strand, 
Parkpl. hinterm Haus. 05195 1897 
oder 05193 3619

Urlaub in Schweden (2x) = direkte 
Seelage oder Lichtung im Wald in 
Seenähe, Boote, angeln, Pilzepa-
radies, 1 Std. Fahrzeit b. Schären. 
05191 4825

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, 05192 887488

sonstiges

Alles Alt! Klavier, Holzofen, 4 Pl. 
Beistellherd ca. 8 J., Vollh. Küchen-
schr. m. Aufs., Vollholzkommode , 
Terrassenhebetür DIN L, VB, 0152 
06441810

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Flohmarkt Ostervesede „Rund ums 
Kind“ + Erwachsenenkleidung am 
10.02.18 von 8.00 bis 11.30 Uhr im 
DGH. 04263 6759615

2 Schlafz.-Schränke, 1 Wohnz.-
Schrank, 1 2er Sofa, 1 Sessel, 1 
Couchtisch, Mikrowelle zu verschen-
ken. 05193 1276

Wer fährt am 16.2. nach Hannover 
zu Peter Maffay und würde mich aus 
Soltau mitnehmen? 05191 975648

heide kurierSeite 16 Sonntag, 4. Februar 2018

partnerkontakte

Bi-Boy mit XL, aktiv/passsiv, seriös, diskret.
Auch für Männerheterosexuelle und Bi´s. 
XXX-Bilder per E-Mail: Bilder-Info@gmx.de
Tgl. 9.30–23 Uhr (01 72) 4 60 10 (keine01 SMS)

Natascha
zierliche Traumfrau, ladies.de

 05191 979471

❤ ❤



Garage zu vermieten in Schnever-
dingen. 05193 9664454

Suche für meinen Sohn in Svd. 
Nachhilfe für Deutsch und Mathe 9. 
Klasse Hauptschule. 05193 975666

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 05192 
10431

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
in Schneverdingen, Fintel, Lauen- 
brück, Zeven, Scheeßel? Alles wird 
kostenlos abgeholt. 0160 8052488

Biete kostenlose Hilfe zur Selbsthil-
fe bei Sorgen mit dem PC, Windows, 
Internet, Schadware, am Telefon. 
0151 50811105

Wohnungsflohmarkt/Auflösung. 
Viele schöne Sachen. Ansehen, stau-
nen, kaufen. Am 04.02.2018 von 10-
16 Uhr, Walsrode, Robert-Koch-
Str. 2a-2b.

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

Wohnungen
für junge Leute
2 Zi.-Whg., 
komplett renoviert

in Munster

Hallo Gerdi… Die besten Glückwün-
sche zum Geburtstag und ganz viel 
Gesundheit wünsch ich Dir von gan-
zem Herzen… H…

Diskussionsrunde/Workshop: 
„Hunde und Katzen verstehen“, Dau-
er ca. 6 Stunden, Soltau. Infos unter 
0174 4016205

Suche Unterstützung in französisch 
für meine Tochter, 7. Klasse Real-
schule. Gern im Raum Bispingen. 
05194 431740

Biete Nachhilfe in Schneverdingen 
in Mathe und Englisch für die Klasse 
1-6 an. Ich gehe 8. Klasse Gymnasi-
um. Bei Interesse melden unter 
04265 9540868

Großer Bilderflohmarkt in Svd., 
Harburger Str., neben Elektro Luehrs, 
geöffnet Sa. von 11 bis 16 Uhr. 0151 
70883727 oder 05193 9717923

Wer hat Lust? Möchte eine Mal-
gruppe gründen. Treffen 1x in der 
Woche nach Absprache in Svd. 0151 
70883727 oder 05193 9717923

Hanseatin sucht liebe, nette Freun-
din, unternehmungslustig, die mit mir 
durch dick und dünn gehen und über 
alles reden kann. Alter egal! 0157 
39321824

dienstleistungen
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Änderungs-Stübchen
Spindler

Wilhelm-Raabe-Straße 8 · Soltau
Telefon 0 51 91 - 1 33 44

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung. Bedenken Sie bitte, 
daß unsere Kunden oft nur einen Teil der 

Gesamtausgabe belegen und Sie nicht alle 
genannten Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Getränke Markt

APOTHEKE
WIETZENDORF

Royal Bistro

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91
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Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 01 76-70918366

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

Haushaltsauflösungen
kurzfristig - preiswert - schnell,
auch andere Dienstleistungen.
www.kilianshausservice.de

 0 51 91 - 96 71 91

Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Tischlermeister
 0172 1848912

www.treppe-handorf.de 
Innenausbau, Dämmung,

Dachfenster Tel. 04133 6045

Angenehme mobile
medizinische Fußpflege

S 05194 8784023 o. 0171 7050325

Kennenlern-Workshops

Susanne Gerdes & Daniela Jahn
S 0177 5605551 o. 0176 80424598

www.pilates-soltau.de

09.02. FASZIEN-YOGA
10.02.  PILATES zum  

Kennenlernen
11.02.  KUNDALINI-YOGA – 

„gesund schlafen“
18.02.  NIA – 

getanzte Lebensfreude

GbR

FIT IM FEBRUAR: 1x/Woche
einen Monat trainieren für 20,- €

gesundheit

familienanzeigen

Danken möchten wir allen von ganzem Herzen,  
die unserem lieben Entschlafenen

Günter Bartels
die letzte Ehre erwiesen und ihr Mitgefühl durch  

Worte, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden  
zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Hasselberg  
für seine tröstenden Worte und dem Verein zur Pflege  

für die liebevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Melitta Bartels

Schneverdingen, im Februar 2018

STATT KARTEN

G&R

Helmut Seidich
* 27.2.1926     † 4.1.2018

Wir sind traurig!
Gönnen dir aber deine Ruhe.

Helmut, danke, dass wir dich kennen lernen durften.

Bärbel 
Karsten mit Familie 

sowie alle, die ihn gern hatten

Auf Wunsch des Verstorbenen haben wir  
im engsten Kreis Abschied genommen.

G&R

Henning
21. Januar 2018

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,  
Gedanken, Bilder und Augenblicke.  

Sie werden uns an Dich erinnern, uns glücklich und  
traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

Danke...

Armin  Ivonne  Emma  Max  Wense  Anke  Hannes  Baby  
Bine  Lucas  Julia  Hanns  Groby  Uta  Christian  Ordi  
Katja  Moritz  Jörg  Anja  Anna  Lena  Ole  Lindemann

Wir sind unendlich traurig.

Unsere geliebte Enkelin

* 23.01.1999     Laura-Jane    † 11.01.2018

ist nicht mehr bei uns.

Für immer in unseren Herzen und in ewiger Erinnerung

Oma Marlo und Opa Reiner
Schneverdingen

Gekämpft, verloren

Laura-Jane Schöler
* 23.1.1999     † 11.1.2018

Wir werden Dich sehr vermissen, aber niemals vergessen.

Oliver und Daniela Schöler  
mit Jo-Ann 

Barnie 
sowie alle Angehörigen

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.
G&R

Sprechen auch Sie
zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im

veranstaltungen

Heidehotel Bockelmann Telefon: 05194-9803-0
Nöllestraße 18  E-Mail: info@hotel-bockelmann.de
29646 Bispingen  www.hotel-bockelmann.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANMELDUNG!

am 11.02.2018
ab 18 Uhr ist

Schlachtefest

am 18.02.2018
ab 18 Uhr ist

Burger-Buff et

am 25.02.2018
ab 18 Uhr gibt es

Spare-Ribs satt SchlachtefestSchlachtefest

Burger-Buff etBurger-Buff et

14,50 EUR 
pro Person am 04.03.2018

ab 18 Uhr ist
Surf & Turf-Buff et

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANMELDUNG!

22,50 EUR 
pro Person

am 25.02.2018am 25.02.2018
ab 18 Uhr gibt esab 18 Uhr gibt es

Spare-Ribs satt Spare-Ribs satt 
17,50 EUR 
pro Person

Surf & Turf-Buff etSurf & Turf-Buff et

Kindersachen-Flohmarkt in 
der Kindertagesstätte Oerrel
So., 11. Febr. von 13 bis 16 Uhr

- über 50 Aussteller -
Info und Standvergabe unter

0171 8714665 o. 0176 84141352

Reptilienbörse
Norddeutschland

Sonntag, 4. Feb. 2018
von 10 biS 16 Uhr

Heidmarkhalle Bad Fallingbostel
www.terra-norddeutschland.de

  36.
Faschingsfete

Neuenkirchen
Schützenhalle

10.02.18
ab 21 Uhr

mit ProSound DJ Dennis
Eintritt 7,- E

Bis 22 Uhr: „Two for One“-Eintrittsspecial
Einer zahlt - zwei kommen rein!

www.facebook.com/faschingsfete.sctewel
Eintritt - laut JuSchG - ab 16 Jahren

Kostüm-
prämierung Klopfer-

Bar!

SC-Tewel-Jugendinitiative
makes Fasching great again…

Wo ist
   was los?



heide kurierSeite 18 Sonntag, 4. Februar 2018

Coupon ausfüllen und an den Heide-Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide-Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide-Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU
Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN
famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN
Ohlhoff
Hauptstraße 25 und
Visselhövede, Marktplatz 7

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum: HEIDE KURIER „am Mittwoch“ ____________________    HEIDE KURIER „am Sonntag“ ___________________

Name

Straße

Ort

IBAN

Bank Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Bootsstation in Bad Fallingbostel 
ab 1. 4. 2018 zu vermieten. 

Telefon 05162 91533

• TAXI-Service
• Krankenfahrten 

(alle Kassen)

• Kurierfahrten

in NeuenkirchenNEU

 www.taxi-nk.de

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

NEU

Marktstraße 15 · Soltau
Telefon 05191 9681112

Altgoldankauf
Großhändlerpreise

Gold, Silber, Schmuck

Juwelier

FEBRUAR-ANGEBOT vom 2.2.–9.2.2018

Döner im Fladenbrot .....................nur 3,00  

Gyros-Teller ....................................................nur 6,00 

Bahnhofstraße 8
Telefon 05194 2709Bispingen

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 (0 51 93) 9 80 80

Kleinschmidt’s 
Busreisen
Ostern – Saale Unstrut
Frühlingserwachen, 4 Tage
30.03.–2. 4. 18

p. P. DZ 344,00 
EZ-Zuschlag 49,00 

Bayerischer Wald
Waldkirchen, 5 Tage
09.04.–13. 4. 18

p. P. DZ 349,00 
EZ-Zuschlag 39,00 

Wollstein unter Dampf
Dampflokparade, 4 Tage
26.04.–29. 4. 18

p. P. DZ 222,00 
EZ-Zuschlag 87,00 

Plattensee 2018
all inclusive, 8 Tage
12.05.–19.5. 18

p. P. DZ 599,00 
EZ-Zuschlag 55,00 

Kleinschmidt

·Krankenfahrten
aller Kassen

·Großraum-Taxi
·Rollstuhl-Taxi

Schneverdingen

� 05193 -3001

Sägespaltautomat 
Pilkemaster-EVO36 auf Pkw-Anhänger

zu vermieten.
Könemann Forsttechnik GmbH

Telefon 05195 2816

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon (0 51 93) 61 09

Diese und viele weitere Reisen auf www.k-lange-reisen.de
oder fordern Sie telefonisch „Ihr Reisebuch 2018“ an! 

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

TAGESFAHRTEN
13.02. Einkaufsbummler Mohr inkl. Frühstück 21,– € p.P.
24.02. Unser beliebtes Stint-Buffet und Lüneburg 40,– € p.P.
03.03.  Winterlicher Harz 

mit Zugfahrt, Mittag und Kaffee 56,– € p.P.
06.03.  Frühlingsfest in Kutenholz 

mit „Saso Avsenik und seine Oberkrainer“ 68,– € p.P.
11.03. Saisoneröffnungsfahrt 64,– € p.P.
12.03.  Modehaus Oldemeier & Mühlenkreis 

Modenschau, Mittagessen u. Rundfahrt 49,– € p.P.
18.03.  Krimidinner „Gärtner sterben stets im Herbst“ 

Buffet und Theater 66,– € p.P.

REISEN
16.3. – 18.3.  „Schlachtefest“  199,– € p.P. DZ 

in Thüringen 229,– € EZ
29.3. – 02.4. Ostern an der 389,– € p.P. DZ  
 deutschen Weinstraße 459,– € EZ
06.4. – 15.4.  Traumstrände 1.178,– € p.P. DZ  

Sardiniens 1448,– € EZ
12.4. – 15.4.  Tulpenblüte 399,– € p.P. DZ  

in Holland 549,– € EZ
21.4. – 01.5.  Perle der Adria  979,– € p.P. DZ  

– Istrien 1089,– € EZ

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen · � 05193 /1347
Mobil 0171 - 5 409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · SVD

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Restaurant
Rhodos

Schulstraße 14 · Schneverdingen
 05193 9745000

Top-Angebot vom 
8.–18. Februar 2018

Orig. argent. 
Rumpsteak 

ca. 300 g, mit gedünsteten 
Zwiebeln und frischen  

Champignons, dazu Folien- 
kartoffel mit Sour-Creme  

und Salat vom Buffet 

für nur  E 13,90

Schautag 
4. Februar 2018, 14:00 - 17:00 Uhr

Almhöhe 7, 29614 Soltau
Tel.: 05191 / 97879-0 Fax: 9787929

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

8- bzw. 15-Tage-Seniorenreisen
Standard-Leistungen: • Fahrt im Nichtraucherfernreisebus m. WC u. Ge  tränke self ser vice • 7 
Hotelüber n. inkl. HP • 14 Übern. inkl. VP (bei 15-Tage-Reise) • Willkom mens cocktail bzw. -getränk
• Be  treu ung d. d. SKAN-CLUB 60 plus-Team • Kofferservice im Hotel/in der Unterkunft u. v. m.

Buchung und Beratung Bei:

 Bad Bocklet – Bayerisches Erholungsparadies
Inklusive:  •  Kostenfreie Busverbindung nach Bad Kissingen und zurück
• Begleitung unseres Reisebetreuers zu ausgew. Kurkonzerten und -veran-
 staltungen  •  Kostenl. Nutzung der hauseig. Balthasar-Neumann-Therme,

Kneipp-Anlagen im Kurgarten u. v. m.  •  Therapeutische Leistungen
TERMINE: 21.04., 19.05., 16.06., 14.07., 11.08., 08.09. u. 06.10.18

 Vogtland – Bad Elster, Böhmische Bäder, Bayreuth...
Inklusive AUSFLÜGE:  •  Vogtlandrundfahrt mit Bad Elster  •  Bäderdreieck
 mit Marienbad, Karlsbad und Franzensbad  •  Fränkische Schweiz und
 Bayreuth; Inklusive:  •  Geführter Spaziergang  •  Geführte Wanderung
TERMINE: 15.04., 22.04., 20.05., 17.06., 15.07., 12.08., 09.09. u. 07.10.18

 Der Bodensee – Deutschlands „Südsee“
Inklusive:  •  Geführter Spaziergang durch Friedrichshafen  •  Filmvortrag

über den Bodensee  •  WLAN-Nutzung
TERMINE: 28.04., 26.05., 23.06., 21.07. u. 18.08.18

 Kolbergs Strände und Kolberger Deep
Inklusive:  •  Lunchpacket am Tag der Abreise  •  Getränke, wie Wasser und
 Tee, während der Einnahme der Mahlzeiten  •  Geführte Spaziergänge
• Videovortrag  •  2 Tanzabende pro Woche  •  Kostenl. Nutzung des Hal-
 lenbades, der Sauna und des Whirlpools  •  WLAN  •  30 Kuranwendun-
 gen  •  2 x Nordic Walking pro Woche – kostenlose Nutzung der Stöcke
TERMINE: 03.03., 28.04., 23.06. u. 18.08.18

ab  666,-
p. P. im dZ/ZB,
„Hotel Föhr“ in

Friedrichshafen
EZ-Zuschlag:  200,-

ab  438,-
p. P. im dZ, 

„Hotel Schwarz-
bachtal“ in Erlbach
Kein EZ-Zuschlag!

ab  655,-
p. P. im dZ/ZB, 
„Hotel Akces 

Medical SPA“ in
Kolberg; EZ-Zuschl.: 
ab  230,-; ab 28.04.18 
(Anr.): Selbstanr. Preis-

nachl.: E 50,- p.P.!      
sonst E 25,- p.P.!

Kostenl. Kunden-Service-Telefon: 0 800-123 19 19 tägl. 8 – 20 Uhr auch Sa + So

8-Tage

15-Tage-Kurreise NEU!

8-Tage

8-Tage

ab  598,-
p. P. im dZ,

„Parkhotel am Reha-
zentrum“ in Bad Bock-
let Kein EZ-Zuschl.!

Selbstanr. Preisnachl.:
E 50,- p.P.! NEU!

NEU!

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH, 
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

PRAXISURLAUB
vom 12. 02. bis 25. 02. 2018

Gemeinschaftspraxis Dr. med. R. Spode/E. Rittner
Neuenkirchen

Fahrt im modernen Reisebus,

4x Übernachtung, 4x Frühstücksbuffet,

4x Abendessen als Buffet, Schwimmbad im 

Hotel, 3 Ausflugsfahrten mit Reiseleitung 

(Mecklenburgische Seenplatte, Seenland-

schaft Ueckermark, Berlin), Kurtaxe

UNSERE LEISTUNGEN

5 TAGE

Mecklenburgische
        Seenplatte

15. bis 19. 4. 2018
oder 4. bis 8. 11. 2018

Springhorn Reisen
An der Weide 25a · 29614 Soltau

 05191  3816 · Fax 15333

Wir wohnen im
AHORN SEEHOTEL Templin

Am Lübbesee 1,
17262 Templin

282.- p.P./DZ

342.- p.P./EZ

Frisch im Februar!
3 Hosen €15.-
3 Pullis € 9.90

Das flotte Hemd € 1.70
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft g
ereinigt

für S
ie!

Textilreinigung

Telefon 0 42 62-22 67

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

heide kurier – Ihr Partner in Sachen Werbung!
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